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Wanderlust bei bester Orientierung im Kraichgau-Stromberg

Die neue Wanderbeschilderung macht‘s möglich
Schon im Jahr 2015 hat sich der Kraichgau-
Stromberg Tourismus e. V. auf den Weg ge-
macht. Das Ziel war eine einheitliche Wan-
derwegebeschilderung für das gesamte 
Land der 1000 Hügel und der Aufbau eines 
Wanderwegenetzes, um damit ein attrakti-
ves Wanderangebot zu schaffen.
Da allerdings keine einheitliche und flä-
chendeckende Wanderwegebeschilderung 
vorhanden war, wurde die Wanderwegekon-
zeption für den Kraichgau Stromberg be-
schlossen, um das Land der 1000 Hügel als 
Wanderregion zu stärken. 
Zusammen mit dem Naturpark Stromberg-
Heuchelberg e. V. entstanden so in den 
letzten vier Jahren abwechslungsreiche 
Rundwanderwege, vom Spazierweg bis zur 
Tagestour, die neben der attraktiven Wan-
derstrecke, auch die Gastronomie und den 
ÖPNV einbeziehen. 
Die Rundwanderwege stellen für Gäste und 
Einheimische ein perfektes Wanderangebot 
dar, da bequem mit PKW oder S-Bahn angereist 
werden kann und jede Tour zurück zu ihrem 

Startpunkt führt. Ursprünglich war geplant, 
dass jede Mitgliedskommune des Kraichgau-
Stromberg Tourismus e. V. ihren schönsten 
Rundwanderweg ausweist, der dann im Zuge 
des Projektes ausgeschildert wird. Doch bei ei-
nem Weg ist es nicht geblieben.
Die Begeisterung für dieses neue Wander-
angebot war groß, viele Kommunen haben 
weitere Rundwanderwege und Verbin-
dungswege ausgeschildert. 
Waren es anfänglich noch zirka 220 Kilome-
ter, die kartiert und ausgeschildert werden 
sollten, wuchs das Projekt auf über 1000 Ki-
lometer Wegenetz und über 100 Rundwan-
derwege an. 
Das Projekt Wanderwegekonzeption wurde 
somit zum größten Wanderwegebeschilde-
rungsprojekt, das jemals in einer solch kur-
zen Zeit in Baden-Württemberg umgesetzt 
wurde. 
Auch Bruchsal ist mit 15 Wanderwegen da-
bei. Diese werden Ihnen in der kommenden 
Amtsblattausgabe KW16 genauer vorge-
stellt.

Mensa in der  
Stirumschule eröffnet
In der neuen Mensa in der Stirumschule kön-
nen sich die Schülerinnen und Schüler über 
ein leckeres Essen freuen. Mit einem musika-
lischen Ständchen verliehen die Kinder ihrer 
Freude Ausdruck.
Die Mensa in der Dietrich-Bonhoeffer-Schule  
in Heidelsheim wurde ebenfalls in Betrieb 
genommen. Sie verfolgt das gleiche päda-
gogische Konzept wie die Stirumschule.

Mensa Stirumschule wurde eröffnet� Foto: PM

Geänderter Redaktionsschluss aufgrund der Osterfeiertage

Bitte beachten
Aufgrund der Osterfeiertage erscheint das 
Amtsblatt in der Woche 17 nicht wie gewohnt 
donnerstags, sondern erst am Freitag, 26. 
April. Redaktionsschluss für die Ausgabe ist 
Dienstag, 23. April, 10 Uhr. Wir bitten um Ihr 

Verständnis, dass später eingehende Berichte 
nicht mehr veröffentlicht werden können. Be-
richte können wie gewohnt an pressestelle@
bruchsal.de geschickt werden. Die Pressestel-
le der Stadt Bruchsal Foto: Maximkostenko/iStock/Thinkstock

Landeskinderturnfest lockt über 5.000 Teilnehmer nach Bruchsal

Familientag bei freiem Eintritt zum Auftakt am 31. Mai
4.349 Aktive aus 166 Turn- und Sportver-
einen sowie einige Hundert Betreuer und 
ehrenamtlichen Helfer werden vom 31. Mai 
bis 2. Juni zum Landeskinderturnfest der 
Badischen Turnerjugend (BTJ) in Bruchsal 
erwartet. „Die Stadt Bruchsal ist stolz darauf, 
Gastgeber des Landeskinderturnfests 2019 
zu sein. Damit können wir uns einmal mehr 
als Sportstadt präsentieren“, sagt Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick. „Denn 

das Landeskinderturnfest ist nicht nur ein 
Schaufenster für die großartige Nachwuchs-
arbeit in den Turn- und Sportvereinen unse-
res Landes, sondern bietet auch den Bruch-
saler Familien ein sportliches Wochenende 
der besonderen Art.“
Das Sportzentrum Bruchsal wird sich für das 
Landeskinderturnfest in eine riesige Erleb-
nis- und Mitmachwelt inklusive Showbühne 
verwandeln und ist auch für Tagesbesucher 

kostenfrei zugänglich. Bereits am Freitagvor-
mittag (31. Mai) findet hier ein Familientag 
speziell für die Bruchsaler Bevölkerung statt. 
„Kinder zwischen drei und 14 Jahren dür-
fen nach Herzenslust vielfältige Mitmach
angebote ausprobieren und ihre Fitness im 
Teamwork bei einem extra für diesen Tag 
konzipierten Bewegungsparcours auf die 
Probe stellen“, verrät BTJ-Vorsitzende Fran-
ziska Mondl.
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Bruchsal ist eine familienfreundliche 
Kommune. Wir haben in den vergan-
genen Jahren ein Paket mit ganz unter-
schiedlichen Maßnahmen geschnürt. Ein 
wichtiger Baustein ist dabei das Bündnis 
für Familie. Als ich vor acht Jahren mei-
ne Idee präsentiert habe, waren viele 
zunächst skeptisch. Doch inzwischen 
sind alle überzeugt, dass diese Initiative 
sinnvoll war. Das Bündnis für Familie ist 
eine fest etablierte Institution in unserer 
Stadt. Das zeigt auch die große Resonanz 
bei unserer Zukunftswerkstatt „Bruchsal 
ist Familie – Mitgestalten!“ in der vergan-
genen Woche.
Das Konzept des Bündnisses für Fami-
lie hat sich bewährt. Es werden Akteure 
aus ganz unterschiedlichen Bereichen, 
aus der Wirtschaft, aus den Sozialver-
bänden, den Kammern, Gewerkschaf-
ten, Bildungseinrichtungen, Stiftungen, 
Kirchen, Beiräten der Verwaltung aber 
auch ehrenamtlich engagierte Einzelper-
sonen sozusagen „grenzüberschreitend“ 
zusammengebracht. In themenbezo-
genen Arbeitsgruppen bringen sie ihre 
Bedürfnisse und Ressourcen ein. Und am 
Ende dieses Prozesses steht ein innova-
tives Projekt mit Ideen, von denen viele 
in den vergangenen Jahren schnell und 
unbürokratisch umgesetzt worden sind. 
Mit Blick auf die große Politik würde man 
sich an mancher Stelle solch pragmatisch 
arbeitende Bündnisse wünschen.
Um zu erfahren, was Familien in Bruchsal 
brauchen, hat das Bündnis für Familie An-
fang des Jahres eine Umfrage gestartet. 
Aus den 560 Rückmeldungen haben sich 
Schwerpunktthemen ergeben, die schon 
bei der Zukunftswerkstatt diskutiert wor-
den sind. Jetzt sollen sie weiter vertieft 
werden. Und dabei kann jede(r), die/
der sich für Familie engagieren möchte, 
mitmachen. Einfach beim Bündnis für Fa-
milie melden – ganz unbürokratisch. So 
wird Bruchsal familienfreundlich bleiben!

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Landeskinderturnfest  Foto: PM

Bündnis für Familie tagte im Bürgerzentrum

Unter dem Motto „Bruchsal ist Familie“ lud 
das Bündnis für Familie gemeinsam mit der 
Stadtverwaltung Bruchsal alle Interessier-
ten und Unterstützer zu einem Austausch 
ins Bürgerzentrum. Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick begrüßte die rund 
60 Gäste. In den letzten Jahren habe das 
Bündnis, getragen auch von hauptamtli-
chen, aber vor allem ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, viel geschaff t 
und neue Impulse gegeben. Besonders die 
Auszeichnung „Familienfreundlich in der 
Wirtschaftsregion Bruchsal“, die bereits an 
18 Arbeitgeber verliehen werden konn-
te, zeichnet die steigende Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf aus. Da lohne es 
sich, weiterzumachen und auf die guten 
Ergebnisse aufzubauen. Sie dankte auch 
den Stadträten, dass sie dieses Projekt mit-
tragen. Sie freute sich auf die Ergebnisse 
des Abends, die ein Fortsetzen der Reise 
dieses Bündnisses ermöglichen. Angelika 
Banghard von der Stadtverwaltung Bruch-
sal zeigte auf, was in acht Jahren Bündnis 

bereits geschaff t wurde. Leider sei trotz 
der Arbeit von 124 Partnerinnen und Part-
nern die Wahrnehmung in der Bevölkerung 
zurückgegangen. Vertreter aus Behörden 
bis Vereinen, Wirtschaft, sozialen Einrich-
tungen, Verbänden, Politik, Ehrenamt und 
Funktionsträgern tauschen sich in Arbeits-
gruppen zu verschiedensten Themen-
schwerpunkten aus. So sei immer wieder 
ein Austausch aus unterschiedlichen Sicht-
weisen, Wissen und Ressourcen möglich, 
um innovative Lösungen zu entwickeln. 
Sie dankte an dieser Stelle allen, die sich 
mit besonderem Engagement einbringen. 
Bei einer kürzlich ausgerufenen Umfrage 
beteiligten sich zahlreiche Bruchsaler Fa-
milien mit neuen Impulsen und familien-
freundlichen Ideen. Themen wie Spielplät-
ze, Sportangebote drinnen und draußen, 
Freizeitgestaltungsmöglichkeiten, Schul- 
und Kindergartenbetreuung, Mobilität, 
Wohnraum sowie Familien und Senioren 
waren große Themenschwerpunkte in den 
Ergebnissen.  - Fortsetzung auf S. 10 -

Bündnis für Familien tagt im Bürgerzentrum Foto: Hardock

Der erste offi  zielle Höhepunkt des Lan-
deskinderturnfests ist die Eröff nungsfeier 
mit dem Showwettbewerb „KiTu-Star“ am 
Freitagabend, bei dem ausgewählte Kin-
dergruppen mit turnerischem Können und 
einfallsreichen Darbietungen um die Gunst 
von Publikum und Jury wetteifern. Am 
Samstag stehen u.a. die Kinderturnshow 
„Stars & Sternchen“ sowie eine ausgelassene 
Kinderparty mit Auftritt des Zirkus Paletti auf 
dem Programm. Am Sonntag gibt es einen 

ökumenischen Kindergottesdienst und die 
Abschlussveranstaltung am Mittag. Für die 
verschiedenen Wettkämpfe des Landeskin-
derturnfests sind insgesamt 4.402 Teilneh-
mer in 875 Mannschaften angemeldet.
Während sich die Badische Turnerjugend 
vor Ort vor allem um die Durchführung der 
Wettkämpfe und der Rahmenveranstaltun-
gen kümmert, ist die Stadt Bruchsal als Aus-
richter ebenfalls bestens auf das Großevent 
vorbereitet und kann dabei auf wertvolle 
Erfahrungswerte zurückgreifen. 2004 war 
das Landeskinderturnfest schon einmal in 
Bruchsal zu Gast und Sportamtsleiter Frank 
Eckert bereits damals im Einsatz. Er ver-
spricht: „Es sind alle Rahmenbedingungen 
geschaff en, um den Teilnehmern und Ta-
gesbesuchern ein unvergessliches Landes-
kinderturnfest zu ermöglichen.“ So sorgt 
die Stadt Bruchsal u.a. für die Bereitstellung 
der Wettkampf- und Veranstaltungsstätten, 
den Teilnehmertransfer und nicht zuletzt 
acht Schulen, die für drei Tage zum Gemein-
schaftsquartier umfunktioniert werden.
Weitere Informationen zum Landeskinder-
turnfest 2019 gibt es unter www.badischer-
turner-bund.de/veranstaltungen
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Abwasserbetrieb Bruchsal
Bauvorhaben: Kanalsanierungsarbeiten (Innensanierung) in Teil-
strecken der Mischwasserkanalisation mit Renovierungsverfahren 
im Kanalbezirk 5 (Heidelsheim) / Bauabschnitt 4 (KB5/BA4)
Leistungsumfang:
Im Kanalbezirk 5 sind Sanierungen mit Renovierungsverfahren 
an Haltungen und Reparaturen an Schächten durchzuführen. Die 
Durchmesser der Hauptkanäle liegen zwischen DN200 und DN600.
Im Wesentlichen sind folgende Leistungen auszuführen:
-	� ca. 0,8 km glasfaserverstärkte Langschläuche DN200 – DN600  

(26 Haltungen)
-	 ca. 150 St Stutzen öffnen und verpressen
-	 ca. 20 St Janssen-Verfahren Stutzensanierung
-	 ca. 45 m² partielle Beschichtungen in Schächten
-	 ca. 33 St Einbau von Leitern
-	 ca. 11 St Schachtgerinne sanieren
Komplettes LV zur Ansicht unter www.bruchsal.de/Ausschreibungen

Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Ab 08.04.2019
Anforderung u. Versand in elektronischer Form:
Anforderung per E-Mail an: Ausschreibungen@bruchsal.de oder
Anforderung u. Versand auf Datenträger (CD):
Anforderung über: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal

Teilnehmer am Wettbewerb §6 VOB/A:
Für den Auftrag kommen nur Bieter in Betracht, die innerhalb der 
letzten drei Jahre Arbeiten gleichen Umfangs und gleichen techni-
schen Schwierigkeitsgrades mit Erfolg durchgeführt haben. Die Bie-
ter müssen über verliehene RAL-Gütezeichen der Gütegemeinschaft 
Kanalbau für die auszuführenden Techniken verfügen.

Abgabe der Angebote:
Bis zum Eröffnungstermin im Zi. D 038, Rathaus am Otto-Oppenhei-
mer-Platz oder im Hausbriefkasten (Leerung 9.00 Uhr)
Die Angebote sind auf Papier in entsprechend gekennzeichneten 
Umschlägen einzureichen. Digitale Angebote sind noch nicht zuge-
lassen.
Angebotseröffnung: 24.04.2019, 11:15 Uhr
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, Otto-Oppenheimer-
Platz 5, 76646 Bruchsal.
Zuschlags- u. Bindefrist: 26.06.2019
Voraussichtliche Ausführungszeit: ab Juni 2019
Prüfstelle § 21 VOB: Regierungspräsidium Karlsruhe
Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz,Bürgerservice Bauen, Zi. 
D 038, Tel. 07251/79-600 oder unter www.bruchsal.de/Ausschrei-
bungen

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Abwasserbetrieb Bruchsal
Bauvorhaben: Kanalsanierungsarbeiten (Innensanierung) in Teil-
strecken der Mischwasserkanalisation mit Reparaturverfahren im 
Kanalbezirk 5 (Heidelsheim) / Bauabschnitt 5 (KB5/BA5)
Leistungsumfang:
Im Kanalbezirk 5 sind Sanierungen mit Reparaturverfahren an Hal-
tungen und Schächten durchzuführen. Die Durchmesser der Haupt-
kanäle liegen zwischen DN200 und DN1000.
Im Wesentlichen sind folgende Leistungen auszuführen:
-	 ca. 1,6 km Kanalreinigung DN200 – DN1000
-	� ca. 70 St Zuläufe sanieren aus Hauptkanal DN200 – DN700 (Epoxid-

harz)
-	� ca. 50 St Zuläufe sanieren aus Hauptkanal DN200 – DN700 (Jans-

sen-Verfahren)
-	 ca. 5 St Riss- und Scherbensanierung Janssen-Verfahren
-	 ca. 2 St Kurzliner / Partliner bis DN300
-	 ca. 2 St Edelstahlmanschetten DN200 – DN400
-	 ca. 55 St Zuläufe sanieren aus Hauptkanal DN900-1000
-	 ca. 90 m² partielle Beschichtungen in Schächten
-	 ca. 45 St Einbau von Leitern
-	 ca. 7 St Schachtgerinne sanieren
-	 ca. 20 St Rohreinbindungen im Schacht sanieren
Komplettes LV zur Ansicht unter www.bruchsal.de/Ausschreibungen

Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen:
Ab 08.04.2019
Anforderung u. Versand in elektronischer Form:
Anforderung per E-Mail an: Ausschreibungen@bruchsal.de oder
Anforderung u. Versand auf Datenträger (CD):
Anforderung über: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal

Teilnehmer am Wettbewerb §6 VOB/A:
Für den Auftrag kommen nur Bieter in Betracht, die innerhalb der 
letzten drei Jahre Arbeiten gleichen Umfangs und gleichen techni-
schen Schwierigkeitsgrades mit Erfolg durchgeführt haben. Die Bie-
ter müssen über verliehene RAL-Gütezeichen der Gütegemeinschaft 
Kanalbau für die auszuführenden Techniken verfügen.

Abgabe der Angebote:
Bis zum Eröffnungstermin im Zi. D 038, Rathaus am Otto-Oppenhei-
mer-Platz oder im Hausbriefkasten (Leerung 9.00 Uhr).
Die Angebote sind auf Papier in entsprechend gekennzeichneten 
Umschlägen einzureichen. Digitale Angebote sind noch nicht zuge-
lassen.
Angebotseröffnung: 24.04.2019, 11:00 Uhr
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Zi. D 038, Otto-Oppenheimer-
Platz 5, 76646 Bruchsal.
Zuschlags- u. Bindefrist: 26.06.2019
Voraussichtliche Ausführungszeit: ab Juni 2019
Prüfstelle § 21 VOB: Regierungspräsidium Karlsruhe
Info: Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz,Bürgerservice Bauen, Zi. 
D 038, Tel. 07251/79-600 oder unter www.bruchsal.de/Ausschrei-
bungen

Baustellen in Bruchsal

Einbahnstraße am Bahnübergang  
in der Ernst-Blickle-Straße
Kabelarbeiten im Bereich Holzindustrie / Bahnübergang
In den nächsten zwei Wochen werden in der Ernst-Blickle-Straße – 
direkt am Bahnübergang – Kabel verlegt. Die Straße muss dazu zeit-
weilig halb gesperrt werden. Wegen des Bahnübergangs kann der 
Verkehr dann nicht mehr in beiden Richtungen fahren – es besteht 
sonst die Gefahr, dass sich ein Rückstau auf die Gleise bildet.
Daher wird voraussichtlich vom 10. bis 16. April eine Einbahnstraße 
eingerichtet. Da sich die Baustelle westlich des Bahnüberganges 
befindet, muss die Einbahnrichtung von der Panzerstraße in Rich-
tung Karlsruher Straße verlaufen.
Die Zufahrt von der B 3 wird gesperrt und die Ernst-Blickle-Straße ist 
im Abschnitt um die Holzindustrie nur noch vom Kreisel Schnabel-
Henning-Straße oder von der Panzerstraße aus erreichbar.

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 28. März und dem 3. April im 
Bürgerbüro ein Schlüsselbund mit drei Schlüsseln und ein Mobilte-
lefon abgegeben.
Im Tierheim Bruchsal wurden im genannten Zeitraum keine Tiere 
abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefonnum-
mer (07251) 79-5 00.
Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürger-
service – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäpp-
chen.
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Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Für den Bundesfreiwilligendienst 
stellen wir ab 01.09.2019 in unter-
schiedlichen Bereichen Stellen zur 
Verfügung. 
Der Bundesfreiwilligendienst ist ein 
Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außer-
halb von Schule und Beruf freiwillig zu engagieren.

Tätigkeitsbereiche
–– Hauptamt, Abteilungen Kultur und Bürgerdienste
–– Ordnungsamt, Abteilung Brand- und Katastrophenschutz, 
Feuerwehr
–– Amt für Familie und Soziales, Jugendhäuser und  
Flüchtlingshilfe

Für Fragen zum Bundesfreiwilligendienst und zum Bewerbungs-
verfahren steht Ihnen Frau Vanessa Mail (Tel. 07251/79-231) 
vom Personal- und Organisationsamt gerne zur Verfügung.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/bundesfreiwilligendienst bis zum 12. Mai 2019. Hier finden 
Sie auch weitere Details zu den ausgeschriebenen Stellen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
mehrere Vollzeit- und Teilzeitkräfte (m/w/d)
(zwischen 19,5 – 39 Wochenstunden)
im allgemeinen Verwaltungsbereich u. a.
-	 in diversen Sekretariatsbereichen (2019-0022)
-	� als Springer/in sowie als Krankheitsvertretung  

(2019-0022)
-	� als Sachbearbeiter/in u. a. im Reisekostenrecht  

(2019-0016)
(Entgeltgruppe 5 – 6 TVöD)
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen Frau 
Carbone, Personal- und Organisationsamt, Tel. 07251/79-5830 
gerne zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebot bis zum 21. April 2019 Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Für das Schul- und Sportamt suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n
Mitarbeiter/in (m/w/d) für das
Schulsekretariat der Konrad-Adenauer-Schule
in Teilzeit (30 Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 6 TVöD)
- Stellenkennziffer 2019-0024 -
Bruchsal hält als Schulträger von Grundschulen, Werkrealschulen, 
einer Förderschule, Realschulen und Gymnasien für 5.000 Schüler 
ein umfangreiches Bildungs- und Betreuungsangebot vor.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne Frau Isabelle Meis (Tel. 07251 / 79 5821).
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen Frau Füg 
(Tel. 07251/79-229) vom Personal- und Organisationsamt gerne 
zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebot bis zum 21. April 2019 Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Mitarbeiter/in für das Standesamt (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 8 TVöD/ Besoldungsgruppe A 8)
- Stellenkennziffer 2019-0025 -

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für  den  Bundesfreiwilligendienst  stellen  wir  ab  01.09.2019  in  unterschiedlichen  Bereichen 
Stellen zur Verfügung. Der Bundesfreiwilligendienst  ist ein Angebot an Frauen und Männer 
aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig zu engagieren. 
 
Tätigkeitsbereiche 
 

  Hauptamt, Abteilungen Kultur und Bürgerdienste 
  Ordnungsamt, Abteilung Brand­ und Katastrophenschutz, Feuerwehr 
  Amt für Familie und Soziales, Jugendhäuser und Flüchtlingshilfe 

 
Für  Fragen  zum  Bundesfreiwilligendienst  und  zum  Bewerbungsverfahren  steht  Ihnen 
Frau  Vanessa  Mail  (Tel.  07251/79­231)  vom  Personal­  und  Organisationsamt  gerne  zur 
Verfügung. 
 
Fühlen Sie sich angesprochen? 
 
Wir freuen uns auf Ihre Online­Bewerbung unter www.bruchsal.de/bundesfreiwilligendienst 
bis zum 12. Mai 2019. Hier finden Sie auch weitere Details zu den ausgeschriebenen 
Stellen. 
 
 

Unser Standesamt begleitet die Bürgerinnen und Bürger durch 
das ganze Leben: beginnend mit der Geburtsurkunde über evtl. 
Eheschließungen bis hin zur Ausstellung der Sterbeurkunde. 
Auch andere Dienstleistungen rund um den Personenstand 
gehören zum Aufgabengebiet.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls im 
Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen 
gerne Frau Bodenseh vom Standesamt (Tel. 07251/79-293).
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen Frau Car-
bone (Tel. 07251/79-5830) vom Personal- und Organisationsamt 
gerne zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/Stellenangebote bis zum 21. April 2019. Hier finden Sie 
auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

21. März
Rico Wassersleben, Eltern: Franziska Wassersleben geb. Hegewald 
und Steffen Wassersleben, Gartenweg 15, Bruchsal
23. März
Damir Bagirov, Eltern: Elena Bagirov geb. Geldt und Timur Bagirov, 
Prinz-Wilhelm-Str. 17, Bruchsal
28. März
Mila Elli Lampert, Eltern: Doris Lampert geb. Debatin und Denis Lam-
pert, Biffachstr. 15, Bruchsal

Trauungen  

30. März
Kim Saskia Koch, Hinter der Mauer 7, Bruchsal und Andreas Hanna, 
Saarstraße 217, Kandel
Marina Margit Hummel geb. Skozilas und Ralf-Dieter Schemmert, 
Durlacher Str. 35, Bruchsal

Sterbefälle  

24. März
Wolf-Rüdiger Schlenther, Wiesenstr. 4, Bruchsal
29. März
Trautel Langer geb. Deutscher, Büchenauer Str. 17, Bruchsal
Franz Jochen Lunkwitz, Karlsdorfer Str. 21, Bruchsal
31. März
Alois Glatzel, Marienstr. 1, Bruchsal
1. April
Maria Hedwig Demmler geb. Wolters, Huttenstr. 47 A, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  

11. April
Heinz Alfons Konstantin Donner, Huttenstr. 62 � 70 Jahre
Blaz Antunovic, Gärtenwiesen 69 � 70 Jahre
13. April
Rudibert Josef Maier, Franz-Sigel-Str. 5 � 75 Jahre
Eckart Erich Willi Schlichting, Württemberger Str. 115 D� 70 Jahre
Edith Kraut, Markgrafenstr. 54 A� 70 Jahre
14. April
Tomica Doner, Germersheimer Str. 4 � 90 Jahre
Karin Harenbrock, Markgrafenstr. 42 � 70 Jahre
15. April
Radenko Kokanovic, Württemberger Str. 121 B� 85 Jahre
Toni Lindenfelser, Sofienstr. 33 � 85 Jahre
Nurhayat Balikci, Karlsdorfer Str. 13 � 80 Jahre
Isolde Ingrid Schneider, Bruchsaler Str. 10 � 70 Jahre
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16. April
Hatice Caliskan, Anna-Zeiser-Str. 8 � 75 Jahre
Aldona Franz, Karl-Berberich-Str. 12 � 75 Jahre
17. April
Horst Adolf Müller, Lärchenweg 14 � 85 Jahre
Eugen Franz Michael Köstel, Leibnizstr. 3 � 75 Jahre
Hans-Georg Paul Bernhard Falke, Bergstr. 31 � 70 Jahre

Hochzeitsjubiläen  
12. April
Goldene Hochzeit: Maria und Willi Pibert, John-Bopp-Str. 5, Bruchsal

Aus der Stadt Bruchsal

- Fortsetzung von S. 3 -
Bündnis für Familie tagt im Bürgerzentrum 
Aufgeteilt in sechs Projektgruppen nahmen die Teilnehmer diese 
Handlungsfelder genauer unter die Lupe. Folgende Ideen wurden 
dabei zusammengetragen: Einführung kultureller und öffentlicher 
Aktionstage, Spiel- und Freizeitführer, wöchentliche Angebote, Spiel-
platzordnungen auch auf Jugendliche ausrichten, Geräteerweiterun-
gen, Angebote wie Kletterwald oder Trimm-dich-Pfad nach Bruchsal 
holen. Für die Familien wurden Entlastungen gefordert, sowie Mög-
lichkeiten um Paarbeziehungen wieder stärken zu können und Ener-
gie zu tanken. „Denn Eltern tragen eine hohe Verantwortung an der 
gesellschaftlichen Entwicklung,“ so die einhellige Meinung.
Darüber hinaus wurde ein niederschwelliges Angebot für Senioren, 
aber auch die Veröffentlichung bereits bestehender Angebote zu 
Papier gebracht. Gerade das Thema Wohnen bewegt viele Famili-
en. Hier wurden Mehrgenerationenkonzepte und unterschiedliche 
Wohngrößen für jeden Bedarf als mögliche Lösungswege erarbeitet, 
die durch staatliche Anreize gefördert werden sollten. Hier sind 
neben Gesetzgeber und Gemeinden auch Sozialverbände gefragt. 
Im Bereich Mobilität wurden sichere Fahrradwege besonders für 
Kinder, eine Unterführung im Bereich Bahnhof, mehr Sauberkeit, ein 
Überdenken der Verkehrswege besonders im Bereich von Schulen 
und Kindergärten, aber auch seniorengerechte Ampelschaltungen 
notiert. Ein besonderer Augenmerk lag auf der Gruppe Schule und 
Kindergärten: Neben dem Stellenschlüssel in der Betreuung, sei 
auch die Qualifizierung des Kernzeitpersonals zu überdenken. Dar-
über hinaus wären weitere Standorte für die kommunale Betreuung 
wünschenswert. Zudem trat erneut das Thema Abschaffung der 
Kita-Gebühren auf die Tagesordnung. Die Kooperationen zwischen 
Kindergarten und Schulen müssten stärker ausgebaut und genutzt 
werden, um den Kindern den Wechsel zu erleichtern. In der Themen-
gruppe „Neues“ wurden drei Schwerpunkte erarbeitet: Medientage 
um über die Nutzung, Chancen und Risiken aufzuklären; Schulungen 
zu gewaltfreien Quartiere, sowie ein Ausbau der Angebote zum 
Übergang von Schule und Beruf. Eine große Sammlung an Ideen 
und Themen sind an diesem Abend eingebracht, aufgegriffen und 
diskutiert worden. Anhand der wichtigsten Punkte soll eine weitere 
Zusammenarbeit stattfinden. Hierzu wird ein neuer Termin stattfin-
den und in den einzelnen Arbeitsgruppen ein Austausch stattfinden. 
� Carmen Hardock

Komplette Vorstandschaft wieder gewählt
Ordentlicher Sportkreistag in Bruchsal
Der Sportkreis Bruchsal steht für Kontinuität. Beim Sportkreis-
tag im Bruchsaler Bürgerzentrum wurde das komplette bisherige 
Vorstandsteam um den Vorsitzenden Jürgen Zink wieder gewählt. 
Moderiert wurde das knapp zweieinhalbstündige Mitgliedertreffen 
vom stellvertretenden Vorsitzenden Heiko Mail. In ihrem Grußwort 
betonte Bruchsals Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick die 
besondere Bedeutung ihrer Stadt für die Sportlandschaft. Sie lud 
die Vereine zum Besuch des Landeskinderturnfestes sowie der Mini-
Olympics ein. Landtagsabgeordneter Ulli Hockenberger (CDU), der 
auch für seine Kollegin Andrea Schwarz von den Grünen sprach, 
betonte den zwischen der Landesregierung und dem Landessport-
verband geschlossenen Solidarpakt, der eine verlässliche finanzi-
elle Förderung des Sports in Baden-Württemberg garantiere. Mit 
Blick auf den Sportstättenbau und die Übungsleitervergütung sah 
Hockenberger durchaus noch Verbesserungspotential. Unter den 
Gästen waren auch die Bürgermeister Thomas Deuschle aus Wag-

häusel und Christian Eheim aus Graben-Neudorf. Der Präsident des 
Badischen Sportbundes, Martin Lenz, lobte die Arbeit im Sportkreis 
Bruchsal und brach eine Lanze für das Ehrenamt, „ohne das der 
Sport nicht funktionieren würde“. Interessante Einblicke in die Arbeit 
des Sportbundes gab BSB-Geschäftsführer Wolfgang Eitel. Er for-
derte die Vereine dazu auf die Beratungs- und Schulungsangebote 
des Dachverbandes in Anspruch zu nehmen. Ausführlich berichtete 
Sportkreis-Vorsitzender Jürgen Zink über die Arbeit seiner ersten 
dreijährigen Amtsperiode. Er sprach über die zunehmende Professi-
onalisierung des Sports und die Auswirkungen auf den Vereinssport. 

Der stellvertretende Vorsitzende Heiko Mail moderierte das Vereins-
treffen beim Sportkreistag im Bruchsaler Bürgerzentrum. � Foto: Klumpp

Kein Verständnis hatte Zink, wenn Amateurvereine für einen Trai-
ner in unteren Spielklassen beispielsweise tausend Euro im Monat 
bezahlen, für die Übungsleiter im Nachwuchsbereich aber kein Geld 
mehr haben. Der Sportkreis-Chef dankte dem Landkreis und der 
Stadt Bruchsal für die Einrichtung der von der Sportwissenschaft-
lerin Pamela Drexler betreuten und im Triwo-Park eingerichteten 
Geschäftsstelle. Von erfreulichen Finanzen und einem erwirtschafte-
ten Überschuss berichtete Schatzmeisterin Ingrid Auer, der von Kas-
senprüfer Manfred Schweikert eine einwandfreie Arbeit bescheinigt 
wurde. Nach der Entlastung durch den Bruchsaler Sportamtsleiter 
Frank Eckert ergaben die Neuwahlen folgendes Ergebnis. Vorsitzen-
der Jürgen Zink, Stellvertreter Sigrid Höfle und Heiko Mail, Finanzen 
Ingrid Auer, Protokollführer Egon Drexler, Öffentlichkeitsarbeit Kurt 
Klumpp, Seniorenbeauftragte Gabi Klisch, Sportabzeichenbeauf-
tragter Horst Roitsch, Vertreter der Verbände Heinz Blattner und 
Alfons Riffel, Vertreter der Vereine Rüdiger Hochscheidt und Jugend-
leiter Stefan Moch.� Kurt Klumpp

Seniorenfreundlicher Service
Bruchsal (PM) | Vier Geschäfte in Bruchsal haben jetzt vom Kreisse-
niorenrat das Siegel „Seniorenfreundlicher Service“ erhalten. Jetzt 
haben die Verantwortlichen des Kreisseniorenrates dieses Zertifikat 
in Anwesenheit von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
an die jeweiligen Geschäftsinhaber übergeben. Konkret wurden das 
Schuhhaus Berg, das Sanitätshaus Lorenz Siegel, das Auric Hörcenter 
sowie das Optik-Hörgeräte-Studio Hermann van de Loo ausgezeich-
net. Neben dem Service war die Barrierefreiheit wichtiges Kriterium 
für die erfolgreiche Zertifizierung.

Seniorengerecht einkaufen � Foto: PM
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Sanierung Büchenau „Alter Ortskern”
Interessierte Bürger*innen trafen sich im Pfarrzentrum mit der Stadt-
planung, um über die Themen zu diskutieren, die für Büchenau und 
seine innerörtliche Entwicklung von Bedeutung sind. Am Anfang 
stand ein „Spaziergang”, um direkt vor Ort die neuralgischen Punkte 
zu besichtigen. Die Stationen verteilten sich von der Mehrzweckhal-
le, über die Hubertusstraße, Grausenbutz und Gärtenwiesen, den 
Vogelpark und Au in den Buchen.
Als wichtigste Themen ergaben sich die Situation im Durchgangs-
verkehr auf der Straße Au in den Buchen mit der mangelnden 
Beachtung der 30-Kilometer-Geschwindigkeitsbegrenzung sowie 
der Schwerlastverkehr, der in der Ortsdurchfahrt eine Abkürzung 
sieht. Weiterhin fehlen in Büchenau Angebote für Jugendliche. „Hier 
klafft eine Lücke zwischen den Angeboten für Kinder und den Mög-
lichkeiten für Erwachsene”, hieß es in der anschließenden Diskussion 
nach der Rückkehr ins Pfarrheim.
Dort konnte man miteinander neue Ideen entwickeln, um Büche-
nau noch lebenswerter zu machen. Die Bürger*innen wollten die 
großen Lkw ganz aus Büchenau verbannt wissen. Ebenso sollte die 
Geschwindigkeitsbegrenzung noch stärker ins Auge fallen. „Sichere 
Wege für Kinder und Jugendliche“ war einhelliger Wunsch. Für die 
heranwachsenden Jugendlichen sollten Sportmöglichkeiten und 
Treffpunkte im öffentlichen Raum eingerichtet werden. „Büchenau 
soll ein Wohnort für alle Generationen sein!” Hartmut Ayrle, Leiter 
des Stadtplanungsamtes, sagte zu, die Ergebnisse des Tages festzu-
halten und als Grundlage für das nächste Treffen am 18. Mai zu ver-
wenden, um die Anregungen zu konkretisieren. Zu diesem Termin 
ergeht bereits heute eine herzliche Einladung. Gerne können weitere 
Interessierte dazukommen und ihre Anregungen mitbringen. „Die 
Veränderungen in Büchenau sollen auf einer breiten Basis gründen”, 
sagte Ayrle.
Also schon heute vormerken:

Zweiter Bürger*innentreff am Samstag, 18. Mai, 13.30 Uhr im 
Pfarrzentrum Büchenau

Interessierte Bürger*innen im Gespräch mit der Stadtplanung.� Foto: PM

Engagementbüro

Terminankündigung: Impulsvortrag zum Thema Datenschutz
25. Mai 2019 – 1 Jahr DSGVO – Wie weit sind Sie in Ihrem 
Verein?
Da der erster Termin zum Impulsvortrag mit dem Thema „Daten-
schutz in Vereinen und Non-Profit Organisationen” stark nachgefragt 
wurde, wird nun ein zweiter Termin am Donnerstagabend, 9. Mai, 
angeboten. Nähere Informationen sowie das Anmeldeformular 
finden Sie auf der Homepage des Engagementbüros unter www.
bruchsal.de/buergerengagement
Mit Fragen zur Veranstaltung gerne an das Engagementbüro der 
Stadt Bruchsal wenden. Ansprechpartnerin Frau Lara Notheis (Tele-
fon 07251/79-347 oder E-Mail engagiert@bruchsal.de).

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Nächste Sprechstunde erst wieder am 8. Mai
Sie sind auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen Enga-
gement?
Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich können Sie 
sich bei uns über Engagementmöglichkeiten in Bruchsal informie-
ren. Die Sprechstunde für Engagement-Suchende findet zweimal im 
Monat in der Stadtbibliothek statt.
Auf Grund der bevorstehenden Ferien und Feiertage wird die nächste 
Sprechstunde für Engagement-Suchende erst wieder am 8. Mai statt-
finden. Alternativ bieten wir gerne auch individuelle Termine nach 
Vereinbarung an. Mehr erfahren Sie beim Engagementbüro der Stadt, 
Telefon: (07251) 79-347 oder Mail an: engagiert@bruchsal.de

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino-Film im April: Ballon
Thüringen im Sommer 1979. Die Familien Strelzyk und Wetzel haben 
über Jahre hinweg einen waghalsigen Plan geschmiedet: Sie wol-
len mit einem selbst gebauten Heißluftballon aus der DDR fliehen. 
Es gibt ungeahnte Probleme, und die Stasi kommt ihnen auf die 
Schliche. In Heimarbeit und unter großem Zeitdruck bauen sie ihren 
Flucht-Ballon. Mit jedem Tag ist ihnen die Stasi dichter auf den Fer-
sen – ein nervenaufreibender Wettlauf gegen die Zeit beginnt.
„Nichts für schwache Nerven!” meint Dieter Müller von der NAIS 
Arbeitsgruppe „Geistig fit und gesund”. Der Film illustriert ein wichti-
ges Kapitel deutscher Geschichte. Er zeigt den Menschen im Westen 
Deutschlands, was Menschen im Osten auf sich nahmen, um der 
Unterdrückung zu entkommen, um in Frieden und Freiheit leben zu 
können.
Montag, 15. April, im Cineplex Bruchsal. Beginn wie immer um 16.30 
Uhr, Kassenöffnung eine Stunde früher. Eintritt vier Euro. Der Film 
wird parallel in vier Kinosälen gezeigt, so dass immer freie Plätze 
vorhanden sind. Filmlänge 125min, FSK: 12. NAIS CappuKino zeigt 
zusammen mit dem Cineplex nicht nur die neuesten Filme, sondern 
ermutigt die Menschen, etwas zu unternehmen. Motto: Zusammen 
ist man weniger allein. Internet: Neues-Altern.de und Cineplex.de.

Kostenloser NAIS Internet-Treff
Am 17. April, 9 bis 11 Uhr
Der nächste ehrenamtliche NAIS Internet-Treff ist am Mittwoch,  
17. April, 9 bis 11 Uhr, im Seminarraum 4 (Seminargebäude des 
Bürgerzentrums im 2. OG, Fahrstuhl vorhanden). Die kostenlose 
monatliche Gesprächsrunde findet in Bruchsal schon seit 2008 statt. 
Sie ist ein Treffpunkt für Jung und Alt – Menschen aus Stadt und 
Land, Einsteiger wie Fortgeschrittene sind willkommen. Anmeldung 
nicht erforderlich.
Diesmal gibt es zwei Themen: Josef Dörner spricht über die ersten 
Schritte beim Einstieg in Excel, und Dieter Müller über Ccleaner 
– Computer aufräumen und für den Verkauf vorbereiten (oder an 
Freunde/Enkel verschenken).
Der NAIS Internet-Treff ist eine lockere Gesprächsrunde, offen für 
allgemeine Computerfragen, kein Seminar oder Lehrgang. Es gibt 
kein Mindestalter. NAIS Neues Altern in der Stadt macht sich stark 
für den Zusammenhalt in der Gesellschaft und ist aus Prinzip für alle 
Generationen da. Weitere Fakten siehe Neues-Altern.de.
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte befin-
det sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-von-
Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien 
Rufnummer 116117. In lebensbedrohlichen 
Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu-
tungen oder Bewusstlosigkeit unbedingt den 
Rettungsdienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: 
mobil und vom Festnetz aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon (0 72 51) 44 14 41
Entstördienst rund um die Uhr
Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt)
Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)
Hospiz Telefon:
07243 9454-277
www.hospiz-telefon.de
bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal
Hildastr. 1, Bruchsal
Telefon: (0 72 51) 932 38 40 | www.bw-lv.de
Für alle Fragen rund um das Thema Sucht, 
Therapie, MPU Beratung und und und.

Abfallinfos
Wertstoff höfe und Grünabfallsammelplätze 
(Kombihöfe) des Landkreises:
Kombihof Deponie Bruchsal, an der B3
Öffnungszeiten ganzjährig:
Do. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Untergrombach, Rötzenweg
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Heidelsheim,
Nähe Einkaufsmärkte B35
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Mi. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Mi. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Gebührenfreie Annahme folgender Wertstof-
fe und Grünabfälle: Papier, Pappe, Kartonagen, 
Metalle, Altholz (nicht aus dem Außenbereich), 
Styropor (nur Verpackungsmaterial), verwert-
barer Bauschutt (max. 50 l), Elektrokleingeräte, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
Grasschnitt, krautige und holzige Grünabfälle.
Das Material ist getrennt nach holzige und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern. 
Annahme von max. 5 m³ je Anlieferung.
Städtische Annahmestelle 
für krautig/grasige Grünabfälle,
Panzerstraße, hinter Baubetriebshof
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden fi nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 

Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und 
vierten Donnerstag in der Verwaltungsstelle 
Untergrombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 
jeweils von 16 bis 17 Uhr.

Sperrmüll
Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.

Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37

Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88

Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24

Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32

Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

Bündnis für Familien

Kinderfeuer bei der Feuerwehr Bruchsal
Aus der Bildungsreihe des Arbeitskreises Familienbildung – Bündnis 
für Familie
Am 13. April dürfen Kinder ab sechs Jahren mit einem Elternteil die 
Feuerwehr in Bruchsal, Friedrichstr. 78, besuchen. Erst dürfen die Besu-
cherinnen die Feuerwache aus erster Nähe besichtigen. Die Feuerwehr 
zeigt dir, wie man ein Feuer richtig mache und übt mit dir, wie man ein 
Feuer fachgerecht wieder löscht.
Die Platzanzahl ist begrenzt, deshalb melde dich und deine Eltern an 
familienzentrum-hdb@bruchsal.de

MustertextInternationales Frauencafé

Internationales Frauencafé mit Babette Ihle

Babette-Ihle-Denkmal �(stadtwiki-ka)

Seit 2011 gibt es in Bruchsal 
einen „Babette-Ihle-Platz” und 
seit 2013 sitzt dort unter einem 
Lindenbaum eine Bronzestatue. 
Im Internationalen Frauencafé 
Bruchsal wird am Donnerstag, 
den 25. April 2019 „Ihles Bawett” 
vorgestellt, die vor gut 100 Jah-
ren in Bruchsal lebte. Als ledige 
Marktfrau mitten im Leben ste-
hend überzeugte sie durch ihre 
Dichtkunst und Heimatverbun-
denheit. Aufgewachsen mit fünf 
Brüdern hatte sie gelernt, sich zu 
behaupten und ihr Leben zu 
meistern. Herzliche Einladung an 
alle Frauen um 9 Uhr ins Haus 
der Begegnung, Tunnelstraße 27, 
Bruchsal zum Mitbringfrühstück!

MustertextSeniorenrat

Programm Seniorenbegegnungsstätte
Montag 15. April
16.30 Uhr NAIS AG 3 CappuKino „Ballon“ im Cineplex Bruchsal
Dienstag 16. April
14.30 „Skat“
Mittwoch 17. April
9-11 Uhr NAIS AG 3 „Internet-Treff“ mit Dieter Müller
Bürgerzentrum Seminargebäude Raum 4
!!An den Osterfeiertagen bleibt die Seniorenbegegnungsstätte 
geschlossen !!

Aus den Schulen

Handelslehranstalt

Das FIT FOR FUN–HLA BRUCHSAL TEAM goes HYROX

Das HLA-Team hat sich in Karlsruhe gut geschlagen � Foto: HLA

Am Samstag, 30. März, hieß es für die HLA Bruchsal, den inneren 
Schweinehund zu besiegen. Denn dank der FIT FOR FUN hatten elf Teil-
nehmer die Chance bei der begehrten HYROX Competition in Karlsruhe 
an ihre Grenzen zu gehen.
Vielen ist HYROX noch kein Begriff, da diese Kombination von Ausdau-
erlauf und CrossFit letztes Jahr ganz neu am Sportlerhimmel aufge-
tauchte. Zwei Sportlehrer, eine Sekretärin und insgesamt acht Schüler 
fast aller Schularten durften nach jedem Kilometer Laufen eine CrossFit 
Aufgabe, wie zum Beispiel 1000m Skiergometer, 1000m Rudergerät 
oder 75/100 Wallballs, erledigen und das Ganze acht Mal. Wer alles in 
möglichst kurzer Zeit schaffte, konnte sogar einen Startplatz bei den 
HYROX Weltmeisterschaften in Oberhausen ergattern, was uns jedoch 
leider verwehrt blieb.
Nichtsdestotrotz war es für alle ein unvergessliches Event, bei dem viel 
geschwitzt, geschnauft und angefeuert wurde. Eine hervorragende Zeit 
hatte unser Abiturient Felix, der die HYROX Challenge als bester des 
Teams in unglaublichen 1:22:35 absolvierte, knapp gefolgt von unse-
rem Sportlehrer Herr Martini mit 1:25:13. Nicht schlecht geschlagen 
haben sich mit 1:25:04 auch Frau Francisco und Frau Wohlfahrt, die als 
einziges Double des HLA Teams an den Start gegangen sind. Wir sind 
unglaublich stolz auf alle Teilnehmer, sich der Herausforderung gestellt 
zu haben.
Beim HYROX Event in Stuttgart am 7. Dezember werden wir sicher 
wieder am Start sein, diesmal dann aber sicherlich mit noch mehr 
HLAlern.

Heisenberg-Gymnasium

Zwischen Weltraum und Waschbecken

Die Roboter-AG des HBG � Foto: HBG

Wo stehen wir jetzt? Das 21. Jahrhundert ist das Zeitalter von Handys, 
Computern, iPads, von Snapchat und Whatsapp – und natürlich von 
Robotern. Ob in der Schule oder bei der Arbeit, ob beim Aufstehen 
oder Zähneputzen: In jeder erdenklichen Alltagssituation erleichtern 

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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uns Roboter unser Leben. Pioniere wie Elon Musk und Larry Page 
entwickeln, testen, bauen und entwerfen täglich Roboter, die uns 
überall begegnen und die unser gesamtes Leben Stück für Stück wei-
ter digitalisieren. Jeder hat schon einmal von selbstfahrenden Autos 
und selbst kochendem Essen gehört. Das gibt es schon alles. Die 
gesamte Menschheit steht kurz davor, komplett auf Roboter ange-
wiesen zu sein, und wir müssen uns alle die Frage stellen: Was dann?
Diese Frage stellt man sich auch am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal 
(HBG) und zwar vor allem in der Roboter-AG, die ihr Können beim 
„First Lego League“-Wettbewerb in Rheinzabern unter Beweis stellte 
und dort als eines von insgesamt 21 Teams eine Menge Spaß hatte! 
„Ohne den hätten wir uns vermutlich nicht unzählige Nachmittage und 
auch Samstage außerhalb des Unterrichts in der Schule getroffen, um 
an unserer Wettbewerbsteilnahme zu feilen“, betonten die Schülerinnen 
und Schüler um Lehrer Yuri Bayat.
Neben dem Bau eines geeigneten Roboters sowie dessen Programmie-
rung standen beim Wettbewerb auch Probleme bei Weltraummissionen 
auf dem Programm – das diesjährige Forschungsthema des „First Lego 
League“-Wettbewerbs! Tatkräftig wurde die AG dabei von den beiden 
Schüler-Coaches Lisa Pilz und Jacob Schäfer aus der Klassenstufe 
elf unterstützt, die bereits eigene, sehr erfolgreiche Teilnahmen in ihrer 
Laufbahn vorweisen konnten.
Am Ende erreichte das HBG Bruchsal einen neunten Gesamtplatz sowie 
einen vierten Platz in der Forschungskategorie – für eine zweizügige 
Schule ein mehr als beachtliches Ergebnis!

Inselreife Leseratten 

Anfang Februar fand am HBG der Vorlesewettbewerb der Klassen 5c 
und 5d statt. Qualifiziert hatten sich sechs Schülerinnen und Schüler, die 
im Klassenentscheid gewonnen hatten. Während zunächst ein von den 
Schülerinnen und Schülern selbst ausgewählter Text gelesen wurde, 
stand danach ein bis dahin unbekannter Ausschnitt aus Tonke Dragts 
„Der Brief für den König“ auf dem Programm.
Jona Hintermayer belegte den ersten Rang, gefolgt von Tamina Steiner 
und Dara Zumbach.
Herzlichen Glückwunsch! Der Roman zog die Schüler übrigens auch 
noch nach dem Wettbewerb in seinen Bann... Bn/Fr

Justus-Knecht-Gymnasium

Besuch aus Espergærde

Vor dem Heidelberger Schloss � Foto: JKG

20 Schülerinnen und Schüler und zwei Lehrkräfte vom Gymnasium 
Espergærde waren zu Gast in Bruchsal. Seit einigen Jahren ist das 
Gymnasium aus der Stadt einige Kilometer nördlich von Kopenhagen 
freundschaftlich mit dem JKG verbunden.
Mit der dänischen Schule wurde vor einigen Jahren Kontakt aufgenom-
men, weil der Schüleraustausch mit den wallisischen Regionen Gwent 
und Cwmbrân „zum Erliegen kam“. Der Jahrzehnte lange, intensive 
Austausch mit den Schulen in Wales konnte nicht mehr stattfinden, weil 
sich die britischen Partner zurückzogen. Leider ging dies nicht nur dem 
JKG so, sondern auch vielen anderen Schulen in Baden-Württemberg. 
Versuche, den Schüleraustausch über den Landkreis Karlsruhe, der eine 
Partnerschaft mit walisischen Counties pflegt, zu reaktivieren, scheiter-
ten ebenfalls.
Und deshalb treffen sich seit einigen Jahren regelmäßig Schülerinnen 
und Schüler in Dänemark und in Bruchsal. Am JKG wird der Austausch 
von der Fachschaft Englisch getragen. Kollegin Rose Kerber ist die 
„Außenministerin“ des JKG für Dänemark.
Auch in diesem April kam eine Klasse, die Deutsch als zweite Fremd-
sprache lernt, nach Bruchsal. Sie wurden begleitet von Pernille Garbers 
und Aage Børsen.
Neben dem intensiven Kennenlernen der Schule hatten die deutschen 
Austauschpartnerinnen und -partner eine Bruchsal-Rallye vorbereitet. 
Die Dänen kennen jetzt die Stadt Bruchsal mit all ihren Facetten!
Darüber hinaus standen Ausflüge nach Stuttgart – Das Daimler-Benz-
Museum ist für die Dänen ein Muss! – und in den „Black Forest“ auf

dem Programm, beginnend in Baden-Baden. Den Abschluss bildete 
Heidelberg mit dem Schloss und dem großen Fass.
Alle freuen sich auf die nächste Begegnung in Dänemark.

Konrad-Adenauer-Schule

Käthe trifft KAS

Schulartübergreifende Zusammenarbeit � Foto: KKS

„Alles klar, so geht es für mich weiter“, ist die Aussage eines Zehnt-
klässlers, der nach seiner Prüfung an der Gemeinschaftsschule in die 
Käthe-Kollwitz-Berufsschule wechseln wird.
Die Gemeinschaftsschule, eine ganz junge Schulart, ist eingebettet 
in eine weit gefächerte Schullandschaft und ein großes Netzwerk an 
Partnern. Durch die Kooperation mit der Berufsschule / Berufliches 
Gymnasium erfährt dieses Netzwerk eine großartige Bereicherung mit 
dem Ziel, die Kinder und Jugendlichen ihrem Leistungsvermögen 
gemäß zu bestmöglichen Abschlüssen bis hin zum Abitur zu führen. 
Die Kooperation der beiden Schulen zeigt den Jugendlichen und ihren 
Eltern Perspektiven auf für die Zeit nach der GMS. Sie möchte die 
Übergänge durch regelmäßigen Kontakt und Austausch passgenau 
gestalten und damit zum Gelingen beitragen. Dazu haben die Schulleiter 
der Käthe-Kollwitz-Schule Herr Kußmann und der Konrad-Adenauer-
Gemeinschaftsschule Frau Schlechter eine Kooperationsvereinbarung 
unterzeichnet. Die Elternbeiratsvorsitzende Frau Dörr und der Schüler-
sprecher Ernes Cinar begrüßen diesen gemeinsamen Weg und freuen 
sich über gelungene Abschlüsse und Übergänge für künftige GMS-
Schülerinnen und –Schüler.

Schönborn-Gymnasium

„Augenblick, verweile doch, du bist so schön!“
Ein Theater-Workshop zu Goethes „Faust“
Der Gelehrte Faust, dessen unstillbarer Wissensdrang ihn dazu drängt, 
endlich zu erkennen, „was die Welt / Im Innersten zusammhält“, lässt 
sich in einer existenziellen Krise auf eine Wette mit dem Teufel ein und 
stürzt in der sich anschließenden Gretchentragödie die junge Margarete 
ins Verderben. Was kann das jungen Menschen heute noch sagen? 
Wie sich gerade am Schönborn-Gymnasium herausstellte: eine ganze 
Menge. Das wohl berühmteste deutsche Drama der Weltliteratur wurde 
vom Badischen Staatstheater Karlsruhe unter der Regie vom Michael 
Talke neu auf die Bühne gebracht und in dieser Spielzeit wieder aufge-
nommen – eine gute Gelegenheit für die Schülerinnen und Schüler der 
Kursstufe 1 des Schönborn-Gymnasiums, sich mit diesem Drama in 
einer modernen Inszenierung auseinanderzusetzen. Der Kurs von Frau 
Dr. Thern bekam darüber hinaus Ende März die Möglichkeit, den Thea-
terpädagogen Benedict Kömpf an der Schule begrüßen zu dürfen und 
mit diesem einen interessanten Workshop zu erleben. Es ging nicht nur 
um die Klärung von den unterschiedlichsten Fragen, sondern vor allem 
auch um das Wecken von Kreativität und damit um einen nochmals 
völlig neuen Zugang zu dem im Unterricht bereits analysierten Drama. 
Wie finde ich spontan eine Geste für relevante Begriffe wie „Kraft“, 
„Religion“ oder „Faust“? Gretchens verzweifeltes „Meine Ruh ist hin,/ 
Mein Herz ist schwer“ durfte im Anschluss ebenso szenisch interpretiert 
werden wie Mephistopheles‘ an Marthe gewandtes „Ihr Mann ist tot 
und lässt Sie grüßen.“ In verschiedenen Gruppen entstanden beeindru-
ckende Standbilder zu verschiedenen Szenen aus der Tragödie, die die 
interessierten Schülerinnen und Schüler als besonders starke Momente 
erlebt hatten. Als es dann am Ende darum ging, diese gegenseitig 
genauer zu interpretieren, stellte sich heraus, dass es „im Theater kein 
richtig und kein falsch gibt“, wie dies auch der engagierte Theaterpäd-
agoge Benedict Kömpf klar herausstellte. So war es kein Wunder, dass 
die Doppelstunde wie im Fluge verging und der einmal ganz anders 
geartete Deutschunterricht alle beflügelte. Fast schon hätte man, um 
es mit Faust zu sagen, denken können: „Werd‘ ich zum Augenblicke 
sagen:/ Verweile doch! Du bist so schön!“.
(Th)



AMTSBLATT BRUCHSAL · 11. April 2019 · Nr. 15�    |   15

Stirumschule

Stirumschule Bruchsal begrüßte das Klaviertheater „Santa“

Klaviertheater Santa begeistert die Schüler� Foto: Stirumschule

Zu unserem Jahresmotto – Musik/Theater/Kunst- gab es einen weiteren 
Höhepunkt, neben den vielen Angeboten, die seit Beginn des Schul-
jahrs immer wieder stattfinden.
Das Mitmach – Musik – Theater – Santa gastierte in der Stirumschule 
Bruchsal. Den zwei Schauspielern ist es ein großes Anliegen Kinder 
mit der Schönheit und der Botschaft der klassischen Musik vertraut zu 
machen. Mit drei lebendigen Aufführungen in historischen Kostümen, 
konnte allen Kindern der Grundschule Ausschnitte aus dem ereignis-
reichen Leben von W. A. Mozart nahegebracht werden. Leopold der 
Vater, Nannerl die ebenfalls musikalisch begabte Schwester und die 
Mutter erlebten die Grundschulkinder hautnah in der dafür vorberei-
teten Sporthalle. Höhepunkt der Veranstaltung war das gemeinsam 
gesungene Lied „Der Vogelfänger bin ich ja...“ Mit begeistertem Applaus 
verabschiedeten sich die Schülerinnen und Schüler. Wir wünschen dem 
Klaviertheater „Santa“ weiterhin viel Erfolg.
(Ko-Bä)

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Gymnasium St. Paulusheim genießt zum zehnten Mal Gastfreund-
schaft „à la française“

Gruppenbild des Schüleraustausches � Foto: St. Paulusheim

Nachdem das Jubiläum des Schüleraustausches bereits im März in 
Bruchsal gebührend gefeiert worden war, hieß das Collège Épiscopal 
Saint-Étiennedie Austauschpartner, die begleitenden Lehrkräfte und den 
Schulleiter des Gymnasiums St. Paulusheim Bruchsal am 1. April mit 
einem Festakt in Straßburg willkommen.
Gleich für den ersten Tag hatte ein Team um die Deutschlehrerin Myriam 
Laiman ein umfangreiches Festprogramm auf die Beine gestellt: Präsen-
tiert wurden Sketche in deutscher Sprache und ein Theaterstück über 
Attala von Straßburg, die vor gut 1300 Jahren zu Ehren des Heiligen 
Stephan die Abtei Saint-Étienne gründete, aus der die heutige Schule 
hervorging.
In der von St. Attala erbauten Kapelle wurde die deutsch-französische 
Freundschaft auch musikalisch erlebbar: Der als Ehrengast mitgereiste 
Schulleiter des St. Paulusheims, Markus Zepp, umrahmte die Feier an 
der Orgel, und die französischen und deutschen Schüler sorgten für 
einen Gänsehautmoment, als sie „On écrit sur les murs“ intonierten – 
ein Lied, in dem es um die Hoffnungen von Kindern für eine bessere 
Zukunft geht.
Die Freundschaft zwischen den beiden Schulen wurde dann in einem 
symbolischen Akt beurkundet: Markus Zepp und sein französischer 
Amtskollege Guy Heitz brachten ihre Dankbarkeit für das langjährige 
Bestehen des Austausches zum Ausdruck und würdigten seine Bedeu-
tung für das Zusammenwachsen Europas, bevor sie zwei wunder-
schöne, in Handarbeit gestaltete Urkunden unterzeichneten, die nun in 
beiden Schulen betrachtet werden können.
Nach diesem gelungenen Auftakt hielt auch der Rest der Austauschwo-
che viel Spannendes bereit: Die Schülerinnen und Schüler des St. 
Paulusheims erlebten den französischen Schulalltag in mehreren Unter-

richtsstunden, beim Mittagessen in der „cantine“ und beim gemeinsa-
men Sport, erkundeten Straßburg zu Fuß und zu Wasser, besuchten 
Museen und verbrachten Zeit in ihren Gastfamilien, wo sie herzlich auf-
genommen wurden. Begleitet wurde der Austausch von den Bruchsaler 
Französisch-Lehrern Victoria Bohn und Philipp Kunz.
Im Laufe der Woche sind einige Freundschaften geschlossen worden. 
So hieß es bei der Abreise mitunter: „À la prochaine!“ Das Collège 
Épiscopal Saint-Étienneund das St. Paulusheim freuen sich auf viele 
weitere schöne Begegnungen!

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-Stadtverband

Medizinische und pflegerische Versorgung in Bruchsal
Der SPD Stadtverband informiert über eine Veranstaltung zusammen 
mit der AWO am Dienstag, 16. April um 18 Uhr.
Die beiden SPD-Politiker Hilde Mattheis (MdB) und Andreas Kenner 
(MdL) werden am Dienstag, 16. April um 18 Uhr in den Räumen der 
AWO, Prinz-Wilhelm-Str. 3, in Bruchsal erwartet. Laut Eva Dubronner, 
Gerontologin und Jusovorsitzende, wird es an diesem Abend um die 
aktuelle medizinische und pflegerische Versorgung in Bruchsal gehen. 
Fabian Verch, stv. Jusovorsitzender, wird nach den Statements der 
Gäste die Diskussionsrunde moderieren und die Fragen der anwesen-
den Bürger*innen an die Gäste weiterleiten. Die SPD freut sich über 
ihren Besuch. Bra

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Entdecken Sie Ihr Theater!
Unsere Hausführung am 26. April 
führt in die Maske, die Schnei-
derei, den Kleiderfundus, auf 
die Bühne, die Hinterbühne, den 
Schnürboden, in das Hexagon 
und in die Werkstätten in der 
John-Deere-Straße.
Die Platzanzahl ist begrenzt, um 
Voranmeldung wird gebeten. Der 
Eintritt beträgt fünf Euro/ermäßigt 
drei Euro. Für die Mitglieder des 
Freundeskreises Badische Lan-
desbühne ist die Hausführung kostenlos.
Anmeldung unter Telefonnummer (07251) 72723 oder info@dieblb.de.
Fr. 26. April 2019, 17 Uhr
Treffpunkt Bühneneingang der BLB

Hans Christian Andersen
Des Kaisers neue Kleider
Am 3. Mai zeigt die Badische Landesbühne im Großen Haus die 
Premiere von Hans Christian Andersens „Des Kaisers neue Klei-
der”. Die Inszenierung von Joerg Bitterich ist für alle ab sechs 
Jahren und beginnt um 15 Uhr.
Dieser Kaiser ist ein Fashion 
Victim! Er verprasst Unsummen 
seines Reichtums für Mode, 
die nach dem neusten Schrei 
geschneidert ist. Eines Tages 
stellen sich zwei gerissene 
Schneider vor. Sie behaupten, 
ganz spezielle Kleider herstellen 
zu können, nämlich solche, die 
nur für kluge und fähige Men-
schen sichtbar seien. Der Kaiser 
engagiert die Schneider sofort, 
auch wenn sie ein horrendes 
Salär verlangen. Sie setzen sich 
an ihre Webstühle und arbeiten 
mehrere Tage und Nächte. Doch 
als der Kaiser die neuen Kleider 
anziehen will, muss er sich sehr 
wundern.
Hans Christian Andersens Kunst-
märchen nimmt die Eitelkeit 
der Herrschenden aufs Korn, 
macht Mut, gegen den Strom zu 
schwimmen, und sorgt als Fami-
lienstück zum Theatersommer für 
beste Unterhaltung.

Der Fundus � Foto: BLB

Tim Tegtmeier � Foto: Sonja Ramm
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Mit: Yasmin Vanessa Münter, Norhild Reinicke; Alexander Chico-Bonet, 
Frederik Kienle, Tim Tegtmeier, Inszenierung: Joerg Bitterich, Bühnen-
bild: Ines Unser, Kostüme: Kerstin Oelker, Choreographie: Franzsika 
Plüschke
Ab sechs Jahren/1. Klasse

Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, Telefon 07251.72723, E-Mail: ticket@dieblb.
de, www.dieblb.de
www.reservix.de

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Mittwochskurs im St. Paulusheim
Mittwoch, 17. April, 9 Uhr

Frühstück
St. Paulusheim Bruchsal, Hut-
tenstraße 49, Kleiner Speise-
saal, EG
Alle Interessierten und Freunde 
des Mittwochskurses im St. Pau-
lusheim Bruchsal sind herzlich 
eingeladen – zum Frühstück und 
zum Meinungs- und Erfahrungs-
austausch.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Kostümierte Führung am 14. April – Markgräfin Amalie
Die „Schwiegermutter Europas“, 
so wird Markgräfin Amalie liebe-
voll genannt. Noch heute sorgt 
sie sich um ihre Mitmenschen, 
will ihnen „ihr Bruchsal“ näher 
bringen. Und lädt deshalb Groß 
und Klein am Sonntag, 14. April 
zu einer besonderen Stadtfüh-
rung unter dem Motto „Markgrä-
fin Amalie und ihre Zeit in Bruch-
sal“ ein.
Nach der Säkularisation richtete 
sie sich von 1806 bis 1832 in 
Bruchsal einen ihrer Witwensitze ein. Im Schlosshof erzählt die Mark-
gräfin persönlich über ihr Leben in der Residenz und was es mit ihrem 
„unfreiwilligen Mitbewohner“ im Schloss, Wilderich Graf von Walder-
dorff, dem letzten Speyrer Fürstbischof, auf sich hat.
Sie zeigt den Besuchern die heutige Hofkirche, ehemals Simultankirche, 
den Amalienbrunnen, den Stadtgarten, das ehemalige Wasserschloss, 
heutiges Schönborngymnasium und das Belvedere. Während der Füh-
rung erfährt man darüber hinaus, warum Amalie „Schwiegermutter 
Europas“ genannt wird und in welchem Verhältnis Markgräfin Amalie zu 
Napoleon stand.
Los geht es um 11 Uhr beim Haupteingang des Barockschlosses; die 
Führung dauert ca. eineinhalb Stunden und kostet 5 Euro pro Person. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen: 
Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 22, 76646 Bruchsal, 
Telefon 07251 505 94-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Kurse in den Osterferien:
Sparschwein, Kugelfisch und Einhornmond
Tiere aus Pappmaché
Ob das altbekannte Sparschwein, ein Pinguin oder eine Giraffe, mit 
Pappmaché können Kinder ab sechs Jahren tolle Tiere und Figuren 
selber entwickeln. Dem Einfallsreichtum sind am Montag, 15. April, 10 
bis 13 Uhr und Dienstag, 16. April, 10 bis 13 Uhr dabei absolut keine 
Grenzen gesetzt. Ob sich später Engel durch die Wohnung schwingen 
oder ein Perlhuhn-Kugelfisch auf dem Sofa wohnt, wir lassen uns über-
raschen. MuKs-Dozentin Regine Nagel erklärt euch die Vorgehensweise 
in der Steinwerkstatt der MuKs, Moltkestraße 17a in Bruchsal.
Die MuKs bittet Arbeitskleidung mitzubringen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 29 Euro.

Frühstück� Foto: Bildungswerk

Belvedere� Foto: Martin Heintzen

Formel Ei
Traktor, Bagger, Feuerwehr
Aus einfachen Eierkartons und anderen Materialien entstehen super 
coole Autos und andere Fahrzeuge, wie zum Beispiel Traktoren, Bagger, 
Rennwagen oder Feuerwehrautos. Aber natürlich können Kinder ab 
sechs Jahren am Mittwoch, 17. April, 10 bis 13 Uhr auch die eigene Vor-
stellungskraft spielen lassen und ganz neue Fahrzeuge entwickeln! Zum 
Schluss werden dann in der Steinwerkstatt der MuKS, Moltkestraße 17a 
in Bruchsal, zusammen mit MuKs-Dozentin Regine Nagel die Fahrzeuge 
mit kunterbunten Farben angemalt.
Die MuKs bittet Arbeitskleidung mitzubringen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 15 Euro.

Holztiere
Wie Bob der Baumeister
Zusammen mit MuKs–Dozentin Regine Nagel lernen Kinder ab sechs 
Jahren schrauben, nageln, sägen und bohren. Wir bauen einen Holztier-
Zoo! Von Vögeln über Fische bis zu Giraffen und Löwen, hier gilt: geht 
nicht gibt’s nicht! Probiere Dich im Atelier der MuKs, Moltkestraße 17a 
in Bruchsal aus. In dieser tierischen Werkstatt am Donnerstag, 18. April, 
10 bis 13 Uhr ist alles möglich...
Die MuKs bittet Arbeitskleidung mitzubringen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 15 Euro
Informationen unter 07251/9134-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal 
(www.muks-bruchsal.de).

Schloss Bruchsal

Die geheimnisvolle Unterwelt des Schlosses

Schloss Bruchsal � Foto: Ina Freidrich, SSG

Die Unterwelt von Schloss Bruchsal lohnt eine Entdeckung: Unter dem 
weitläufigen Schloss der Fürstbischöfe mit seinen vielen Bauten und 
Höfen erstrecken sich Gänge und Keller. Die Staatlichen Schlösser und 
Gärten Baden-Württemberg machen diese verborgene Welt zugänglich: 
Bei einer besonderen Führung am 14. April steigt man in die Tiefen der 
Schlossanlage und entdeckt die besonderen Orte. Diese Sonderführung 
ist besonders begehrt. Eine telefonische Anmeldung ist daher unbedingt 
erforderlich.

SERVICE:
TERMIN
Sonntag, 14. April, 15 Uhr
Grotten, Gräben, Gänge
Sonderführung mit Doris Buhlinger M. A.
Hinweise: Festes Schuhwerk und unempfindliche Kleidung erforderlich; 
Trittsicherheit ist gefragt. Bitte Taschenlampe mitbringen.

PREIS
Erwachsene 12 Euro, ermäßigt 6 Euro, Familien 30 Euro

INFORMATION UND ANMELDUNG
Anmeldung beim Service Center Schloss Bruchsal
Telefon +49(0)62 21. 6 58 88 15
E-Mail: service@schloss-bruchsal.de

TREFFPUNKT UND KARTENVERKAUF
Infozentrum / Schlosskasse
Schloss Bruchsal
76646 Bruchsal
Telefon +49(0)72 51. 74 – 26 61
info@schloss-bruchsal.de

Stadtbibliothek

„Tonies“ ab sofort zum Ausleihen!
Neu in der Stadtbibliothek
Tonies ist ein cleveres Audio-System für Kinder ab drei Jahren. Es 
besteht aus robusten Hörfiguren, bekannte und beliebte Figuren aus 
Kinderbüchern oder –serien wie zum Beispiel Der kleine Drache Kokos-
nuss, Conni, Jim Knopf, Prinzessin Lillifee, der kleine Eisbär, Pettersson 
und Findus..., und einer sogenannten Toniebox. Die Figuren werden 
statt empfindlicher CDs, die schnell zerkratzen, per Cloud mit der 
Toniebox abgespielt. Wir haben zum Ausleihstart am 12. April auch 
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zwei Boxen zum Ausleihen, die wir für die zirka 70 Tonie-Figuren ein-
gerichtet haben: Die Technik ist inzwischen so weit ausgereift, dass die 
Geschichte beginnt, sobald die Figur auf die Box gestellt wird, und auf-
hört, sobald jemand die Figur herunternimmt! Beim erneuten Aufstellen 
geht die Geschichte dort weiter, wo sie geendet hat. Zum Starten und 
Lautstärke regeln muss man nur die „Ohren“ der Box drücken. Schon 
die Kleinsten können dies also selbst leicht bedienen. Laden lässt sich 
die Box über ein Ladekabel (wird mitgeliefert) und ist danach auch ohne 
Kabel überall einsetzbar.
Und das sind die Ausleihbedingungen: Ein Erwachsener muss dabei 
sein. Pro Ausweis bekommt man zwei Tonies für zwei Wochen. Verlän-
gerungen und Vorbestellungen sind möglich. Schon kann der Hör-Spiel-
Spaß beginnen!
Unsere Öffnungszeiten sind Di/Do/Fr 13 bis 18 Uhr und Mi/Sa 9.30 bis 
13 Uhr. Am Ostersamstag ist die Stadtbibliothek geschlossen.
els

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

40601 Englisch für Reisende A1 ab Freitag, 10. Mai, 16.30-18 Uhr, 6x, 
Justus-Knecht-Gymnasium.

40603A Englisch A1, 50+ -Anfänger mit geringen Vorkenntnissen- 
ab Montag, 29. April, 10.30-12 Uhr, 10x, Bürgerzentrum.

40607A Englisch A2, 50+ ab Mittwoch, 8. Mai, 9-10.30 Uhr, 9x, Bür-
gerzentrum.

50102 D PC-Tastschreiben in 4 Schritten für Schüler ab 12 Jahren, 
Ferienkurs, am 15./17./23./25. April, jeweils 10-13 Uhr, EDV-Raum, 
Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr. „ASDF – JKLÖ”. Du willst routiniert mit 
der PC-Tastatur arbeiten? Schnell und zügig Briefe und Mails schreiben 
oder Chatten? In diesem Kurs lernst Du die Tastatur des Computers 
kennen, wirst mit ihr vertraut gemacht und setzt Deine neue Sicherheit 
gleich praxisnah um.

10014 Goldeselwanderung mit Gaumenschmaus im Schwarzwälder 
Weidehof, Sonntag, 28. April, 9.20 Uhr, Bahnhof Bruchsal, Gleis 1 am 
Fahrkartenautomat. Für Naturliebhaber, die Ruhe und Gemütlichkeit 
lieben, ist diese Tour mit den kuscheligen Langohren goldrichtig. Haben 
Sie Ihren Esel erstmal „fein herausgeputzt”, beginnt die Wanderschaft 
auf ruhigen Pfaden in die einmalige Schwarzwaldlandschaft. Auf den 
weitläufigen Wiesen fühlen sich viele Haustierrassen mit ihren Jungen 
wohl und laden uns zum Streicheln ein. Zu Mittag genießen Sie ein 
vielfältiges Buffet mit köstlichen Hofprodukten aus artgerechter Haltung 
zu frischem Holzofenbrot und hausgemachtem Apfelsaft. Bitte Vesper-
brettchen und Besteck mitbringen und Wanderschuhe tragen! Bei ange-
kündigtem Regen bitte am Vortag (18-20 Uhr) (0721/4903376) anrufen!

10904 Jubiläen wohin man schaut .... Montag, 29. April, 19.30 Uhr, 
Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Das Jahr 2019 ist mit zahlreichen 
Gedenktagen und Jubiläen gesegnet, egal ob auf internationaler oder 
lokaler Ebene. 50 Jahre sind beispielsweise seit der ersten Mondlan-
dung vergangen, aber auch die Gründung der Bruchsaler Musikschule 
liegt schon fünfzig Jahre zurück. Fünfmal solange ist es her, dass hier in 
Bruchsal die Glasharmonikavirtuosin Marianne Kirchgessner das Licht 
der Welt erblickt hat, und nochmals fünfzig Jahre zuvor, also vor 300 
Jahren, trat Damian Hugo von Schönborn sein Amt als Fürstbischof 
von Speyer an. Stadtarchivar Thomas Moos unternimmt einen Streifzug 
durch die Welt der runden Jahrestage, wobei der Schwerpunkt natürlich 
auf der Bruchsaler Stadtgeschichte liegt. Hin und wieder wird aber auch 
mal ein Blick über den Tellerrand geworfen, beispielsweise wenn große 
Ereignisse auch in Bruchsal ihren Niederschlag gefunden haben.

Mitteilungen anderer Institutionen

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben Infor-
mationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Auskünfte 
über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei der Inan-
spruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt kompe-
tenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich Tätige.
Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; Donners-
tag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere 
Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, 
Telefon: (07251) 79199, Mobil: (0151) 12588834,
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.

MustertextRegionale Wirtschaftsförderung Bruchsal

Die Regionale Wirtschaftsförderung Bruchsal GmbH ist Sprachrohr der 
regionalen Unternehmen zur Kommunalpolitik. Getragen von 15 Kom-
munen und 2 regionalen Kreditinstituten, positionieren wir die Region 
als dynamische Schnittstelle mit rund 150.000 Einwohnern zwischen 
Technologieregion Karlsruhe und Metropolregion Rhein-Neckar. Wir 
haben uns das Ziel gesetzt, die Nachwuchssicherung der Wirtschafts-
region Bruchsal zu verbessern. Wir unterstützen kleine und mittelstän-
dische Unternehmen, geeignete Auszubildende zu finden.
Für das neu eingerichtete Projektteam „SPRUNGBRETT AUSBILDUNG“ 
bieten wir eine befristete Projektstelle als Projekt- & Teamassistenz 
(m/w) in Teilzeit (20 Std.) für die Initiative „SPRUNGBRETT AUSBIL-
DUNG“ am Standort: Bruchsal
Ihre Aufgaben
» �Sie arbeiten an der projektbezogenen Büroorganisation und -kom-

munikation
» �Sie verwalten und rufen Fördermittel ab und dokumentieren unsere 

Ausgaben
» �Sie sind als Organisationstalent ein wichtiger Ansprechpartner für 

unsere Fördermittelgeber und Projektteilnehmer
» �Sie unterstützen die Projektleitung bei der Umsetzung der einzelnen 

Projektschritte und dokumentieren die anfallenden Tätigkeiten und 
Ergebnisse

» �Sie sind innvolviert in die Planung und Durchführung unserer Veran-
staltungen und Projektsitzungen

» �Sie führen Schriftverkehr, den Postein- und -ausgang und erledigen 
anfallende administrative Aufgaben

Ihr Profil
» �Eine Voraussetzung als Projektassistenz ist Ihre abgeschlossene kauf-

männische Ausbildung
» �Gerne haben Sie bereits erste Erfahrungen in der Projektverwaltung 

oder Teamassistenz gesammelt
» �Die schriftliche und mündliche Kommunikation mit Projektpartnern & 

Fördermittelgebern wickeln Sie sicher ab
» �Als Organisationstalent bereichern Sie mit Ihrer lösungsorientierten, 

strukturierten und proaktiven Arbeitsweise das Team und behalten 
Termine im Blick

» Die Zusammenarbeit mit Menschen bereitet Ihnen Freude
Was wir Ihnen bieten
» �Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle, abwechslungsreiche Her-

ausforderung in einem engagierten Team mit netten Kolleginnen und 
Kollegen

» �In einem spannenden Themenumfeld lernen Sie Entscheidungsträger 
aus Firmen und Kommunen kennen

» �Unsere hellen Büroräume sind an das neue Digitalisierungszentrum 
HubWerk01 angegliedert

» Wasser und Kaffee sind bei uns inklusive
» �Hin & satt: Im TRIWO-Betriebsrestaurant stehen verschiedenen Mit-

tagsangebote zur Verfügung
» �Ein kleiner Park direkt vor der Bürotür schafft Erholungsmomente für 

Ihre Pausen
Wann und wo Sie für uns arbeiten können ...
» �Das Arbeitsverhältnis ist zunächst auf den Projektzeitraum bis 31. 

März 2022 befristet. Der Start ist sofort oder zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt möglich.

» �Es erwartet Sie eine kreative Arbeitsumgebung in den Räumen der 
Regionalen Wirtschaftsförderung Bruchsal GmbH im regionalen Digi-
talisierungszentrum HubWerk01 in Bruchsal.

Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Zeugnissen 
sowie die Angaben Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen 
Eintrittstermins bis 19. April 2019 per E-Mail an:
monika.frank@wfg-bruchsal.de
Für Fragen erreichen Sie Frau Frank unter 07251 93256-13.
Wir weisen darauf hin, dass wir Bewerbungs- und Fahrtkosten nicht 
erstatten können.

Sonstige

Beispielhaftes Bauen Landkreis Karlsruhe 2013-2019 ausgelobt
Schirmherr Landrat Dr. Christoph Schnaudigel
In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Karlsruhe lobt die Architek-
tenkammer Baden- Württemberg das Auszeichnungsverfahren „Bei-
spielhaftes Bauen im Landkreis Karlsruhe 2013- 2019“ aus, Schirmherr 
ist Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. Gesucht sind realisierte Objekte 
aus den Bereichen Wohnen, Wohnumfeld, öffentliche Bauten, Industrie- 
und Gewerbebauten, Garten- und Parkanlagen, Innenraumgestaltungen 
sowie städtebauliche Projekte. Auch Umbauten und Umnutzungen 
gehören dazu.
„In einer Wachstumsregion wie dem Landkreis Karlsruhe spielt die 
Qualität des Bauens eine wichtige Rolle, um Flächenverbrauch zu 
vermeiden und den Ansprüchen an die eigene Lebenswelt, das Wohn- 
und Arbeitsumfeld gerecht zu werden. Insbesondere im bebauten 
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Innen- bereich gibt es ein vielfältiges Potenzial, um Vorbildhaftes zu 
(er)schaffen. Mit dem Auszeichnungsverfahren ‚Beispielhaftes Bauen‘ 
erhalten herausragende Bauprojekte die gebührende Anerkennung und 
dürfen gerne Nachahmer finden“, äußerte sich Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel erfreut.
Eine Auszeichnung erhalten solche Einreichungen, die beispielgebend 
für die Architektur und Stadtgestaltung in unserem Alltag sind, die Posi-
tives für das Wohlbefinden und das Zusammenleben von Menschen 
leisten. Das können gleichermaßen ein öffentlicher Platz oder Garten 
sein wie eine Schule oder Scheune – also keineswegs nur spektaku-
läre Großprojekte. Ziel des Auszeichnungsverfahrens ist, beispielhafte 
Architektur aufzuspüren und ihr ein Forum zu bieten. Denn zahlreiche 
Bauten, die sonst unbeachtet blieben, haben den Blick der Öffentlich-
keit verdient.
Zur Teilnahme sind alle Bauherrinnen und Bauherren eingeladen, die 
gemeinsam mit einer Architektin oder einem Architekten gebaut haben. 
Aber auch alle Vertreter der Architektenschaft – aus den Bereichen 

Architektur, Innenarchitektur, Landschaftsarchitektur oder Stadtplanung 
– sind zur Einreichung aufgefordert. Unabhängig davon, wer die Initia-
tive ergreift: Die Auszeichnung geht an beide Partner. Denn Baukultur 
kann nur dort entstehen, wo sich Bauherr und Architekt gemeinsam für 
eine umweltgerechte und vor allem am Menschen orientierte Lösung 
der Bauaufgabe engagieren.

Die prämierten Objekte werden im Internet (www.akbw.de/objekte), in 
der App Architekturführer Baden-Württemberg und einer Broschüre 
umfangreich dokumentiert. Zudem erhalten die Bauherren und Archi-
tekten im Rahmen einer Feierstunde Urkunden überreicht, auch eine 
Plakette zur Befestigung am Bauwerk gehört zur Auszeichnung. Das 
letzte Verfahren „Beispielhaftes Bauen“ im Landkreis Karlsruhe fand 
2013 statt. 20 Objekte erhielten damals eine Prämierung.

Die Einreichungsfrist läuft bis zum 24. Juni 2019, detaillierte Auslo-
bungsunterlagen finden sich unter www.akbw.de/baukultur/beispielhaf-
tes-bauen.html.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn glau-
ben, das ewige Leben haben.Johannes 3, 14b.15

Karwoche ökumenisch

Die Seelsorgeeinheit St. Vinzenz gestaltet gemeinsam mit der Luther- 
und Paul-Gerhardt-Gemeinde den Auftakt der Karwoche ökumenisch. 
Mit Bildern des Kreuzweges von Sieger Köder und dem Thema: „Durch-
kreuztes Leben“ finden drei gemeinsame Abende statt.
Es beginnt am Montag, 15. April,  um 19 Uhr im Pfarrzentrum St. Paul 
als Einstimmung und Auftakt mit einer Agapefeier gestaltet von  Pfr.i.P. 
Susanne Knoch, Gemeindereferentin Marieluise Gallinat-Schneider und 
Team.
Verschiedene Zugänge werden angeboten, sich mit dem Thema „Alles 
geben“ zu befassen. Bibeltext, Lieder, Gebete, spirituelle Impulse, auch 
eine Bildbetrachtung werden dabei sein. Als Zeichen der Gemeinschaft 
rundet ein gemeinsames Mahl bei Fladenbrot, Wein oder Traubensaft 
und den von den Teilnehmenden beigesteuerten Brotaufstrichen den 
Abend ab. Dieser Abend wird länger als die Gottesdienste an den ande-
ren Abenden dauern, so dass ca 2 Stunden eingeplant werden sollten.
Am Dienstag, 16. April, um 19 Uhr setzt sich die Reihe mit einer Passi-
onsandacht in der Paul-Gerhardt-Kirche fort zum Thema: „Entschieden 
leben“. Gestaltet wird der Abend von Pfr. Achim Schowalter und Team. 
Am Mittwoch, 17. April, um 19 Uhr findet eine weitere Andacht in der 
Lutherkirche statt mit dem Titel: „Dabei bleiben“. Gestaltet wird der 
Abend von Pfarrerin Tanja Dittmar und Team.
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Geistliche Abendmusik bei der Christusgemeinde in Untergrombach
Am Sonntag, 31. März, besuchte die Bezirkskantorei Bruchsal-Bretten 
die Christusgemeinde Unter- und Obergrombach und veranstaltete 
zusammen mit dem Singkreis Ober- und Untergrombach sowie den 
Organisten Barbara Ludwig und Slobodan Jovanovic eine Geistliche 
Abendmusik in der Gustav-Adolf-Kirche in Untergrombach. Für die 
begleitenden geistlichen Worte und Gebete sorgte die Pfarrerin Andrea 
Knauber. Das Konzert war äußerst gelungen und wurde von den zahlrei-
chen Besuchern mit Begeisterung aufgenommen. So voll war die kleine 
Kirche sonst nur an besonderen Feiertagen. Gut – eine Hälfte war mit 
den Sängerinnen und Sängern der Chöre belegt. Aber in der anderen 
Hälfte blieb kein Platz frei, auch keiner der schnell noch aufgestellten 
Klappstühle. Der herzlichste Dank der ganzen Christusgemeinde dafür 
gilt unseren singenden Besuchern aus dem ganzen Kirchenbezirk mit 
ihrer Dirigentin Bärbel Tschochohei.

Geistliche Abendmusik in Untergrombach� Foto: Christusgemeinde

Die Bezirkskantorei führte anspruchsvolle Chorwerke von H. Schütz, J. 
G. Rheinberger und J. Antoni auf. Bei letzterem sang der junge Kom-
ponist selber das Baritonsolo. Der Singkreis mit seinem Dirigenten Slo-
bodan Jovanovic trug alleine drei choralartige Lieder vor und begleitete 
zusammen mit der Kantorei auch den Gesang der Gemeinde. Bei dem 
anschließenden geselligen Empfang in der rasch umgestuhlten Kirche 
bot sich allen Teilnehmern und Besuchern Gelegenheit dazu, mitein-
ander ins Gespräch zu kommen und den Abend fröhlich ausklingen zu 
lassen.
Helmut Jacobs

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Karfreitag, 19. April,
10 Uhr: „Wo Engel weinen” – Gottesdienst zum Karfreitag mit Abend-
mahl, Kath. Pfarrzentrum Obergrombach.
Ostermontag, 22. April,
10 Uhr: „Jesus lebt, mit ihm auch ich“ – Gottesdienst am Ostermontag, 
Kath. Pfarrzentrum Obergrombach (Kanzeltausch)

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 11. April,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic
Freitag, 12. April,
19 Uhr: Ökumenischer Kreuzweg der Jugend – Beginn in der kath. 
St. Martin Kirche in Obergrombach mit Bildern und Meditationen. Der 
Weg führt durch den Ort zum kath. Pfarrzentrum Obergrombach. Die 
Stationen werden von Jugendlichen aus der evang. und kath. Gemeinde 
gestaltet.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 14. April – Palmsonntag,
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der Gustav- Adolf-Kirche in Unter-
grombach, Pfarrerin Andrea Knauber.
Gründonnerstag, 18. April,
19 Uhr: „Stille Nacht“ – Gottesdienst am Gründonnerstag mit Abend-
mahl, Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach
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Ostersonntag, 20. April,
6 Uhr: Evangelische liturgische Feier am Ostermorgen mit Abendmahl in 
der Michaelsbergkapelle Untergrombach. Ein Gottesdienst der Evang. 
Gesamtkirchengemeinde Bruchsal, gestaltet vom Team der Evang. 
Christusgemeinde Unter- und Obergrombach

Ostersonntag, 21. April,
10 Uhr: „Kaum zu begreifen“ – Ostergottesdienst mit Einführung der 
neuen Paramente,
Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach.

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 11. April,
9.15 Uhr: Frauenkreis im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach, Thema: „Blühend durch die Jahreszeiten“, Referentin: Ange-
la Kraft.
Passionsandachten 2019 – Was ist der Mensch, dass du seiner 
gedenkst?
In der derzeitigen gesellschaftspolitischen Diskussion um Migration, 
Werte und Religionsfreiheit wird gerne und oft auf „das Christliche 
Abendland“ oder „das christliche Menschenbild“ Bezug genommen. 
Grund genug, dass wir das Menschenbild der Bibel in den Mittelpunkt 
der Passionsandachten stellen, das wir der Bibel entnehmen und auf 
dessen Boden wir als Christen stehen. Wir wenden uns den Quellen zu: 
Was sagen biblische Texte der Hebräischen Bibel und des Neuen Testa-
ments über den Menschen und die Beziehung Gottes zu ihm?

Montag, 15. April
Dienstag, 16. April
Mittwoch, 17. April (Innehalten im Alltag)
jeweils um 19.30 Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche.

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 14. April, 10 Uhr: Familiengottesdienst mit dem Kindergarten 
„Der gute Hirte” und KiGo-Musical-Aufführung, danach Mittagessen im 
Gemeindezentrum (Gemeindediakon de Jong)

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 11. April, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor

Freitag, 12. April, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch für Jugendliche, 
die nicht in der Kirche sind oder eine andere Religion haben. Leckeres 
Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und Darts und jedes 
mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit Freunden!

Amtsblatt BRUCHSAL

FeierAbend Kirche

Obergrombach

Untergrombach

Ev. Männerclub E-mc

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Krabbelgottesdienst

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 14. April, 10 Uhr: Gottesdienst mit Feier der Jubelkonfirmati-
on; im Anschluss laden wir herzlich zu einem Jubiläumsempfang ein mit 
der Möglichkeit, ins Gespräch zu kommen und Erinnerungen auszutau-
schen. (Pfarrer Muhm)

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Donnerstag, 11. April, 16.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs 
der 1.-4. Klasse

Freitag, 12. April, 19 Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in Hei-
delsheim für alle, auch für Jugendliche, die nicht in der Kirche sind oder 
eine andere Religion haben. Leckeres Essen und Trinken, Gemeinschaft 
bei Tischkicker und Darts und jedes mal eine kleine Sonderaktion. 
Kommt gerne auch mit Freunden!

Dienstag, 16. April, 20 Uhr: Kirchenchorprobe

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste:
Sonntag, 14. April – Palmsonntag,
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen in der Lutherkirche mit Pfrin. Tanja 
Dittmar.

Gründonnerstag, 18. April,
19 Uhr: Gottesdienst mit Tischabendmahl im Martin-Luther-Haus mit 
Pfarrerin Tanja Dittmar & Team.

Karfreitag, 19. April,
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Lutherkirche mit Pfrin. Tanja 
Dittmar, musikalisch mitgestaltet von dem Lutherchor, Leitung: Rebecca 
Liebrich.

Ostersonntag, 21. April,
6 Uhr: Ostermorgen-Gottesdienst mit Abendmahl auf dem Michaels-
berg in Untergrombach mit Pfrin. Andrea Knauber & Team.
10 Uhr: Festgottesdienst mit Abendmahl in der Lutherkirche mit Pfrin. 
i. P. Susanne Knoch und der musikalischen Mitwirkung des CVJM-
Posaunenchores, Leitung: Christian Osswald.

Ostermontag, 22. April,
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in der Lutherkirche mit Pfarrerin Andrea 
Knauber (Kanzeltausch).

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 11. April,
16 – 17.30 Uhr: Mini Lu´s im Käthe-Luther-Kindergarten, Leitung: Dia-
konin Lydia Seitz;

Freitag, 12. April,
19 Uhr: Andacht mit Segnung für Schwangere – Sich zu erinnern: 
Gott ist mit uns – „von Mutterleibe an“. Dazu laden wir herzlich alle wer-
denden Mamas mit und ohne Papas, Omas und Opas ein. Ihr Vorberei-
tungsteam: Tanja Dittmar, ev. Pfarrerin; Ina Hecht, Hebamme; Marieluise 
Gallinat Schneider, kath. Gemeindereferentin.

Ökumenische Passionsandachten: Durchkreuztes Leben
Am Montag, 15. April findet um 
19 Uhr im Pfarrzentrum St. Paul 
als Einstimmung und Auftakt der 
ökumenischen Passionsandach-
ten mit dem Überthema: „durch-
kreuztes Leben“ eine Agapefeier 
zum Thema: „Alles geben“ mit 
Pfr.i.P. Susanne Knoch, Marielu-
ise Gallinat-Schneider und Team 
statt.
Verschiedene Zugänge werden 
angeboten, sich mit dem Thema 
„Alles geben“ zu befassen. Bibel-
text, Lieder, Gebete, spirituelle 
Impulse, auch eine Bildbetrach-
tung von Sieger Köder werden 
dabei sein. Als Zeichen der 
Gemeinschaft rundet ein gemein-
sames Mahl bei Fladenbrot, Wein 
oder Traubensaft und den von 
den Teilnehmenden beigesteuerten Brotaufstrichen den Abend ab. 
Insgesamt wird die Veranstaltung ca. 2 Std. dauern und gegen 21 Uhr 
enden.

Am Dienstag, 16. April, setzt sich die Passionsandacht in der Paul-
Gerhardt-Kirche zum Thema: „Entschieden leben“ fort. Gestaltet wird 
der Abend von Pfr. Achim Schowalter und Team.

Am Mittwoch, 17. April, findet eine weitere Andacht in der Lutherkirche 
mit dem Titel: „Dabei bleiben“ statt. Gestaltet wird der Abend von Pfar-
rerin Tanja Dittmar und Team.
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 14. April, Palmsonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Kurt Böhm; Anschließend Kirchen-
kaffee
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 15. April
19 Uhr Ökumenische Passionsandacht in St. Paul mit dem Team aus 
St. Vinzenz

Dienstag, 16. April
19 Uhr Ökumenische Passionsandacht in der Paul-Gerhardt-Kirche mit 
dem Team aus Paul-Gerhardt

Mittwoch, 17. April
19 Uhr Ökumenische Passionsandacht in der Lutherkirche mit dem 
Team aus der Luthergemeinde

Donnerstag, 18. April, Gründonnerstag
19 Uhr Tischabendmahl mit Pfarrer Achim Schowalter

Termin
Freitag, 12. April
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Kreuzweg für Kinder
Wer möchte uns am Karfreitag, 
19. April auf einem Spaziergang 
vom Langental aus zum Bruch-
saler Feldkirchle begleiten? Wir 
hören an den Kreuzwegstationen 
Geschichten aus dem Leben Jesu, 
von seinem Tod und seiner Auf-
erstehung und feiern gemeinsam 
im Feldkirchle eine kleine Andacht.
Hierzu sind alle Kinder von vier bis 
12 Jahren mit ihren Eltern recht 
herzlich eingeladen! Wir treffen uns um 10 Uhr auf der Fußballwiese im 
Langental (von der Stadt her kommend am Kreisverkehr ins Langental 
abbiegen und dann gleich den 1. Feldweg nach rechts nehmen – dem 
Wegweiser „Feldkirchle“ folgen). Unser Spaziergang wird ca. 1,5 Stun-
den dauern.

Ökumenische 
Passionsandachten 
jeweils um 19 Uhr  

Thema: 

„Durchkreuztes 

Leben“ 

 

Am Montag, 15. April findet im 
Pfarrzentrum St. Paul als 
Einstimmung und Auftakt eine 
Agapefeier mit Pfarrerin.i.P. 
Susanne Knoch, Marieluise Gallinat­Schneider und Team statt. 
Verschiedene Zugänge werden angeboten, sich mit dem Thema „Alles 
geben“ zu befassen.  Bibeltext, Lieder, Gebete, spirituelle Impulse, 
auch eine Bildbetrachtung von Sieger Köder werden dabei sein. Als 
Zeichen der Gemeinschaft rundet ein gemeinsames Mahl bei 
Fladenbrot, Wein oder Traubensaft und den von den Teilnehmenden 
beigesteuerten Brotaufstrichen den Abend ab. Insgesamt wird die 
Veranstaltung ca. 2 Std. dauern und gegen 21 Uhr enden. 

Am Dienstag, den 16. April setzt sich die Passionsandacht in der 
Paul­Gerhardt­Kirche zum Thema: „Entschieden leben“ fort. Gestaltet 
wird der Abend von Pfarrer. Achim Schowalter und Team. 

Am Mittwoch, den 17. April findet eine weitere Andacht in der 
Lutherkirche mit dem Titel: „Dabei bleiben“ statt. Gestaltet wird der 
Abend von Pfarrerin Tanja Dittmar und Team. 

 
 

 

 

 

Wegweiser zum Feldkirchle
� Foto: Paul-Gerhardt-Gemeinde
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Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Sonntag, 14. April
10 Uhr Familiengottesdienst an Palmsonntag zusammen mit dem 
Kindergarten und dem Kindergottesdienst und Pfr. Dr. Holger Müller 
in Staffort.
Anschließend findet die Anmeldung der neuen Konfirmanden für 
den Jahrgang 2019/2020 sowie ein Kirchkaffe des Elternbeirats des 
Kindergartens statt.
Donnerstag, 18. April
19 Uhr Gottesdienst an Gründonnerstag mit Feier des Heiligen Abend-
mahls und Pfr. Jochen Stähle in Büchenau.
Freitag, 19. April
10 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag mit Feier des Heiligen Abendmahls, 
unserem Kirchenchor und Pfr. Dr. Holger Müller in Staffort.
Samstag, 20. April
20 Uhr Osternachtfeier mit Osterfeuer, den Glühwürmern und Prädikan-
tin Beate Freiberger in Staffort.
Sonntag, 21. April
7 Uhr am Ostersonntag Choralblasen unseres Posaunenchors in Staffort
8.45 Uhr Ökum. Auferstehungsfeier am Ostersonntag mit dem Posau-
nenchor und Pfr. Dr. Holger Müller in Büchenau.
10 Uhr Ökum. Ostergottesdienst mit unserem Posaunenchor und Pfr. Dr. 
Holger Müller in Büchenau.
Montag, 22. April
10.30 Uhr Gottesdienst beim Zeltfestival in Friedrichstal mit dem 
Zeltfestival-Team.

Wochenveranstaltungen:
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.
Dienstag, 16. April
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 17. April
10-11.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
17.45 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Posaunenchor
Unsere Gruppen und Kreise haben Osterferien bzw. treffen sich 
nach Absprache.

Für unseren Evangelischen Kindergaren Arche Noah suchen wir ab 
sofort eine oder mehrere Aushilfe(n) im Bereich Reinigung und Haus-
wirtschaft stundenweise für Urlaubs- und Krankheitsvertretung.
Der Einsatz erfolgt nach Bedarf.
Nähere Informationen gibt Ihnen gerne Frau Grünfelder unter Tel. 07249 
/ 3146.

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch: 10.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 16.30 bis 18 Uhr.

Sprechzeit von Pfarrer Dr. Müller:
Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Gottesdienste
Sonntag, 14. April, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit M. Stock. Für Kinder ab 
drei gibt es ein eigenes Programm in zwei Gruppen, für Eltern mit klei-
nen Kindern einen Raum mit Tonübertragung der Predigt. Es wird eine 
englische Übersetzung des Gottesdienstes angeboten. Nach dem Got-
tesdienst laden wir herzlich zu Gesprächen und einer Tasse Kaffee ein.

Weitere Termine
Donnerstag, 11. April, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 18.30 
Uhr: Sporttreff auf dem Bolzplatz in Gochsheim
Freitag, 12. April, 19.30 Uhr: Bibelwerkstatt in Heidelsheim
Sonntag, 14. April, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 15. April, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Dienstag, 16. April, 15 Uhr: Seniorenkreis
Mittwoch, 17. April, 9 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 18. April, 18.30 Uhr: Sporttreff auf dem Bolzplatz in Gochs-
heim; 19 Uhr: Kreuzweg und Abendmahl in der EmK Unteröwisheim. Die 
Krabbelgruppe entfällt in den Ferien.
Herzliche Einladung zu allen Gruppen und Veranstaltungen und beson-
ders zum Gottesdienst diese Woche!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Faschingsfeier der Gemeinschaft plus/minus 60
Mit viel guter Musik, unterhaltsamen Vorführungen, lustigen Sketchen 
und einem Tanzauftritt der Grießknopfgarde feierten wir eine unvergess-
liche Faschingsparty.

Faschingsfeier der Gemeinschaft 
plus/minus 60 � Foto: pr.

Wir danken allen Akteuren für 
ihren unermüdlichen Einsatz und 
freuen uns schon aufs nächste 
Jahr.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 12. April,
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Ökumenischer Kreuzweg der 
Jugend (Pfr. Fritz/Pfrin. Knauber)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Niedenzu)
Samstag, 13. April,
Heidelsheim St. Maria: 17.30 Uhr: Sakrament der Versöhnung – Beich-
te (Pfr. Fritz); 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – Palmprozession (Treffpunkt 
vor der Kirche) (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 16 Uhr: Taufe von Aurelio Pehlivanoglu (Pfr. 
Fritz)
Sonntag, 14. April,
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Palmprozessi-
on (Treffpunkt vor der Kirche) (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin: 18 Uhr: Eucharistiefeier – Palmprozession 
(Treffpunkt vor der Kirche) (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – 
Palmprozession (Treffpunkt vor der Kirche) (Pfr. Fritz); 11.30 Uhr: Taufe 
von Sophia Kornmüller (Pfr. Fritz)
Montag, 15. April,
Obergrombach St. Martin: 18 Uhr: Kreuzwegandacht der Kfd
Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 16. April,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 19.30 Uhr: Lobpreis-
gottesdienst (Team/ Pfr. Fritz)
Mittwoch, 17. April,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Donnerstag, 18. April,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Messe vom Letzten Abendmahl – 
Gemeinsame Eucharistiefeier der Kirchengemeinde mit Fußwaschung 
(Pfr. Fritz/ Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 21 Uhr: Liturgische Nacht 
(LmV-Team)

St. Maria Heidelsheim

Ministranten St. Maria Heidelsheim
Miniprobe für Karfreitag ist am Gründonnerstag, 18. April, 11 Uhr, in 
der Kirche.

St. Sebastian Helmsheim

Herzliche Einladung zur Kinderkirche im katholischen Pfarrhaus

         KinderKirche  Helmsheim 

                                                    

 

 

              

    

 

 

 

 

 

     BASTIAN 

Hallo ! 

Bist du auch dabei? 

 

Am Sonntag,14.April 

ist wieder KinderKirche im 
katholischen Pfarrhaus! 

Um 10.30 geht es los und ich 
freue mich schon auf dich! 
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St. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft  
Verkauf von Palmsträußchen
Am Sonntag, 14. April, bieten wir traditionell vor dem Gottesdienst um 
18 Uhr Palmsträußchen zum Verkauf für ein Euro/Stück an. Der Erlös 
geht an unsere Ministranten, die uns beim Binden der Sträußchen tat-
kräftig unterstützen.
Kreuzweg in der Karwoche
Herzliche Einladung zur Mitfeier unserer Kreuzwegandacht am Montag,
15. April, 18 Uhr, in der Pfarrkirche.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Roter Teppich für DICH
Herzliche Einladung zur liturgi-
schen Nacht zum Thema „Roter 
Teppich für DICH” an Gründon-
nerstag um 21 Uhr in der katho-
lischen Pfarrkirche Untergrom-
bach.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Worship St. Vinzenz – Meine Seele singe -
Die Gruppe Prisma lädt jeden 
zweiten Sonntag im Monat zu 
Worship-Abenden ein, an denen 
miteinander gesungen und gebe-
tet wird.
Die Abende fi nden immer um 19 
Uhr in der Werktagskirche St. 
Paul statt. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen.
Nächster Termin: 
Sonntag, 14. April

Gottesdienste
Donnerstag, 11. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Diakon)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 8.45 Uhr: Ök. Ostergottesdienst der Stirumschule
Freitag, 12. April,
St. Paul: 8 Uhr: Schulgottesdienst JKG
St. Peter: 11.45 Uhr: Gottesdienst Sancta Maria, 18 Uhr: Rosenkranz; 
18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 13. April,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler/P. Dieu-
donné)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
Sonntag, 14. April,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe; 10.30 
Uhr: Pallottiforum

Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) Beginn im Schloss-
hof mit Prozession; 12.30 Uhr: Hl. Messe der afrikanischen Gemeinde 
(P. Dieudonné);
18 Uhr: Passionskonzert mit der Bezirkskantorei (J. Haydn: Stabat Mater)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit den Erstkommuni-
onkindern, anschl. Kirchenkaffee im PZT; 12.30 Uhr: Heilige Messe der 
kroatischen Gemeinde;
19 Uhr: Worship – Meine Seele singe – mit Prisma
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Zwick)
Montag, 15. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripper-
ger)
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Seniorenwohnanlage Durlacher Str. 101: 15 Uhr: Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier
(GemRef. Gallinat-S.) für die Bewohner*innen der Seniorenwohnanlage
Dienstag, 16. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Paul-Gerhardt-Kirche: 19 Uhr: (Achim Schowalter & Team) Ökumen. 
Passionsandacht “Entschieden Leben”
Mittwoch, 17. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 9.30 Uhr: Wortgottesdienst der Kiga-Kinder St. Raphael
Stadtkirche: 11 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Kempf/Pfr. Ritzler); 
12 Uhr: Heilige Messe
(Pfr. Kempf)
Lutherkirche: 19 Uhr: (Tanja Dittmar & A-Godi-Team) Ökumen. Passi-
onsandacht “Dabei bleiben”
Donnerstag, 18. April,
St. Paulusheim: 18 Uhr: Heilige Messe (Pater) vom letzten Abendmahl
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 20 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) vom letzten Abend-
mahl, mit dem Kirchenchor St. Anton, anschl. Betstunden
St. Peter: 17 Uhr: (GemRef. Gallinat-S. u. Diakon Wilhelm) Familien-
abendmahl für alle Kommunionkinder und ihre Familien
Stadtkirche: 20 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) vom letzten Abend-
mahl, – kreativ gestaltet mit dem Dekanats-Pop-Chor, anschl. Gebets-
wachen der kdf ULF u. St. Paul; danach Gebetswache mit musikal. 
Elementen & Kreuzwegbetrachtung bis ca. 24 Uhr gestaltet von der 
Donnerstag-Anbetungsgruppe St. Josef.

Chor- und Orchesterkonzert
am Palmsonntag, 14. April, 18 Uhr, Hofkirche Bruchsal (Schloss-
raum 8, 76646 Bruchsal):
Joseph Haydn (1732-1809): 
Stabat Mater für Soli, Chor und 
Orchester Wolfgang Amadeus 
Mozart (1756-1791): Misericordi-
as Domini
Kim Gadewoltz (Sopran), Katha-
rina Müller (Alt), Michael Seifferth 
(Tenor), Florian Kontschak (Bass) 
Kath. Bezirkskantorei Bruch-
sal Hofkirchenkapelle Bruchsal 
Bezirkskantor Dominik Axtmann 
(Leitung)
Wie kaum ein anderes seiner 
Sakralwerke verbreitete sich 
das „Stabat Mater” schon bald 
in zahlreichen Abschriften und 
begründete Haydns Ruf als füh-
render Vokalkomponist seiner 
Zeit. Das verwundert auch nicht, 
denn in den ausdrucksvollen 
Arien, Duetten, Ensemble- und 
Chorsätzen fi nden sich immer 
wieder verschiedene musikalische Formen und Gesten sowie variieren-
de Besetzungen, sodass ein großer Abwechslungsreichtum entsteht. 
Hervorzuheben ist die erstaunliche Fülle an Klangwirkungen, auch 
wenn fast immer, selbst an dramatischen Stellen, eine zuversichtliche 
und helle Grundstimmung vorherrscht angesichts des Versöhnungsto-
des Jesu, die von der strahlenden, fast schon majestätisch-jubelnden 
Schlussfuge „Paradisi gloria“ gekrönt wird.
Ergänzt wird das Programm, zu dem sich in der kath. Bezirkskantorei 
Bruchsal Sängerinnen und Sänger aus der gesamten Region zusam-
mengefunden haben, mit dem virtuosen Chor-Offertorium „Misericor-
dias Domini” von Wolfgang Amadeus Mozart, der als Siebenjähriger in 
Bruchsal Station gemacht hatte.
Eintritt auf Spendenbasis!

Katholische öffentliche Bücherei St. Paul  
Ostern
Speziell zum Thema Ostern können wir Ihnen einige Bücher zur Aus-
leihe anbieten. Neben Bilder-, Bastel- und Kochbücher erhalten Sia 
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auch Zeitschriften zum Fest. Selbstverständlich fi nden Sie bei uns eine 
Auswahl an religiösen Titeln.

Osterferien:
Von Ostersonntag, 21. April bis 
einschließlich Sonntag 28. April 
bleibt die Bücherei geschlossen.
Ab Montag, 29. April, sind wir 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
wieder für Sie da.

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 14. April; 10 Uhr: Gottesdienst mit Lobpreis und Predigt. 
Eltern mit Kleinkindern und Babies können im Spielzimmer, mit Sicht-
fenster zum Gottesdienstraum, eine Übertragungsanlage nutzen. Die 
Kinder von 3-6 und 7-12 Jahren gehen in ihre eigene Gruppen.
Wochentags, Hauskreise – Infos unter Tel. 07251-322 85 50
Freitag, 12. April; 19.30 Uhr: Teentreff „Lifetrack”
Samstag, 13. April, 20 Uhr: Jugendkreis „Marmelade” – Infos Tel. 
07251/9236659
Bei der FeG fi ndet ab April, jeweils dienstags von 19.00 – 20.00 Uhrbis 
zu den Sommerferien ein Sportprogramm statt, das dabei unterstützt 
(wieder) in Bewegung zu kommen. Wir wollen unseren Körper durch 
bewegen der verschiedenen Muskelgruppen beanspruchen. Das Ange-
bot richtet sich an Jedermann/-frau, ob Neu- oder Wiedereinsteiger. Es 
beinhaltet Ganzkörpermobilisation, sensomotorisches und koordinati-
ves Training, außerdem sollen Kraft und Ausdauer verbessert werden.
Wir machen keinen Leistungssport, jeder kann sich nach seinen Mög-
lichkeiten betätigen, so wie es ihm gut tut.
Während der Oster- und Pfi ngstferien fi ndet kein Training statt.
Karfreitag, 19. April; 18 Uhr: Besinnung zu Karfreitag mit Feier des 
Abendmahls
Anmeldungen bitte per Mail an den Übungsleiter: matthias@mg-trainer.de
Übungsleiter B Sport in der Prävention (Haltung u. Bewegung; Herz-
Kreislauf)
DTB-Rückentrainer; Reha-Trainer Innere Medizin
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 07251/12737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 12. April
18 – 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20 – 22 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Tel. 07251 56253.
Samstag, 13. April
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 14. April
10.30 Uhr: Kurzgottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüde-
mann. Kleinkinderprogramm + anschließende Aktion auf dem Wald-
spielplatz + Fingerfood für alle.
Montag, 15. April
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 16. April
19.30 Uhr: Gebetskreis

Ostergrüße  Foto:Li 

Donnerstag, 18. April
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Freitag, 19. April
18 Uhr: Gottesdienst mit M. Piertzik. Während der Predigt haben die 
Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für Eltern mit kleineren 
Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonübertragung. 
Kinderprogramm während der Predigt.
Wegen Ferien fi nden einige Kreis nicht statt.
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen

 Foto: Jörg Brüggemann

So lautet das Motto der Fastenaktion der ev. Kirche für dieses Jahr, eine 
Aktion der etwas anderen Art, weil dabei nicht auf Schokolade, Zigaret-
ten oder anderes Materielles verzichtet wird, sondern der Umgang mit 
der Wahrheit im Mittelpunkt steht.
„Wir wollen gemeinsam danach suchen, was die Wahrheit eigentlich ist 
und wie wir sie erkennen. Wir werden versuchen, uns selbst nicht zu 
belügen und mit anderen ehrlich zu sein. Wir sollten auch über Wahr-
haftigkeit nachdenken. Und darüber, wann man für die Wahrheit streiten 
muss.” so Geschäftsführer Arnd Brummer auf https://7wochenohne.
evangelisch.de.

Woche 6 – Für die Wahrheit streiten
Die Wahrheit braucht Zeugen und Fürsprecher: Manchmal muss man 
aufstehen
und sie starkmachen, wenn die Lüge sie zu verdecken droht. Das kann 
mit Konfl ikten einhergehen, aber das Ringen darum ist ein Wert an sich. 
(Apostelgeschichte 17, 16-24)

Gottesdienst
Sonntag, 14. April
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Piertzik – Während der Predigt haben 
die Kindergarten- und Schulkinder ihren eigenen Kindergottesdienst 
sowie die Teens ein eigenes Programm an der BibelBar. Nach dem 
Gottesdienst laden wir noch herzlich ein, bei Stehkaffee und Kuchen 
ein wenig zu bleiben.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 11. April
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Freitag, 12. April
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I

Hinweis
Während der Osterferien fi nden vom 15. April bis einschließlich 26. April 
keine Veranstaltungen unter der Woche statt.
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Vorschau
Karfreitag, 19. April
20 Uhr: Gottesdienst
Ostersonntag, 21. April
9 Uhr: Gemeinsames

Weitere Informationen
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- 
und Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, 
aber auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Ver-
anstaltungen finden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herz-
lich willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.
stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 12. April, 19.30 Uhr
Jugendabend des Kirchenbezirks Bruchsal
Sonntag, 14. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst am Palmsonntag unter dem Leitgedanken „Jesus – der 
Messias”
Predigtgrundlage: Und es kamen zu ihm Blinde und Lahme im Tempel, 
und er heilte sie. Als aber die Hohenpriester und Schriftgelehrten die 
Wunder sahen, die er tat, und die Kinder, die im Tempel schrien und 
sagten: Hosianna dem Sohn Davids!, entrüsteten sie sich. (Matthäus 
21,14.15)
Sonntag, 14. April, 9.30 Uhr
Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vorschulkinder
Sonntag, 14. April, 10.45 Uhr
Kinderchorprobe
Montag, 15. April, 18.30 Uhr
Trauergesprächskreis in Pfinztal-Söllingen
Dienstag, 16. April, 20 Uhr
Chorprobe
Freitag, 19. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst an Karfreitag unter dem Leitgedanken „Gott gab seinen 
eingeborenen Sohn”
Predigtgrundlage: Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen ein-
geborenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren 
werden, sondern das ewige Leben haben. (Johannes 3,16)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal, www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Sonntag, 14. April, 18 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Wahre Christen dienen dem wahren Gott 
Jehova
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Gib deine Integrität nicht auf!“ 
aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
Vortrag: Zweite Dienstansprache zum Abschluss der Dienstwoche

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 11. April, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jehova ist treu“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: 1. Korinther 10 bis 13
Bibellesung: 1. Korinther 10 Vers 1 bis 17

Donnerstag, 11. April, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Erstes Gespräch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Erstes Gespräch: Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag aus dem aktu-
ellen Arbeitsheft
Erstes Gespräch: Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag aus dem aktu-
ellen Arbeitsheft und gehe dann auf einen oft gehörten Einwand ein.
Erstes Gespräch: Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag aus dem aktu-
ellen Arbeitsheft und stelle eine Publikation aus der Toolbox für den 
Predigtdienst vor.

Donnerstag, 11. April, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Bespre-
chung des Videos: Die Glieder sind notwendig*“ aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*

Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Bespre-
chung des Artikels „Wie bereitest du dich auf das
Gedächtnismahl vor?“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*“ aus dem aktu-
ellen Arbeitsheft*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 62)

Sonntag, 14. April, 10 Uhr
Sondervortrag mit dem Thema: „Frieden fördern in einer Welt voller 
Wut“. (Dieser Vortrag wird an diesem Wochenende weltweit gehalten)
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Gib deine Integrität nicht auf!“ 
aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von „www.jw.org/de” heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 14. April, 12.30 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Vollkommenes Familienglück ist verheißen
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Gib deine Integrität nicht auf!“ 
aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*

Kirche für Bruchsal

Die Bibel
Zwischen den Jahren 85 und 90 nach Christus setzt sich einer der 
Jünger von Jesus hin und schrieb einen Augenzeugenbericht über das 
Leben von Jesus. Allerdings war es nicht sein Anliegen eine Biografie 
zu schreiben, sondern er wollte, dass seine Leser aufgrund der Berich-
te über die Wunder von Jesus – die er Zeichen nannte, glauben und 
dadurch Leben haben.
Das große Thema seines Evangeliums ist, Jesus als Gott vorzustellen. 
Am Ende muss jeder selbst entscheiden, wie er über Jesus denkt. Aber 
eines werden wir nach dem Studium des Evangeliums nicht sagen 
können: Jesus war einfach nur ein guter Prediger und Lehrer. Dazu war 
sein Anspruch zu hoch.
C.S. Lewis drückte es so aus: „Ich möchte jeden davor bewahren, 
sich jener weitverbreiteten, äußerst beschränkten Aussage über ihn 
anzuschließen: ‚Ich kann Jesus als großen ethisch-moralischen Lehrer 
akzeptieren, aber nicht seine Ansprüche auf Gottheit.‘ Diese Behaup-
tung ist unhaltbar. Wer als gewöhnlicher Sterblicher solche Dinge sagt, 
wie Jesus es getan hat, der kann gar kein großer ethischer Lehrer sein. 
Er wäre entweder ein Wahnsinniger – wie einer der behauptet, er sei 
ein Huhn – oder er wäre der Teufel persönlich. Vor dieser Wahl stehen 
wir. Entweder war und ist dieser Mann Gottes Sohn – oder er war ein 
Verrückter oder Schlimmeres.”
Wir laden dich ein, ein Zeichen im Johannesevangelium nachzulesen 
und dieses in unseren Gottesdiensten genauer zu untersuchen. Skep-
tisch zu sein ist gut! Jemand der Skeptisch ist, tritt etwas zurück, schaut 
genau hin und betrachtet das Ganze. Wer nicht skeptisch war, kann 
nicht wirklich glauben. Der Weg zum Leben geht auch über Informa-
tionen sammeln. Ein Jahr werden wir dazu das Johannes-Evangelium 
studieren. Könnte ein gutes Jahr werden!
Sonntag, 14. April
Prediger: Walter Krug
Ab 10 Uhr ist das Bistro geöffnet.
Ab 10.30 Uhr Gottesdienst
13 Uhr bis 18 Kuchenverkauf am verkaufsoffenen Sonntag beim Bau-
haus Bruchsal
KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
vier- bis 12-Jährigen statt!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, 
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim
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Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Freitag, 12. April, 19.30 Uhr
Jugendabend des Kirchenbezirks in Bruchsal
Sonntag, 14. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst am Palmsonntag unter dem Leitgedanken „Jesus – der 
Messias”
Predigtgrundlage: Und es kamen zu ihm Blinde und Lahme im Tempel, 
und er heilte sie. Als aber die Hohenpriester und Schriftgelehrten die 
Wunder sahen, die er tat, und die Kinder, die im Tempel schrien und 
sagten: Hosianna dem Sohn Davids!, entrüsteten sie sich. (Matthäus 
21,14.15)
Sonntag, 14. April, 9.30 Uhr
Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vorschulkinder

Montag, 15. April, 18.30 Uhr
Trauergesprächskreis in Pfinztal-Söllingen

Freitag, 19. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst an Karfreitag unter dem Leitgedanken „Gott gab seinen 
eingeborenen Sohn”
Predigtgrundlage: 
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, 
auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das 
ewige Leben haben. (Johannes 3,16)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.

Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Einfach Leben – Crazy Art trifft Chilly Sound
Benefizevent zugunsten der Ambulanten Hospizgruppe
Hören, staunen und einen chilligen Abend genießen können Sie am 
Freitag, 26. April, wenn es bei der Ambulanten Hospizgruppe wieder 
einmal heißt: EINFACH LEBEN!
Diesmal trifft CRAZY ART auf 
CHILLY SOUND: Im Benefizkon-
zert können Sie die Band „Chil-
lyJazz“ erleben, die mit leichter 
Hand und ihrem typischen Sound 
eine Mischung aus Jazz, Swing 
und Pop kreiert. Unterstützt wer-
den die fünf Musiker an diesem 
Abend vom big-band-artigen 
Einsatz des „Saxofon Quintett 
4+1“ und der temperamentvoll 
gezupften Instrumentalmusik von 
„TrioCorde“, die mit zwei Kon-
zertgitarren und einem Akustik-
bass etwas Latin, Bossa Nova 
und eine Brise Swing-Manouche 
beisteuern. Um das Kunsterleb-
nis komplett zu machen, werden 
zu diesen Klängen Skulpturen 
von Stefanie Otto und Werke der 
artAPart-Künstlerin Andrea Pfisterer zu sehen sein.

Einfach Leben – Crazy Art trifft Chilly Sound:
Freitag, 26. April im Exil Theater, Güterbahnhof 5, in Bruchsal.
Einlass ist ab 19 Uhr, Konzertbeginn um 20 Uhr.
Der Eintritt ist frei – die „Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umge-
bung“ freut sich über Spenden!

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Zwergenstube �
Spende für die AWO Zwergenstube

„Etwas Gutes tun“. Unter diesem Motto des sozialen Engagements 
wurde unter den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Autohauses 
Rastetter in Karlsdorf Geld gesammelt. Der stattliche Betrag von 1.000 
Euro, der dabei letzten Endes gesammelt werden konnte, wurde am 2. 
April an die glückliche Belegschaft der AWO Zwergenstube Bruchsal 
übergeben. „Wir sind sehr glücklich über diese unverhoffte Spende und 
sind den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Autohauses Rastetter 
unendlich dankbar. Auch dass sie von sich aus auf diese Idee und über-
haupt auf uns gekommen sind finden wir wunderbar“ so die Leiterin der 
Zwergenstube, Anna Betz.

Bei der Spendenübergabe im Autohaus Rastetter� Foto: AWO

MustertextBriefmarken-Sammelgilde Bruchsal

65. Briefmarken-Tauschbörse Bruchsal

Eindrücke zur Tauschbörse� Fotos: Tauschbörse

Die inzwischen 65. Südwestdeutsche Briefmarken-Tauschbörse steht 
am 14. April von 9 bis 16 Uhr an und es treffen sich wieder mehrere 
Hundert Sammler von Briefmarken, Ansichtskarten, Münzen und Tele-
fonkarten. Die Tauschbörse auf einer Fläche von 27 x 45 m und über 
175 Tischen in der Städtischen Sporthalle, 76646 Bruchsal, Schwet-
zinger Straße zählt zu den bekanntesten Briefmarken-Tauschbörsen im 
weiten Umkreis. Bereits Wochen vorher sind fast alle Tische vorbestellt. 
Erwartet werden Sammler aus ganz Baden-Württemberg und der Pfalz, 
aber auch aus den benachbarten Bundesländern Hessen, Bayern und 
Nordrhein-Westfalen.
Es kann alles getauscht oder gehandelt werden, was unter die weiten 
Sammelbereiche der Philatelie und der Numismatik fällt, also Briefe, 
Sonderstempel, Ganzsachen, Heimatdokumente, Motivbelege, Tele-
fonkarten, Ansichtskarten, Medaillen, Banknoten, Literatur, Kataloge, 
Zubehör, antiquarische Sachen. Private Sammler können ihre Über-
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bestände und Dubletten zum Verkauf anbieten. Unsere umfangreiche 
Bibliothek an Briefmarken- und Münzen-Katalogen steht wieder zur Ein-
sicht bereit; ebenso können Prüfgeräte benutzt und vorgeführt werden.
Fachleute zum Schätzen von Briefmarken durch den „Mobilien Bera-
tungsdienst des Landesverbandes Südwest“ sowie von Münzen sind 
vor Ort.
Die Deutsche Post ist mit Ihrem Team „Erlebnis: Briefmarken” vertreten 
und bietet aktuelle Postwertzeichen und andere Postsachen an.
Veranstalterin der Tauschbörse ist die Briefmarken-Sammlergilde 
Bruchsal & Umgebung e.V.. Parkplätze sind ausreichend vorhanden. 
Der Eintritt ist kostenlos und die vereinseigene Cafeteria steht mit preis-
günstigen kleineren Gerichten, Kuchen und Kaffee zur Verfügung.
Weitere Informationen unter www.bsg-web.de

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

1. Bruchsaler Automobilclub im ADAC
Erlebnis pur – Der Weg ist das Ziel

Von links: Jürgen Steinbrink, Matthi-
as Schneider� Foto: Automobilclub

Vor 32 Clubmitgliedern und Gäs-
ten, u.a. Dieter Suffel vom MSC 
Bruchsal, berichtete Stabsfeld-
webel Matthias Schneider am 
Mittwoch, 3. April, im Schützen-
haus Heidelsheim über seine 
Wanderungen auf dem Jakobs-
weg in Spanien. Seine Erzählung 
über das Erlebte fesselte die 
Zuschauer umso mehr, weil es so 
rüberkam, als ob er die Wande-
rung gerade erneut erlebte. 
Neben den beeindruckenden 
Fotos beschrieb er einige wichti-
ge Grundregeln: Stets einen 
Wanderstock zum Schutz vor 
Hunden mitführen; neben gutem 
Schuhwerk und Wasser jede 
Raststätte auf dem Weg mitneh-
men, es könnte für lange Zeit die 

letzte sein; das Gepäck auf das Notwendigste beschränken; nutze die 
Gastfreundschaft der Einheimischen und achte sorgsam auf den Pilger-
pass für den Nachlass deiner Sünden und um am Ende der Wanderung 
die wohlverdiente Urkunde in Empfang nehmen zu können. Beeindru-
ckend auch die Schilderungen über das Ablegen der eigenen Sorgen 
während der langen Tour und am Ende auch das Ablegen von Klei-
dungsstücken und Entbehrlichem. Handys gehören nach den ersten 
Tagen der Vergangenheit an – man braucht sie einfach nicht mehr. Das 
Erlebte entlang des Weges ist grenzenlos und Frieden und Genugtuung 
machen sich breit. Eindrucksvoll auch der Tourabschluss in der Kathe-
drale von Santiago de Compostela mit der Besichtigung des Schreins 
mit den Gebeinen von Jakobus, dem Empfang der Pilgerurkunde in 
lateinischer Sprache und der Pilgermesse mit schwingendem übergro-
ßem Weihrauchkessel. Ein weiterer Höhepunkt ist die Wanderung von 
Santiago de Compostela zum 100 km entfernten Kap Finisterre am 
Atlantik auch als Ende der Welt oder Ende des Weges bekannt. Für 
diesen Vortrag wurde Matthias Schneider mit großem Applaus belohnt 
und musste im Anschluss noch viele Fragen beantworten. Mit einigen 
Hinweisen zur bevorstehenden Tagesfahrt zur Bundesgartenschau nach 
Heilbronn schloss ein gelungener Veranstaltungsabend. (J.St.)

1. Bruchsaler Budo Club

Brazilian Jiu Jitsu

Teilnehmende Southside Battle 
Trials� Foto: Budoclub

Am vergangenen Wochenende 
fanden bei uns im Dojo die Sou-
thside Battle Trials, die Süddeut-
schen Meisterschaften im Brazili-
an Jiu Jitsu statt. Am Samstag 
standen die Wettkämpfe der 
Erwachsenen in den verschiede-
nen Klassen auf dem Programm. 
Am Sonntag war die Jugend mit 
über neunzig gemeldeten Star-
tern an der Reihe. Auf den ver-
schiedenen Wettkampfflächen 
gab es aufregende Kämpfe zu 
sehen. Ein Erlebnis für die Teil-
nehmenden und für die zahlrei-
chen Zuschauer.
Training bei uns im Dojo

Unser Brazilian Jiu Jitsu Training findet immer montags von 19.15 Uhr 
bis 21.45 Uhr für Erwachsene ab 14 Jahren statt. Ein Probetraining ist 
jederzeit möglich.

MustertextBruchsaler Schwimmverein 

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 10. Mai, findet im Vereinsraum im SaSch! um 20 Uhr die 
Jahreshauptversammlung des Bruchsaler Schwimmvereins statt. 
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Caritasverband Bruchsal

Benefizkonzert im Justus-Knecht-Gymnasium
Justus-Knecht-Gymnasium spendet Einnahmen an Bruchsaler Tafel
Bruchsal (cvk). Musik und Tanz 
für einen guten Zweck – Die 
Schüler der achten Klasse des 
Justus-Knecht-Gymnasiums in 
Bruchsal veranstalteten im Rah-
men einer Projektarbeit am Mitt-
woch, 3. April, ein Benefizkon-
zert. Die Zuschauer erlebten in 
der Schulaula des Gymnasiums 
einen bunten Abend. Um 19 Uhr 
öffnete sich erstmals der Vorhang 
und die Schüler stellten ihr kreati-
ves Bühnenprogramm vor. Neben 
selbstkreierten Hip-Hop-Tänzen 
und einer beeindruckenden Zau-
bershow, gaben mehrere Schul-
bands musikalische Klassiker zu 
ihrem Besten. So durften Lieder 
wie „High Hopes“ von Panic at 
the Disco und „Hit the Road, Jack“ von Ray Charles nicht fehlen. Die 
Projektleitung für das Benefizkonzert übernahm Christian Kowollik, 
Lehrer der achten Klasse am Justus-Knecht-Gymnasium. „Der gesamte 
Abend wurde selbstständig von den Schülern mit viel Leidenschaft und 
Engagement organisiert“, berichtet Christian Kowollik. „Es war ein rund-
um gelungener Abend und die Einnahmen möchten wir nun gerne an 
die Bruchsaler Tafel spenden.“ Rund 760 Euro wurden am Benefizabend 
eingenommen. „Wir freuen uns über jede Spende. Denn nur so können 
wir unsere Waren zu einem sehr günstigen Preis verkaufen“, freut sich 
Ulrich Ellinghaus, ehrenamtlicher Leiter der Bruchsaler Tafel. Auch Cari-
tas-Vorstandsvorsitzende, Sabina Stemann-Fuchs, ist begeistert: „Es 
war ein toller Abend, an dem das soziale Engagement der Schülerinnen 
und Schüler ganz deutlich wurde. Mit dieser Spende helfen wir direkt 
Menschen, die am Rande unserer Gesellschaft stehen.” Die Bruchsaler 
Tafel versorgt mittlerweile über 5.000 Personen im nördlichen Landkreis 
Karlsruhe. Hier werden überschüssige Nahrungsmittel, gebrauchte Klei-
dung sowie nicht mehr benötigte Haushaltswaren zu einem symboli-
schen Betrag an Menschen mit geringem Einkommen verkauft.

Ökumenischer Hospizdienst  
im Caritasverband Bruchsal

Großes Interesse bei Vernissage in der Bibliothek Karlsdorf-
Neuthard
„Ich packe einen Koffer – meine letzte Reise“

Von links: Claudia Kraus (ÖHD), Wolfgang Riffel (CDU-Gemeindever-
band Karlsdorf-Neuthard) und Jutta Walde (Leiterin der Bibliothek am 
Mühlenplatz) bei der Vernissage in Karlsdorf-Neuthard
� Foto: Ökumenischen Hospiz-Dienst

Bruchsal (cvk). Was würden Sie auf die letzte Reise aus Ihrem Leben 
mitnehmen? Sind es Bücher, Familienfotos oder Souvenirs aus vergan-
genen Reisen? Der CDU-Gemeindeverband Karlsdorf-Neuthard veran-
staltete – in Kooperation mit dem Ökumenischen Hospiz-Dienst und der 
Bibliothek am Mühlenplatz– am Freitag, 5. April, eine „Ich packe einen 
Koffer – meine letzte Reise“-Ausstellung in der Bibliothek am Mühlen-
platz in Karlsdorf-Neuthard. Hier wurden um 19 Uhr Koffer von Perso-

Benefizkonzert des Justus-Knecht-
Gymnasiums: Ein bunter Abend im 
Zeichen sozialer Projekte
� Foto: Justus-Knecht-Gymnasium
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nen des öffentlichen Lebens ausgestellt, die sie auf der letzten Reise 
aus ihrem Leben mitnehmen würden. „Die gezeigten Werke sind so 
vielfältig wie die Menschen selbst“, so Wolfgang Riffel, Vorsitzender des 
CDU-Gemeindeverbandes in Karlsdorf-Neuthard. „Einige Koffer sind 
künstlerisch aufwendig gestaltet, andere emotional bestückt und dann 
gibt es auch noch leere Koffer.“ Die Ausstellung stieß auf ein großes 
Interesse bei den Besuchern. Viele von ihnen kamen gezielt, um sich 
die Koffer anzuschauen und sich über das Wirken des Ökumenischen 
Hospiz-Dienstes im nördlichen Landkreis Karlsruhe zu informieren. „Wir 
möchten die Menschen dazu anregen, sich mit dem eigenen Tod ausei-
nanderzusetzen“, erklärt Frau Claudia Kraus, Koordinatorin des Ökume-
nischen Hospiz-Dienstes. „Der Tod gehört wie die Geburt zum Leben. 
Mit dem Koffer-Packen können wir zwar nicht beantworten, was nach 
dem Leben kommt – die Frage, was uns im Leben wichtig ist, dagegen 
schon.“ Jennifer Lac, 14-jährige Schülerin an der „MuKs“ begleitete 
die Vernissage in Karlsdorf-Neuthard musikalisch am Klavier. Die Aus-
stellung erfolgte in Anlehnung an das Kunstprojekt von „Pütz-Roth 
Bestattungen und Trauerbegleitung“ aus Bergisch Gladbach. Ferner 
ist die Ausstellung bis Samstag, 27. April, während den Öffnungszeiten 
der Bibliothek zu sehen. Informationen zu den Angeboten des Ökume-
nischen Hospiz-Dienstes erhalten Sie über www.hospiz-bruchsal.de 
oder telefonisch bei Frau Claudia Kraus unter Telefonnummer (07251) 
8008-58.

MustertextChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Endspurt zum Liederabend am Sonntag, 5. Mai
Anlässlich Ihres 115-jährigen Bestehens lädt die Chorgemeinschaft Lyra 
Bruchsal 1904 e.V. alle Mitglieder und Freunde des Chorgesangs nach 
Bruchsal ins Bürgerzentrum zum Liederabend ein.
Unser Dirigent Herr Otmar Wiedenmann-Montgomery, der sein 20-jäh-
riges Dirigentenjubiläum bei der Lyra 2018 feierte, hat ein schönes 
Programm mit Liedern der 20er bis 50er Jahre sowie Chorstücken von 
Schubert und John Rutter zusammengestellt.
Auch Volkslieder rund um den Mai, bei denen die Besucher aufgefordert 
sind nach Herzenslust mitzusingen, sollen das Programm bereichern.
Karten gibt es für zehn Euro, im Vorverkauf bei den Buchhandlungen 
Braunbarth (Kaiserstr.30), und Schmitt & Hahn (im Bahnhofsshop), bei 
Getränke Sauder (Werner-von-Siemens Str.61) so wie bei allen Sänge-
rinnen und Sängern und an der Abendkasse.
Der Liederabend findet um 17 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzent-
rums statt. Einlass ist um 16.30 Uhr bei freier Platzwahl.
Wer gerne singt und Interesse hat aktiv im Chor mit zu wirken, ist herz-
lich eingeladen die Probenabende immer dienstags 19 Uhr im Semi-
narraum 1 des Bürgerzentrums (über der Stadtbücherei) zu besuchen.
Weitere Infos unter: www.lyra-bruchsal.de (n.k.)

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Wir suchen Dich

� Foto: Sarah Köhler

Unsere Volleyball-Spielgemeinschaft sucht dringend nach neuen Spie-
lerinnen auf allen Positionen.
Du hast bereits Spielerfahrung?? Dann passt du zu uns und wir haben 
sicherlich ein Plätzchen für dich frei.
Wir, eine liebenswerte und aufgeschlossene Damenmannschaft, spielen 
in der kommenden Saison sowohl in der Bezirksklasse als auch Lan-
desliga! Bei beiden Mannschaften gibt es offene Plätze.
Dein Interesse ist geweckt???
Dann bist du herzlich zum Probetraining eingeladen. Wir trainieren wie 
folgt:
Dienstag: 19.45 – 21.45 Uhr (Damen 1) in der Käthe-Kollwitz-Schule, 
Reserveallee 5, Bruchsal
Mittwoch: 19.30 – 21.30 Uhr (Damen 2) in der Albert-Schweitzer-
Schule, Schnabel-Henning-Str. 4, Bruchsal

Freitag: 19 – 21 Uhr (Damen 1&2 gemeinsam) in der GBZ Halle, Franz-
Siegel-Str. 59a, Bruchsal
Gerne kannst du uns auch unter unserer E-Mail-Adresse tsgbruchsal-	
volleyball@gmx.de kontaktieren und unter unserer Homepage www.
volleyball-bruchsal-tsg.mein-verein.de informieren.
Wir freuen uns auf dich!!
Die Spielgemeinschaft DJK/TSG Bruchsal

Jahreshauptversammlung DJK Bruchsal
Sehr geehrte Mitglieder der DJK Bruchsal, Bruchsal, 19. März 2019 
Das Geschäftsjahr 2018 unserer DJK Bruchsal ist zu Ende gegangen. 
Über die Tätigkeit des Vorstandes und der Abteilungen sollen Sie 
Bericht erhalten. Wir laden Sie deshalb zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am  Freitag, den 12. April 2019, um 19.30 Uhr  in unsere DJK 
Vereinsgaststätte im „Hans Mönch Heim” ein.

Anträge zur Hauptversammlung müssen bis spätestens 05.04.2019 
beim Vorsitzenden schriftlich eingegangen sein.

TAGESORDNUNG:
  1. Begrüßung durch den Vorsitzenden K.-H. Bötsch
  2. Totengedenken
  3. Feststellen der Tagesordnung und der Stimmberechtigten
  4. Berichte
	 a) Jahresbericht der Vorstandschaft
	 b) Bericht der Abteilungsleiter
	 c) Kassenbericht / Bericht der Hauptkassiererin
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung der Vorstandschaft
  7. Wahlen (alle für 2 Jahre)
	 a) 2. Vorsitzende/r; 
	 b) Geschäftsführer(erin); 
	 c) Pressereferent(in)
  8. Wahl der Kassenprüfer/in
  9. Bestätigung der Beisitzer
10. Bestätigung der Abteilungsleiter/innen
11. Bestätigung des/der Gesamtjugendleiters(in)
12. Behandlung der eingegangenen Anträge
13. Verschiedenes
14. Schlusswort

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie durch zahlreiches Erscheinen 
unsere Arbeit honorieren und Ihr Interesse an Ihrer DJK Bruchsal doku-
mentieren.
Mit freundlichen Grüßen
Karl-Heinz Bötsch Martin Bischoff
Vorsitzender Geschäftsführer

DLRG Bruchsal e.V.

Frühjahrputz und Signalmann-Ausbildung
Am vergangenen Wochenende wurde in den Räumlichkeiten der DLRG 
Bruchsal fleißig aufgeräumt, geputzt, sortiert und repariert. Im Rahmen 
des großen Frühjahrsputzes wurden unter anderem das Büro wieder auf 
Vordermann gebracht, alte Akten vernichtet, der Jugendraum von oben 
bis unten gesäubert und entrümpelt. Aber auch in den Garagen wurde 
einige Arbeit verrichtet: Kaputte Leuchten wurden repariert, Schränke 
aussortiert und Ausrüstungsgegenstände geprüft. Bei strahlendem Son-
nenschein waren die fleißigen DLRG’ler den ganzen Tag beschäftigt und 
konnten den anstrengenden Tag noch mit gemütlichem Grillen ausklin-
gen lassen. Parallel fand an diesem Wochenende auch die Signalmann 
und –frau Ausbildung des DLRG Bezirks Karlsruhe in den Räumlichkei-
ten der DLRG Bruchsal statt. Die Teilnehmer lernten dabei Grundlagen 
zum Tauchen in der DLRG kennen und übten die Leinenzugzeichen zwi-
schen Taucher unter und Signalmann über Wasser. Außerdem standen 
auch medizinische Themen auf dem Programm, damit im Notfall richtig 
gehandelt werden kann.

Förderverein des Krankenhauses Bruchsal e.V.

Bericht über die Sitzung des Vorstandes, die Pflanzung dreier 
Bäume zwischen C- und G-Bau der Fürst-Stirum-Klinik und über 
die Lesung „Geflügelte Worte”
Zu Beginn der Vorstandssitzung des Fördervereines des Krankenhauses 
Bruchsal wurden der Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal 3 Bäume (Bergahorn) 
durch die beiden Vorsitzenden des Vereines Herrn Prof. Dr. Jürgen 
Wacker und dem ehemaligen Klinikdirektor Gunter Raab übergeben. 
Aufgrund der Erdarbeiten in Folge des Neuen G – Baues der Klinik war 
eine Böschung entstanden, die es jetzt durch diese Baumpflanzung zu 
befestigen galt. Außerdem werden die Bäume zur Verbesserung des 
Binnenklimas zwischen C und G – Bau beitragen, indem sie in heißen 
Sommermonaten dem G – Bau Schatten spenden.
Im Rahmen der Sitzung wurden auch die wichtigsten Veranstaltungen 
des Jahres 2019 wie Ausflug und Konzert des Klinikchores im Oktober 
und die nächste Mitgliederversammlung am Mittwoch, 4. Dezember 
2019, angekündigt.
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Baumpflanzung durch Gunter Raab, 
Prof. Dr. Jürgen Wacker und Stefan 
Steinacker (v.l.)� Foto: pr.

Danach fand die Lesung ‚Geflü-
gelte Worte‘ mit Herrn Prof. Klaus 
Kayser und Herrn Clemens Kerz 
statt. Zwischen Prosa und Lyrik 
spielte Samuel Kammerer auf 
dem vom Förderverein gestifte-
ten Flügel im Ärztekasino Stücke 
von Robert Schumann und 
Frédéric Chopin.
Abwechselnd lasen Klaus Kay-
ser und Clemens Kerz aus dem 
Prosaband ‚Die Grenzen des 
Unbekannten‘ sowie die ‚Rede 
des Allmächtigen vor der UN‘ vor.
‚Es sei vollkommen egal, wie 
er, der Schöpfer aller Dinge von 
den Menschen betrachtet und 
geglaubt würde. Unverkennbar 
seien die Menschen in einen teuf-
lischen Selbstmordwahn geraten. 
Um sie zu retten, müsse er, ihr 
Vater eingreifen. Am besten auf 
der nächsten UN-Vollversamm-

lung.‘
Klaus Kayser ließ den erlesenen Kreis der Zuhörer an dieser denkwürdi-
gen UN Vollversammlung teilnehmen. Geflügelte Worte einer denkwür-
digen Rede, die mit der Frage des Harlekinengels endete: ‚Werden es 
noch Menschen sein?‘
Samuel Kammerer antwortete mit Schumanns ‚Träumerei‘.

Golfclub Bruchsal

Mitgliederversammlung 2019
Am 5. April fand die ordentliche Mitgliederversammlung 2019 im Bür-
gerzentrum statt. Das Präsidium berichtete über stabile Mitgliederzah-
len, eine weitgehend ausgeglichene Bilanz und sportliche Erfolge bei 
den Mannschaften, auch im Jugendbereich.
Im Präsidium ergaben sich zwei Änderungen, Jugendwart und Beisit-
zer Kommunikation mussten wegen des Ausscheidens der vorherigen 
Amtsinhaber neu gewählt werden.
Zwei verdiente Mitglieder wurden zu Ehrenmitgliedern gewählt.
Es wurde auch deutlich, dass im Club nicht nur die sportlichen Höchst-
leistungen zählen, sondern auch viele Gemeinschaftserfahrungen neben 
den großen Turnieren eine Rolle für die Mitglieder spielen. So waren alle 
im vergangenen Winter ausgetragenen Winterturniere, selbst als der 
Platz wegen Schnee nicht nutzbar war und die Teilnehmer ein Ersatz-
spaßturnier auf der Driving Range durchführen mussten, vollkommen 
ausgebucht.

Winterturniere 2018/19� Fotos: Golfclub

Save the date: Im kommenden Sommer, am 20. August wird SWR 4 mit 
seinem Sommererlebnis zu Gast im Golfclub sein. Der Golfclub wird ein 
tolles Rahmenprogramm für die gesamte Bevölkerung bieten.

MustertextJägervereinigung Bruchsal

Hunde an die Leine
Die Jägerschaft von Bruchsal bittet die Besitzer von Hunden, ihre Hunde 
in Feld und Wald während der jetzigen Brut– und Setzzeit von April bis 
September beim Gassigang an die Leine zu nehmen. Die Bodenbrüter 
lassen ihre Gelege alleine, sobald sie durch freilaufende Hunde bei der 
Brut gestört werden. Ebenfalls sind die Rehe trächtig und bringen im 
Laufe des April/Mai ihre Kitze zur Welt. Auch hier sollten die Rehe nicht 
unnötigen Störungen ausgesetzt werden.

Bitte nehmen Sie Rücksicht auf unsere Flora und Fauna. Bleiben Sie 
bitte mit Ihrem Hund auf den Wegen und laufen Sie nicht quer über 
Äcker, Wiesen bzw. fremdes Eigentum.
Ihre Bruchsaler Jägerschaft

MustertextKanuverein Bruchsal

Kentertraining
Kentertraining jeweils samstags bis einschließlich 30. März von 19 
bis 20.30 Uhr im Hallenbad Heidelsheim. Wir vermitteln Bootsbeherr-
schung, Paddeltechniken und Kenterrolle.
Weitere Infos unter: www.kanuverein-bruchsal.de.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Einladung zur Wanderung von Hütte zu Hütte
Sonntag, 14. April, Treffpunkt: 8 Uhr am Bahnhof 
Bruchsal zur Fahrt mit Stadtbahn um 8.26 Uhr nach 
Frankweiler, Fahrkarten Regio Plus / 5 Personen 
20,30 Euro werden besorgt.
Wanderstrecke: zirka elf Kilometer, längere 
Anstiege, aber nicht steil.
Unser Weg: Vorbei an der Walddusche geht es auf 
schmalen Pfaden und breiten Wegen zur Landauer 
Hütte, weiter zum Wetterkreuz und zur Einkehr in 
der Anna Hütte.
Verpflegung: Aus dem Rucksack. Einkehr am Ende der Tour.
Wanderführung: Elisabeth Pawlata Telefon: (07251) 3224400.
Gäste sind herzlich willkommen!
Jeder ist für sich selbst verantwortlich!
E.P.

Fahrt zum Sebastian-Kneipp-Tag
am 17. Mai zur BUGA nach Heilbronn
Das historische Datum veranlasste den Kneipp-Bund Landesverband 
Baden-Württemberg und den Kneipp-Bund sowie den Kneipp-Verein 
Heilbronn e.V. zu dieser außergewöhnlichen Veranstaltung auf der 
BUGA. Es werden Infos zur Kneippbewegung und zahlreiche Mitmach-
Aktionen und Vorträge angeboten. Egal ob Kneippsche Wasseranwen-
dungen, Bewegung und Tanz, Heilpflanzen und die Lebensordnung – 
machen Sie mit am 17. Mai in Heilbronn und lassen Sie uns gemeinsam 
die Kneippschen Naturheilverfahren „weiter denken“.
Und natürlich lockt die Gartenausstellung.
Wer fährt mit?
Anmeldungen bis zum 1. Mai 
beim Kursbetreuer K.-H. Oestreich Tel.:(07251) 358250 Fax: (0725) 
358251, mail: kneipp-bruchsal.kursbetreuung@t-online.de
Treff am Bahnhof Bruchsal um 8.20 Uhr zur Fahrt mit dem Regional-
Express nach Bretten 8.33 Uhr Gleis 2
Umsteigen in Bretten 15 Min
Ankunft in Heilbronn Neckar-Turm 9.52Uhr.
Kosten: Ab 12 Personen Komplettpreis 25 Euro/ Person
Rückfahrt wird noch bekanntgegeben.
Die Anmeldung wird erst gültig nach Eingang der Überweisung auf mein 
Konto: (Wird den angemeldeten Teilnehmern bekanntgegeben)
Ich begleite die Gruppe während der Bahnfahrt und auf dem Weg zum 
BUGA-Gelände.
Auf dem Gelände kann sich jeder Teilnehmer eigenständig bewegen 
oder zusammen mit dem Kneipp-Verein Heilbronn feiern.
Wichtig ist, dass jeder zur Abfahrt der Bahn pünktlich am vereinbarten 
Treff ist.
K.-H.O.

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Traditionelles Heringsessen des KBF Bruchsal
Zum Abschluss der Kampagne 2018/2019 lud das Komitee Bruch-
saler Fasnachtsumzüge 1965 „Die Holzlumpen“ e.V. als Dank für die 
geleistete Arbeit zum Wohle der Straßenfasnacht Vereinsmitglieder, 
Sponsoren und Ehrengäste zum Heringsessen ein und hieß alle herzlich 
willkommen. Oberzugmarschall Peter Dautermann begrüßte Oberbür-
germeisterin Cornelia Petzold-Schick sowie eine Abordnung aus Mainz 
und verschiedene Vorsitzende Bruchsaler Vereine. Frau Oberbürger-
meisterin Petzold-Schick bat er, den Dank des KBF allen Mitarbeitern 
der Stadt zu übermitteln, denn ohne deren Hilfe wäre die Durchführung 
nicht möglich. Als Anerkennung der Wertschätzung überreichte er ihr 
einen Blumenstrauß.
Mit dem Dank an alle Mitwirkende und Mithelfende zog er ein positives 
Resumee über den Umzug, der bei Kaiserwetter viele Zuschauer, dar-
unter auch sehr viel Kinder, in die Stadt lockte. Doch leider gibt es unter 
den jugendlichen Zuschauern immer wieder Ausfälle, die für die Zukunft 
aufgearbeitet und abgestellt werden müssen.
Für den nimmermüden Einsatz unserer Polizei bedankte er sich mit dem 
gewohnten Geschenk beim Vizechef der Polizei – Uwe Mangang. Auch 
die anderen Hilfsorganisatoren wurden nicht vergessen und erhielten 
entsprechende Würdigungen.
Dann kamen die vereinsüblichen Ehrungen und Danksagungen an die 
Reihe, ebenfalls mit einem Geschenk oder Blumengruß bedacht. Chris-
tine Blaschek erhielt den Schlossziegel von Kurt Mach und EOZM Alfred 
Blaschek überreichte Kurt Mach eine Bilder-Collage „der erste Brus’ler 
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Halseisenträger“. Rainer Bärwald aus Mainz überreichte OZM Peter 
Dautermann den schwersten Orden der Kampagne – ein Taucherhelm 
aus Bronze.
Alles in allem sei der Umzug eine gelungene Veranstaltung gewesen, die 
für Bruchsal wieder einmal weit über die Stadtgrenzen hinaus als sehr 
werbewirksam bezeichnet werden kann.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Erneute Förderung durch die Erbacher Stiftung

Kyamulibwa, Uganda: Mit der biologischen Schweinezucht kann begon-
nen werden� Foto: Konvoi

Der Konvoi – Partner KAP in Uganda hat nun bereits zum dritten Mal 
erfolgreich die Förderung eines Projektes durch die Erbacher Stiftung 
beantragt. Nach dem Aufbau der Modellfarm verbunden mit Wieder-
aufforstung mit Obstbäumen und Kaffeepflanzen im Jahre 2015 und 
dem Anlegen von Gemüsebeeten im Jahr 2017 soll nun ein Projekt zur 
Förderung einer „ausgewogenen Ernährung verbunden mit einer ein-
kommenssichernden Maßnahme für sozial schwache Familien” unter-
stützt werden.
Auf der Modelfarm soll eine Schweinezucht aufgebaut werden. 60 
Familien werden dann darin geschult, wie diese Schweine auch mit 
organischen Futtermitteln gezüchtet werden. Sie erhalten Unterwei-
sungen bezüglich des Aufbaus der Stallungen. Die Stallungen sollen so 
gebaut werden, dass die Tiere einen Freiraum haben, in dem sie sich frei 
bewegen können. Nach dem ersten Wurf an Ferkeln sollen die weibli-
chen Ferkel an die Programmteilnehmer kostenlos ausgegeben werden. 
Die Menschen werden dann unterstützt, das gelernte in ihren Familien 
wieder umzusetzen. Die männlichen Ferkel werden durch die Genos-
senschaft verkauft. Die Einnahmen sollen dann dazu dienen, dass das 
Projekt nach Ablauf der Projektdauer von einem Jahr kostendeckend 
weitergeführt werden kann.
Bitte unterstützen Sie uns bei unseren Hilfsaktionen zur Selbsthilfe 
in Afrika, aber auch bei unserer Behindertenhilfe in Entwicklungs-
ländern, wofür wir neben Geldspenden auch dringend gebrauchte 
Rollstühle benötigen!
Spendenkonten: 
Sparkasse Kraichgau IBAN: DE62 66350036 0007114531, 
Volksbank BKH IBAN: DE08 66391600 0010626200.
Schreiben sie im Verwendungszweck der Überweisung bitte „Uganda“ 
und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! 
Herzlichen Dank!

Nächste Sachspendensammlung: 
Samstag, 18. Mai von 8-12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 07254-779770, roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Pugilist Boxing Gym e.V.

Sanierung der Hallenbeleuchtung im Pugilist
Das Klimaschutzprojekt Sanie-
rung der Hallenbeleuchtung auf 
LED-Technik im ‚The Pugilist 
Boxing Gym e.V.‘ wurde im Rah-
men der Nationalen Klimaschut-
zinitiative des Bundesumweltmi-
nisteriums gefördert.
Dank fleissiger Helfer und ehren-
amtlichem Engagement sowie 
der Unterstützung einer Fachfir-
ma konnte innerhalb von 8 Tagen 
die komplette Hallendeckenbe-
leuchtung mit ca. 250 Röhren/
Wannenleuchten ausgetauscht 
werden.

Hallensanierung
� Foto: Pugilist Boxing Gym

Herzlichen Dank der Stadt Bruchsal und des Badischen Sportbundes 
Nord für die Förderung des Projektes.
Infos unter Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 76646 
Bruchsal 07251-93 49 88 oder www.pugilist.de

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61 Donnerstag von 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6 Montag von 18 bis 20 Uhr.
Gesprächsgruppen zu unterschiedlichen rheumatischen Krankheitsbil-
dern:
Fibromyalgie: Jeden zweiten Dienstag im Monat 18 Uhr AOK Gesund-
heitszentrum, Bahnhofstr. 12, 76646 Bruchsal;
Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth (07254) 98 90 0;
Rheuma-Gesprächskreis: Jeden ersten Donnerstag im Monat 18 Uhr 
Brauhaus Wallhall, Kübelmarkt 8, 76646 Bruchsal;
Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat 13.30 Uhr Rheu-
maliga, Kaiserstr. 20, 76646 Bruchsal;
Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm (07251) 12 48 1;
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu 
erfragen über das Beratertelefon;
Yoga: Montag 15 Uhr Rheumaliga, Kaiserstr. 20, 76646 Bruchsal.

Schützengesellschaft 1798 e.V. Bruchsal

Osterschießen für Jedermann
Zu unseren jährlichen Osterfest 
laden wir alle Begeisterte Oster-
fans zum traditionellen Osterei-
erschießen am 14. April, 10 Uhr 
bis 14 Uhr ein. Jeder Treffer auf 
das Ei kommt in die Verlosung. 
Familien, Kinder und Jugendliche 
können sich mit dem Luftdruck-
gewehr beim Treffer auf das Ei in 
die Verlosung schießen. Erwach-
sene und Jugendliche ab 14 Jah-
ren können mit den Kleinkaliber-
gewehr auf dem 50 m Stand ihr 
Können unter Beweis stellen. Für 
Jung und Alt hat unsere Schieß-
bude bei Treffer auf die Porzellan-
röhrchen ebenfalls kleine Gewin-
ne in Aussicht. Neben einer Aus-
wahl an warmen Speisen, bieten 
wir auch Kaffee und Kuchen an.

Skiclub Bruchsal

Jahreshauptversammlung
Der Ski-Club Bruchsal lädt alle Mitglieder zu seiner ordentlichen Jahres-
hauptversammlung am 16. Mai 2019 um 19:30 in den Ehrenbergsaal im 
Bürgerzentrum Bruchsal ein.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Feststellen der Tagesordnung
4.	 Feststellen der Anwesenden und Stimmberechtigten
5.	 Jahresbericht des Vorstandes
6.	 Bericht Hauptkasse
7.	 Bericht Schröcken und Kasse Schröcken
8.	 Bericht der Kassenprüfer
9.	 Entlastung der Kassenprüfer

10.	 Bericht der Skischule, Sport und Jugend
11.	 Entlastung der Vorstandschaft
12.	 Neuwahlen
13.	 Anträge
14.	 Verschiedenes
15.	 Ehrungen

Sozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

VdK Bruchsal lädt ein zum Maifest
Der VdK Bruchsal lädt seine Mitglieder und Freunde zum diesjährigen 
Maifest ein. Es findet am Samstag, 4. Mai, ab 14 Uhr, in der Cafeteria 
der AWO Wohnanlage in der Durlacher Straße 101 in Bruchsal statt. 
Selbstverständlich sind auch die Mitglieder und Freunde aus Heidels-
heim, Helmsheim, Büchenau und Untergrombach herzlich eingeladen. 
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Bei Musik und netter Unterhaltung wollen wir ein paar gemütliche Stun-
den verbringen und die Gemeinschaft pflegen. Für Bewirtung, Musik 
und ein kleines Programm ist bestens gesorgt.
Damit die Vorstandschaft planen kann, bitten wir bis spätestens 23. 
April um telefonische Anmeldung unter: 07251-14163 oder 07251-
85315
Wir hoffen auf zahlreiche Anmeldungen und freuen uns auf ihren 
Besuch.
Die Vorstandschaft

Sportfischerverein Bruchsal

Einladung zum Karfreitagsfischverkauf

Kapitaler Spiegelkarpfen mit 56 
Pfund� Foto:Sportfischerverein

Der Sportfischerverein 1951 
Bruchsal e.V. lädt Sie herzlich zu 
seinem traditionellen Karfreitags-
fischverkauf am 19. April auf dem 
Vereinsgelände am Eschenweg 
56 in der Südstadt beim gewerb-
lichen Bildungszentrum ein. Wie 
beim Schlossfest, bieten wir frit-
tierte Zander und Seelachsfilets 
sowie Portionsforellen an. Wie all 
die Jahre zuvor, panieren wir 
unsere Fische im selbst zuberei-
teten Panat. Der Fisch und 
Getränkeverkauf wird an diesem 
Tag mit Selbstbedienung organi-

siert. Auch Lachs und Heringsbrötchen sind im Sortiment. Bier, Wein 
und sonstige alkoholfreie Getränke können vor Ort bezogen werden. 
Der Fischverkauf findet in der Zeit von zirka 11 bis zirka 17 Uhr statt. 
Wegweiser, die Sie zum Fest führen, sind ab der Kreuzung LIDL an der 
B35 für Sie ausgeschildert. Parkplätze sind genügend vorhanden. Wan-
derer und Radfahrer sind herzlich willkommen. Natürlich können Sie uns 
auch über die Stadtbahnhaltestelle, Gewerbliches Bildungszentrum, 
erreichen (Wegzeit acht Minuten zu Fuß). Unser großes Zelt sowie unser 
überdachter Anbau am Fischerheim bieten ausreichend Regen bzw. 
Sonnenschutz.Auch bei schlechter Witterung werden Sie bestens ver-
sorgt. Die Möglichkeit des Straßenverkaufes ist selbstverständlich auch 
gewährleistet. Eine Kaffee und Kuchentheke im Vereinsheim ist für Sie 
vorbereitet. Unser Fischer-Team freut sich auf Ihren Besuch an einem 
hoffentlich schönen und warmen Karfreitag und wünscht allen Lesern 
ein frohes Osterfest.
Ihr Sportfischerverein 1951 Bruchsal e.V.

Taekwon-Do Zentrum Bruchsal e.V.

Kup-Prüfung in Karlsruhe für das Taekwondo-Zentrum-Bruchsal

v.r.n.l. Großmeisterr Hr. Kwak, Trainer Andreas, Robin R. Lara-Sophie W., 
Marisa S.� Foto: Taekwondo-Zentrum

Am Samstag, 6. April, fand um 13.30 Uhr die Kup-Prüfung in der 
Taekwondoschule Kwak (9. DAN) in Karlsruhe statt. Das Taekwondo-
Zentrum-Bruchsal war mit drei Teilnehmern vertreten. Alle Prüflinge 
haben den nächsten Gürtelgrad erreicht.

Die Teilnehmer haben folgende Grade erreicht:
Robin R. 5.Kup
Lara-Sophie 6. Kup
Marisa S. 8. Kup
Der Verein und die Trainer gratulieren allen Teilnehmern zu dem sehr 
guten Ergebnis.

Trainingszeiten
Montag	 17 – 18 Uhr	 Stirumschule Sporthalle	  
Anfänger
Mittwoch	 18 – 19.30 Uhr	 Stirumschule Sporthalle	  
�Anfänger und Fortgeschrittene
Freitag	 18.45 – 20.15 Uhr	 Stirumschule Sporthalle	  
Alle
Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden, Telefon: (0176) 71 71 33 20
Für weitere Informationen besuchen Sie bitte unsere Website: 
http://www.taekwon-do-zentrum-bruchsal.de.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Finn mag seine Tagesmutter
Es ist Montagmorgen 7.30 Uhr. Der einjährige 
Finn ist eigentlich noch gar nicht richtig wach, 
aber seine Mama muss arbeiten gehen. Warm 
eingepackt geht es mit dem Auto zu sei-
ner Tagesmutter Eva. Bei Eva angekommen, 
verabschiedet sich Finn von seiner Mama 
und kuschelt sich an Eva. Eva genießt diese 
Momente und sie merkt, wie wichtig es für 
Finn ist. Finns Mama muss an drei Tagen die 
Woche von 8 bis 17 Uhr arbeiten. Sie hat lange 
nach einer geeigneten Betreuung gesucht, bis 
sie Eva gefunden hat. Bei Eva hatte sie sofort 
das richtige Bauchgefühl.
Suchen auch Sie eine Betreuung für Ihr Kind? 
Dann wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. 
Wir helfen Ihnen weiter!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Gemeinde sind

Frau Herbrik
Bruchsal Kernstadt
Tel. 07251/98 19 87 80 3
s.herbrik@tev-bruchsal.de
Juliane Garrecht
Bruchsal Stadtteile
Tel. 07251/98 19 87 81 4
j.garrecht@tev-bruchsal.de
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

TSG Bruchsal

Basketball  
U8-Heimturnier mit viel Neuem
Zum Saisonende lud die TSG Bruchsal am 6. April zu unserem ersten 
eigenen U8-Turnier ein – ein Turnier mit Superlativen: neun Mann-
schaften aus drei verschiedenen Bezirken, zwei Bruchsaler Mädchen-
Mannschaften mit vier Debütantinnen und eine radikale Umsetzung der 
DBB-Konzeption für 2019/20: das Weglassen jeglicher Punktezählung 
und -wertung. Das Herausragendste der Bruchsaler Mannschaften 
waren jedoch die Spielerinnen, die die spontanen Krankheitsfälle super 
weggesteckt haben, die unglaublich gekämpft haben und die allen 
gezeigt haben, dass sie mit den besten Mannschaften mithalten kön-
nen. Ein großes Danke geht an die Eltern, ohne die das Turnier nicht 
hätte so reibungslos stattfinden können. Es spielten: Anna-Lena S., 
Anna-Lena N., Alisa und Livia (Bruchsal 1) sowie Ceren, Eliana, Hannah 
und Penelope (Bruchsal 2).

� Fotos: C. Pfanzelt

Volleyball  
Wir suchen Dich
Unsere Volleyball-Spielgemeinschaft sucht dringend nach neuen Spie-
lerinnen auf allen Positionen.
Du hast bereits Spielerfahrung?? Dann passt du zu uns und wir haben 
sicherlich ein Plätzchen für dich frei.

� Quelle: TEV
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Wir, eine liebenswerte und aufgeschlossene Damenmannschaft, spielen 
in der kommenden Saison sowohl in der Bezirksklasse als auch Landes-
liga! Bei beiden Mannschaften gibt es offene Plätze.

� Foto: Sarah Köhler

Dein Interesse ist geweckt???
Dann bist du herzlich zum Probetraining eingeladen. Wir trainieren wie 
folgt:
Dienstag: 19.45 bis 21.45 Uhr (Damen 1) in der Käthe-Kollwitz-Schule, 
Reserveallee 5, Bruchsal
Mittwoch: 19.30 bis 21.30 Uhr (Damen 2) in der Albert-Schweitzer-
Schule, Schnabel-Henning-Str. 4, Bruchsal
Freitag:19 bis 21 Uhr (Damen 1&2 gemeinsam) in der GBZ Halle, Franz-
Siegel-Str. 59a, Bruchsal
Gerne kannst du uns auch unter unserer E-Mail-Adresse tsgbruchsal- 
volleyball@gmx.de kontaktieren und unter unserer Homepage 
www.volleyball-bruchsal-tsg.mein-verein.de informieren.
Wir freuen uns auf dich!! Die Spielgemeinschaft DJK/TSG Bruchsal

Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.

Selbstverteidigung mit System

Teilnehmende SV mit System 1
�Foto: Verband für Gewaltprävention

Ende März startete in der Reihe 
Selbstverteidigung mit System 
das erste Seminar für das Jahr 
2019. Die Lehrgangsreihe „Wehr 
DICH, aber richtig!“ – SV mit Sys-
tem I ist in Kooperation Gewalt-
prävention mit dem Polizeipräsi-
dium Karlsruhe und hatte dieses 
Mal die Themenschwerpunkte 
Bewältigung von Extremsituatio-
nen, Nahdistanz und Hilfsmittel 
auf dem Programm. Zwei interes-
sante Tage standen für die Teil-
nehmenden aus den verschie-
densten Bundesländern auf dem 
Programm. Unterstützt wurde 
Lehrgangsleiter Werner Dietrich 
am Samstagvormittag von Marco 

Böhringer, Einsatztrainer Hochschule der Polizei Baden-Württemberg. 
Distanzabhängige Angriffsannahmen und Konter waren das erste 
Thema. Dieses wurde mit Pratzen-Training und Take down erweitert. 
Den Nachmittag gestaltete Werner Dietrich mit Selbstverteidigung in der 
Nahdistanz. Am Sonntag startete Ronald Schwab, Ausbilder bei der 
Polizei aus dem Bereich Nippon Jiu Jitsu, das Training mit Angriffsan-
nahme bei Stockangriff. Entwaffnung und Einsatz des Stocks als Hebel 
waren unter anderem Thema dieses Vormittags. Für den letzten Teil des 
Lehrgangs stand die Vertiefung der Technikausführungen, Wiederholun-
gen und der Einsatz von einfachen Hilfsmitteln unter Werner Dietrich auf 
dem Programm. Zwei interessante Tage, die wie im Flug vergingen. 
Zwei weitere Seminare sind für das Jahr 2019 geplant. Am 13. und 14. 
Juli ist es der Themenschwerpunkt Selbstverteidigung am und im Auto. 
Und am letzten Wochenende im Oktober widmet sich SV mit System 
der Selbstverteidigung in öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Da die Gruppengröße auf zwanzig Teilnehmende begrenzt ist und auch 
dieses Seminar wieder komplett ausgebucht war, ist eine Anmeldung 
erforderlich. Da jeder nach seinen individuellen körperlichen Voraus-
setzungen trainiert, sind die Seminare für Anfänger wie auch für geübte 
Trainierende geeignet. 
Informationen gibt es auf unserer Homepage www.vgs-sicherheit.de

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;
Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

AMSEL-Treffen
Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal für von Multiple Sklerose 
Betroffene, treffen uns einmal im Monat – ab 19 Uhr zum AMSEL-
Stammtisch; üblicherweise donnerstags; falls Feiertag, dann am 
Donnerstag zuvor. Der Stammtisch findet im Restaurant Jahnhalle, 
Jahnstraße 34, 75045 Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behin-
dertengerechte Toilette und behindertengerechter Zugang sind dort 
vorhanden.
Termine: 25. April, 23. Mai, 27. Juli.
Der AMSEL-Talk findet dienstags 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, Kasta-
nienweg 10, 76698 Weiher statt. 
Termine: 14. Mai, 11. Juni.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 
6606 1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. Wir 
sind dankbar für entsprechende Hinweise. 
Vielen Dank!

Verwitwet mitten im Leben

Selbsthilfegruppe „Verwitwet mitten im Leben“
Treffen: jeden dritten Montag im Monat, von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 
18, Bruchsal
Nächster Termin: Montag, 15. April
Die Treffen wollen Raum bie-
ten, sich von diesem Leben mit 
all seinen Schattierungen, mit 
Schwerem, aber auch Schönem 
zu erzählen. Es darf geweint wer-
den, aber es dürfen sich auch 
immer wieder Freudentränen dar-
unter mischen. Auch ganz prakti-
sche gegenseitige Unterstützung 
ist möglich, Freundschaften kön-
nen geknüpft oder gemeinsame 
Unternehmungen geplant wer-
den.
Bei Interesse melden Sie sich 
bitte unter
bruchsal@hospizgruppe.de, oder 
telefonisch unter (07251) 320 40 10

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.
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Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 12. April

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Einladung zum Treffen „Gemeinschaft 60 plus/minus“

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am Mittwoch, 17. April, 14.30 Uhr, treffen wir uns wieder im Pfarrzen-
trum St. Bartholomäus Büchenau. Auf vielfachen Wunsch aus Ihren 
Reihen wollen wir gemeinsam einige bekannte und beliebte Volkslieder 
singen; für die passenden Texte ist gesorgt. Begleitet werden wir von 
Roland Kocher am Akkordeon. Wie sagt es doch der Volksmund: „Wo 
man singt, da lass dich nieder, böse Menschen haben keine Lieder.“ 
Auch die Bedeutung des Singens für unsere Gesundheit wurde schon 
vielfach erwähnt. Kommen Sie und erfahren Sie die wohltuende Wirkung 
des Singens oder Mitsummens. Zur Auflockerung hören wir dazwischen 
Gedichte und Texte zum Thema Frühling.Kaffee und Kuchen sowie 
ein leckeres Vesper bietet der Wirt des Pfarrzentrums wie bisher in 
bewährter Weise an. Wir laden Sie sehr herzlich ein und freuen uns auf 
Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen Ihr Team
Marika Kramer
Stefanie Suchy-Bux
Angelika Riffel

Verschiedenes

Exkursion zu Kleindenkmalen in Büchenau
Die Gesellschaft zur Erhaltung und Erforschung der 
Kleindenkmale in Baden-Württemberg e. V. (GEEK) 
hielt ihre diesjährige Mitgliederversammlung in Büche-
nau im Stammhaus Ritter ab. Der Verein unterstützt 
Kommunen und Privatpersonen bei der Restaurierung 
von Feldkreuzen oder Grenzsteinen, gibt Zuschüsse 
und betreibt Lobbyarbeit für diese oft unauffälligen 
und zugleich bedrohten Kulturdenkmale. Ortsvorsteherin Marika Kramer 
von Büchenau begrüßte die Anwesenden und betonte, dass Kleindenk-
male einen wichtigen Beitrag zur Identität leisten. Im Anschluss an die 
Mitgliederversammlung führte das Mitglied Wilfried Süß aus Staffort zu 
Kleindenkmalen in der Umgebung. Als erstes wurde das Obere Weg-
kreuz in Büchenau besichtigt. Wolfgang Biedermann berichtete über die 
Geschichte dieses Flurkreuzes, das auch eine Station bei der Fronleich-
namsprozession ist. Eine Besonderheit stellt die Inschrift am Sockel 
des Kreuzes dar, in der auch ein Chronogramm versteckt ist. Schloss 
Stutensee mit den Koppelsteinen war der nächste Haltepunkt. Die 
Pferdekoppeln wurden nach den Kindern des badischen Großherzogs 
Leopold benannt. Heute sind die seltenen Steine alle zusammen aufge-
stellt und werden durch eine Tafel erläutert. Das Grenzstein-Refugium 
in Staffort dient zur Aufnahme „verwaister“ Grenzsteine. Ein so genann-
ter Dreimärker ist eine herausragende Besonderheit. Staffort liegt an 
der Grenze zwischen dem ehemaligen Bistum Speyer, der Kurpfalz 
und der Markgrafschaft Baden-Durlach. Auch das Trogbauwerk „Alte 
Bach“ bei Schloss Stutensee wurde besichtigt. Das ehemalige Wie-
senwässerungssystem dient heute als Rückhaltebecken für den Hoch-
wasserschutz – eine geglückte Transformation der Nutzung. Als letzte 
Station wurde das Kriegerdenkmal in Spöck aufgesucht, das an den 
Krieg gegen Frankreich in den Jahren 1870/71 erinnert, im Jahr 1900 
aufgestellt wurde und inzwischen aber nicht mehr am ursprünglichen 
Standort steht.Wilfried Süß fungierte als erfahrener und kenntnisreicher 
Exkursionsleiter. Er beschäftigt sich seit Jahrzehnten mit den Kleindenk-
malen am Oberrhein und ist ein ausgewiesener Kenner der Materie. 
So erfuhren die Mitglieder der GEEK aus erster Hand viele Details und 
traten um einige Erkenntnisse reicher wieder den Heimweg an.

� Foto: M. Kramer

Vereinsnachrichten

Büchenauer Guggenmusik „Basselschorra“

Einladung zur Generalversammlung
Am Sonntag, 28. April 2019, findet um 11 Uhr im Restaurant „Hotel 
Ritter” unsere diesjährige Generalversammlung statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht des Schriftführers
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Kassiers
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Neuwahlen
9.	 Behandlung eingegangener Anträge

10.	 Verschiedenes
Anträge zu Punkt 9 sind bis zum 21.04.2019 bei Günter Zimmermann 
einzureichen.

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Heringsessen der BKG und Verleihung des „Clown“

Tanja Wolf – Clown� Foto: BKG

Am 8. März fand wie jedes Jahr 
nach der Kampagne im Ritter-
Saal das Heringsessen der BKG 
statt. Präsident Steffen Holler-
bach ließ nocheinmal die wich-
tigsten Ereignisse und Aktivitäten 
der letzten Monate Revue passie-
ren. Das Mottoteam hatte im 
Frühjahr 2018 schon bald das 
Jahresmotto „Heiße Rhythmen, 
Palmen und Meer – wir Grieß-
knöpf zaubern karibisches Flair” 
gefunden und die fleißigen Helfer 
konnten mit dem Bau der 
Umzugswagen und der Dekorati-
on für die Prunksitzung beginnen. 
Da der 11.11.2018 ein Sonntag 
war, begann die Kampagneeröff-
nung mit Enthüllung des Mottos 
und des Jahresordens schon um 
17:33. Danach begann auch bald 
die heiße Phase mit Prunksit-

zung, Rathaussturm und Fasnachtsumzug, der dieses Jahr leider etwas 
feucht ausfiel. Aber wie sagte der Präsident so schön: bei „30 Grad im 
Herzen” hat er doch allen Gästen und Teilnehmern Spaß gemacht. Stef-
fen Hollerbach dankte allen, die zum Gelingen der Kampagne ihren 
Beitrag geleistet hatten. Auch Ortsvorsteherin Marika Kramer dankte 
den Aktiven der BKG für eine tolle Kampagne und ihr ehrenamtliches 
Engagement.
Ehrenpräsident Roland Baumgärtner verlieh dieses Jahr seinen Ehren-
preis „Clown” an Tanja Wolf. Seit über 30 Jahren ist sie in der BKG aktiv: 
zunächst in der Showtanzgruppe, dann als Trainerin der Jugendgarde, 
Kassenprüferin, Gardeministerin und seit 2010 auch im Mottoteam. Der 
Verein dankt ihr für so viel Engagement und Unterstützung.

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Vandalismus an DRK-Notruftafeln!
Wie wenig Respekt haben Menschen, die Beschädigungen an Gegen-
ständen vornehmen, die für die Allgemeinheit äußerst nützlich sind?
Am Freitag, 29. März, wurden zwölf Notruftafeln erneuert, bereits am 
nächsten Morgen war eine Tafel beim „Einstein“ rausgerissen worden 
und lag auf der Wiese. Zwei Tage später, am 1. April, lag die nächste 
Tafel bei der „Schäferbank“ im Gebüsch; ein wahrlich schlechter April-
scherz!
Kein Respekt mehr vor fremdem Eigentum? Oder respektlos gemein-
nützigen Organisationen gegenüber? Ein Jugendstreich? Oder einfach 
nur Vandalismus?
Das DRK Büchenau hat Anzeige erstattet bei der Polizei.
Es kann nicht sein, dass das DRK und die Freiwillige Feuerwehr 
sich um Sicherheit rings um Büchenau einsetzen und dann werden 
diese Tafeln einfach mutwillig rausgerissen.
Diese Notruftafeln wurden errichtet, weil wir unseren Mitmenschen 
medizinische Hilfe leisten und Leben und Gesundheit schützen wol-
len. Wir hoffen, dass man dafür den notwendigen Respekt erwarten 
kann!� HeiBl
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Förderverein FSV Büchenau

Rock & Heavy Metal Party XVIII im FSV-Vereinsheim
Am Samstag, 27. April, ab 20 Uhr, findet im FSV-Vereinsheim bereits die 
18. Auflage der Rock & Heavy Metal Party statt. Auch diesmal garantiert 
Sascha und sein Team fetzige Musik aus den letzten Jahrzehnten, gar-
niert mit coolen Getränken zu ebenso coolen Preisen.
Der Förderverein des FSV Büchenau würde sich freuen, wenn sich 
wieder viele Freunde zu „hot and heavy“-Nummern im Vereinsheim ein-
finden würden. Und das Beste: Der Eintritt ist wieder frei!

Förderverein Kleintierzucht- und 
Vogelverein C 911 Büchenau

Einladung zum Maibaumfest
Das erste Open-Air Highlight dieses Jahres – unser Maibaumfest – fin-
det dieses Jahr am Dienstag, 30. April, 18 Uhr, im Vogelpark des Klein-
tierzucht- und Vogelvereins statt. Begleitet von der Jugendfeuerwehr, 
und musikalisch umrahmt vonm Musikverein wir der Maibaum von der 
Bürgerwehr zum Vogelpark transportiert und aufgestellt. Gebührend 
gefeiert wird das Ereignis dann rund um den Vogelpark. Hierzu laden 
wir die gesamte Bevölkerung von Bcühenau und alle Freunde aus nah 
und fern recht herzlich ein. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Der 
Kleintierzucht- und Vogeverein freut sich auf Sie.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Fischessen im FSV-Vereinsheim
Auch in diesem Jahr findet das 
traditionelle Fischessen im FSV 
Vereinsheim statt.
Termin: Karfreitag, 19. April, ab 
11.30 Uhr.
Das Küchenteam bereitet wieder 
Merlanfilet und für die „Kleinen 
und Kleingebliebenen“ Fisch-
stäbchen mit Kartoffelsalat oder 
Pommes zu.
Der Förderverein des FSV Büche-
nau e.V. würde sich über Ihren 
Besuch freuen.
Voranmeldungen an Frieder 
Köcher, Telefonnummer (07257) 
3565 oder frieder.koecher@out-
look.de erbeten.

Bericht Generalversammlung Teil 2:
Im Rahmen der Versammlung konnten auch wieder zahlreiche Mitglie-
der geehrt werden:
Silberne Vereinsehrennadel für 25-jährige Mitgliedschaft: Uwe Arm-
bruster, Albert Bittroff, Christian Bull, Sascha Ehmann, Cornelia Gimber, 
Ralph Götz, Wolfgang Harbrecht
Silberne Vereinsehrennadel zehnjährige Funktionärstätigkeit: Christian 
Schneider und Steffen Woll. Siberne Vereinsehrennadel für 12-jährige 
Aktivität: Oliver Schmitt Goldene Vereinsehrennadel für 40-jährige Mitglied-
schaft: Clemens Lomnitzer Urkunde und Präsent für 50-jährige Mitglied-
schaft: Klaus Barth, Ekkehard Bischoff, Horst Kämmer, Manfred Krüger 
Zum Ehrenmitglied wurde ernannt: Klaus Barth Magnus Müller überreichte 
dann dem 1. Vorsitzenden Herbert Knoch für seine langjährigen Tätigkeiten 
als Jugendleiter, 2. und dann 1. Vorstand die Verbandsehrennadel in Gold. 
Im sportlichen Bereich gab der Spielausschussvorsitzende Mirko Just den 
Bericht über die Herrenmannschaften ab. Bei der ersten Mannschaft konn-
te auch der Trainerwechsel während der Rückrunde den Abstieg aus der 
A-Klasse nicht mehr verhindern. Die neue Saison in der B-Klasse musste 
nun genutzt werden, um wieder Stabilität in die Mannschaft zu bringen. 
Unter dem neuen Trainer Christian Lamprecht ist dies gelungen, nach 
einem grandiosen Saisonstart mit neun Siegen in Folge steht man nun 
stabil unter den ersten Vier der Liga. Die 2. Mannschaft steht nach einen 
sehr guten sechsten Platz in der vergangenen Saison derzeit nur auf dem 
letzten Platz in der allerdings stärkeren Staffel C1, den man versuchen wird, 
bis zum Ende der Runde abzugeben. Ziel für die kommende Runde wird 
es sein, weiterhin eine eigene 2. Mannschaft zu stellen. Fortsetzung folgt
Vorankündigung Altpapiersammlung: Samstag, 27. April

Erste Mannschaft  
1. FC Bruchsal II – FSV Büchenau � 1:20 (0:11)
Am 21. Spieltag stand für den FSV das Auswärtsspiel bei der Verbandsli-
ga-Reserve des 1. FC Bruchsal an. Auf Grund der Tabellensituation ging 
die Mannschaft von Trainer Lamprecht als klarer Favorit in die Partie.

Die Mannschaft machte von Beginn an dort weiter, wo sie gegen Lan-
genbrücken aufgehört hatte und wurde ihrem Favoritenstatus somit 
mehr als gerecht. So führte man bereits nach nur 26 gespielten Minuten 
gegen überforderte Bruchsaler mit 0:7. Bis zur Halbzeitpause gelang es 
der Mannschaft, das Ergebnis auf 0:11 zu erhöhen.
Nach dem Seitenwechsel nahm der FSV gefühlt einen Gang raus, bleib 
den Gastgebern aber weiterhin in allen Belangen überlegen. In regelmä-
ßigen Abständen erzielte man weitere Treffer, sodass man letztendlich 
mit einem 1:20 als Sieger vom Platz ging.
Durchaus positiv zu erwähnen ist die Tatsache, dass die Gastgeber trotz 
des aussichtslosten Rückstandes die Partie fair zu Ende brachten.
Unter dem Strich steht dem Ergebnis nach ein sicherlich historischer 
Sieg des FSV. Trotzdem sollte dieser Kantersieg richtig eingeordnet wer-
den und die Mannschaft sollte auf dem Boden der Tatsachen bleiben. 
Auch im nächsten Spiel gegen die Reserve des SV 62 Bruchsal gilt es 
die Begegnung hochkonzentriert anzugehen, da das Spiel bekanntlich 
wieder bei 0:0 beginnt.
Für den FSV erfolgreich waren: Geissler (4./13./22./45./89.), Sauder 
(16./26./41./43./65./86.), Dehm (18./67.), Navaneethakrishnan (24./52.), 
Brettschneider (40.), Farano (47./66.), Kopilas (70.), Wagner (84.)

Zweite Mannschaft  

FV Wiesental 2 : FSV 2 � 7:1
Am vergangenen Sonntag war die Reserve des FSV Büchenau beim FV 
Wiesental 2 zu Gast. Das Spiel ist schnell zusammengefasst. Gegen 
den unmittelbaren Tabellennachbarn hatte man sich eigentlich einiges 
erhofft, aber schon vom Anstoß weg war klar, dass das nichts werden 
würde. Ich kürze den Spielbericht an dieser Stelle ab: der FSV verlor 
in der Fremde gegen einen haushoch überlegenen Gegner mit 7:1. 
Eine absolute Nicht-Leistung, gepaart mit einem armseligen Zwei-
kampfverhalten und einer haarsträubenden Fehlpassquote, luden den 
Gegner zum Tore schießen ein. Den Ehrentreffer für den FSV erzielte P. 
Boulanger.
Mehr gibt es zum Spiel nicht zu sagen und anstatt das Debakel weiter 
zu vertiefen, möchte ich lieber die Gelegenheit nutzen, unserer Ersten 
Mannschaft zum 20:1 Sieg in Bruchsal zu gratulieren. Mit einem sehens-
werten Gesamt-Torverhältnis beider Herrenmannschaften von 21:8 kön-
nen an diesem Wochenende sicher alle Beteiligten gut schlafen.
Bis zum nächsten Sonntag, dann gegen den SV Menzingen 2 hoffentlich 
wieder mit einer etwas anderen Einstellung auf dem Platz.

Damenabteilung  

Keine Punkte für die FSV-Frauen

Sonntag, 7. April
FSV – TSV Neckarau � 0:4 (0:2)
Am Sonntag mussten unsere Frauen gegen den Tabellen 3. eine recht 
deutliche Niederlage hinnehmen. Den Schwung der letzten beiden Spie-
le konnten die FSV-lerinnen nicht in dieses Spiel mitnehmen. Der Verlauf 
des Spiels war über 90 Minuten gleich und ohne große Highlights. Die 
Frauen des FSV zeigten in diesem Spiel zu wenig Gegenwehr und nicht 
ihr Können, auch gegen höher platzierte Mannschaften Parole bieten 
zu können. Dies gilt es im nächsten Spiel zu verbessern und die enorm 
wichtigen Punkte zu holen.
Es spielten:
Metzger, Österle, Kretzler, Schmidt, Fetzner (45. Hochadel), Lechner 
(79. Kiraz), Hartmann S, Rombach, von den Driesch, Schwedes (79. 
Hartmann R), Heinzl (84. Pohl)

Jugendabteilung  

B1-Junioren-Spiel am 6. April
JFV Stutensee/Büchenau/Neuthard : Beiertheim� 3:0
Einen verdienten Sieg haben die Jungs des JFV am Samstag gegen 
Beiertheim eingefahren. Gleich zu Beginn machten wir klar, dass wir die 
Schmach des Hinspiels wettmachen wollten. In Karlsruhe hatten wir im 
vergangenen Jahr eine der merkwürdigsten Niederlagen eingefahren. 
Nachdem wir 2:0 führten und das Spiel souverän bestimmten, gingen 
wir im Herbst 2018 noch mit 5:2 unter.
Den ersten Treffer im Rückrundenspiel erzielte unser Kapitän Leon 
Scharinger, der nach einer guten Einzelaktion den Ball ins gegnerische 
Tor beförderte. Danach hatten wir zwei weitere Großchancen über Kevin 
Ehrfeld und Marcel Huber.
Nach der Halbzeit war es dann Tim Küpper, der von der linken Außen-
bahn mit toller Vorarbeit und Übersicht Marcel Huber bediente, der nur 
noch einschieben musste und damit seine gute Leistung im gesamten 
Spiel krönte. Den dritten Treffer der Partie erzielt wiederum der Kapitän 
mit einem sehenswerten Freistoß in den rechten oberen Winkel. Der Ball 
war unhaltbar für den Beiertheimer Keeper.
Insgesamt haben alle Spieler eine klasse Partie gezeigt. Abwehr; Mittel-
feld und Sturm waren stets auf der Höhe des Geschehens und ließen 
dem Gegner keine großen Chancen. Der Sieg war nie gefährdet. Das 
Trainerteam um Vito Farano und Andy Küpper war nach Spielende 
hocherfreut über die gezeigten Leistungen unserer Jungs.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 11. April 2019 · Nr. 15�    |   33

Spielankündigungen  
Herren:
14. April, 13.15 Uhr SV Menzingen II – FSV Büchenau II
14. April, 15 Uhr FSV Büchenau – SV 62 Bruchsal II

Damen:
13. April, 17 Uhr FSV Büchenau II – FV Ubstadt
14. April, 15 Uhr FC Weiher – FSV Büchenau

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Der Osterhase ist im Anmarsch

Osterbrunnen 2019� Foto:  Kleintierzuchtverein

Am Ostersonntag kommt um 14.30 Uhr der Osterhase zu uns in den 
Vogelpark. Er wird jedem angemeldeten Kind ein Geschenk überrei-
chen.Sie können ihr Kind bei Gerlinde Schäfer, Gustav-Laforsch Str. 5 
und bei Anni Knoch, Au in den Buchen 3 anmelden. Es kostet sechs 
Euro und ist bei der Anmeldung zu bezahlen. Nachdem der Osterhase 
alle Geschenke verteilt hat, gibt es im Vereinsheim Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen (auch zum Mitnhemen).
Der Osterbrunnen wurde dieses Jahr auch wieder von zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfern errichtet und geschmückt. Nach Fasching wurde 
angefangen die 4000 Eier neu zu bemalen, die Bögen zu binden und um 
den Teich aufzustellen und die 4000 Eier an den Bögen zu befestigen. 
Der Teich feierte Anfang April übrigens sein 50-jähriges Jubiläum. Der 
Osterbrunnen ist wieder eine Augenweide geworden.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Bericht Generalversammlung
Harmonisch und diszipliniert verlief die diesjährige Generalversammlung 
des Musikverein Büchenau, die am Freitag, 22. März, im Proberaum 
der Büchenauer Mehrzweckhalle stattfand. Steffen Krüger begrüßte die 
Anwesenden und besonders Ortsvorsteherin Marika Kramer. Zu Beginn 
der Versammlung gedachte der Musikverein mit dem Lied vom guten 
Kameraden den im vergangenen Vereinsjahr verstorbenen Mitgliedern. 
Danach folgten die einzelnen Berichte der Vorstände. Das Vereinsjahr 
2018 war wieder mit vielen Terminen gefüllte. So spielte der Verein 
sowohl auf den eigenen Veranstaltungen, wie das Vatertags- und das 
Musikfest, als auch bei befreundeten Vereinen im Umkreis. Aber auch 
Auftritte zu kirchlichen Anlässen nahm das Blasorchester wahr. In musi-
kalischer Hinsicht war das Adventskonzert ein Höhepunkt: das Konzept, 
die Mehrzweckhalle in einen „Weihnachstsmarkt“ zu verwandeln, hat 
sich als die richtige Entscheidung erwiesen. Etwas besonderes hatte 
sich der Verein für seinen jährlichen Gedenkgottesdienst ausgedacht: 
mit einem „kleinen“ Kirchenkonzert gedachte das Orchester seinen 
verstorbenen Mitgliedern. In finanzieller Hinsicht steht der Musikver-
ein Büchenau auf einem soliden Fundament, wie Kassier Timo Weih 
berichten konnte. Kassenprüfer Günther Baumgärtner bescheinigte 
Timo Weih eine hervorragende Arbeit und bat um Entlastung des Kas-
siers, die einstimmig erfolgte. Ehe Marika Kramer um die Entlastung der 
gesamten Vorstandschaft bat, nutzte sie die Chance, dem Musikverein 
für die geleistete Arbeit und seine Präsenz im örtlichen Leben zu dan-
ken. Nach ihrem Dank bat sie die Versammlung um die Entlastung der 
gesamten Vorstandschaft, die per Handzeichen einstimmig erfolgte. 
Bei den anschließenden Neuwahlen wurden gewählt: Sven Zöller als 
Vorstand Personal, Ralf Geßwein als Vorstand Schriftführung und Timo 
Weih als Vorstand Finanzen. Am Ende der Generalversammlung wurden 
die eingereichten Anträge diskutiert, ehe sich die Versammlung in ein 
musikalisches Jahr 2019 verabschiedete.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Peter Hellriegel als Deutscher Meister geehrt

Peter Hellriegel bei der Sportlereh-
rung im Schloss Bruchsal
� Foto: I.Horstmann

Jedes Jahr ist es ein besonderer 
Glanzpunkt (zumal im Barock-
schloss Bruchsal), wenn die 
Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick und Frank Eckert 
mit seinem Sportamt-Team zur 
Sportlerehrung ihre „Besten“ ein-
laden. Für 2018 konnten hierzu 
150 Sportler*innen ausgezeich-
net werden.
Von Büchenau freute sich der 1. 
Vorsitzende des TV, Peter Hellrie-
gel, über seine Ehrung mit Urkun-
de und Gutschein fürs Schwimm-
bad. Peter, der gleichzeitig 2. 
Vorsitzender der TRANSDIA-
SPORT Deutschland ist, startete 
bei den Deutschen Meisterschaf-
ten der Transplantierten und Dia-
lysepatienten 2018 in Villingen-
Schwenningen und wurde Deut-
scher Meister in der Altersgruppe 
50-59 Jahre im Weitsprung mit 
4,80m, Vizemeister im Brust-
Schwimmen über 50m in 43,22 
sec. sowie über 100m in 1:41,16 
min. Herzlichen Glückwunsch zu 
diesen Leistungen!� HeiBl

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau – TSV Rintheim � 29:27 (15:12)
Zwei wichtige Punkte im Heimspiel gegen den vierplatzierten TV Rint-
heim gab es an diesem Sonntag Abend für den TV Büchenau. Das Team 
von Bernhard Kölbl kam in der ersten Halbzeit gut ins Spiel und konnte 
aus einer stabilen Abwehr heraus immer wieder einfache Tore erzielen. 
Zu Beginn war das Spiel stets ausgeglichen, bis sich gegen Ende der 1. 
Halbzeit die Gastgeber einen kleinen Vorsprung herausspielen konnten 
und mit einem 3-Tore-Vorsprung in die Pause gingen. Doch die Gäste 
aus Rintheim ließen sich nicht abhängen und kamen immer besser ins 
Spiel. Der Vorsprung schmolz Tor für Tor und eine gewisse Nervosität 
machte sich beim TV Büchenau bemerkbar. In der 46. Minute gingen 
die Gäste seit langem wieder in Führung (22:23). Doch jetzt zeigte sich 
die gute kämpferische Einstellung des TV Büchenau und es wurde um 
jeden Ball gekämpft und die eigenen Treffer emotional gefeiert. Dank der 
tollen Moral gelang es, in der 58. Minute wieder einen 2-Tore-Vorsprung 
herauszuspielen (28:26). Rintheim machte es aber spannend und kam 
noch mal bis auf 1 Tor heran. Die Auszeit von Trainer Bernhard Kölbl 45 
Sekunden vor Schluss beim Stand von 28:27 brachte die nötige Ruhe 
ins Spiel und der TV Büchenau erzielte den erlösenden Treffer zum 
29:27 Sieg.
Für Büchenau spielten: Alexander Schäfer (Tor), Tim Winter (Tor), Stefan 
Götter 5, Christian Meier 8/3, Christian Schäfer 3, Jonas Werner 3, Nico 
Schäffner, Eric Zöllner 4, Manuel Arbogast, Andreas Weih 3, Johannes 
Zimmermann 1, Lukas Trunk, Janik Schmid, Jens Hardock 2

AH-Mannschaft sichert sich zum 4. Mal die Meisterschaft!
TV Büchenau (AH) – TV Sulzfeld � 12:6
TV Büchenau (AH) – TV Gondelsheim � 6:8
Bis zum letzten AH-Spieltag war es spannend, am Ende war mit dem 
Sieg im ersten Spiel am letzten Spieltag in Gondelsheim Platz 1 gesi-
chert. Die Büchenauer AH-Mannschaft um den Mannschaftsverantwort-
lichen Stefan Goppelsröder beendet die Saison 2018/2019 erfolgreich 
und sichert sich zum vierten Mal die Meisterschaft der AH-Mannschaf-
ten im Handballkreis Bruchsal. Herzlichen Glückwunsch!

Jugend
MTV Karlsruhe – mJA � 27:29 (13:18)
TS Mühlburg – wJC I � 17:19 (7:10)
TG Eggenstein – wJC II � 52:12 (24:8)

Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 14. April
17 Uhr SG Sulzf/Brett – TV Büchenau

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!

Info iiii
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Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 16. April

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Ostermarkt Heidelsheim

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der jährliche Ostermarkt findet wie immer am Ostersonntag statt. 
Umfangreiche Angebote stehen Ihnen zur Verfügung.
Weitere Einzelheiten können Sie im Amtsblatt Nr. 16 nachlesen.
Ich grüße Sie
Ihre Ortsvorsteherin
Inge Schmidt

Fundsachen

Fundamt

Gefunden wurde ...
Ein Schlüsselmäppchen (Briefkasten Verwaltungsstelle)
Ein Ohrring (Kath.Kirche)
Die Fundsachen können in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Heimatmuseum

Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 14. April, 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Zu einem Besuch des Museums laden wir ein.

Aus den Kindergärten

MustertextEv. Kindergarten Heidelsheim 
„Der Gute Hirte“

Zahnarztpraxis im Visier

� Foto: Kindergarten

Im Rahmen eines Schulanfängerangebots konnten die Schulanfänger 
an einem Mittwochvormittag die Zahnarztpraxis von Dr. Brüstle besu-
chen.

Nach der Begrüßung im Wartezimmer durch das Praxisteam und Frau 
Dr. Kühle wurden die Kinder in zwei Gruppen aufgeteilt. Eine Gruppe 
zog los und nahm die verschiedenen Räume unter die Lupe. Da gab es 
einen Röntgenraum, einen Gipsraum und viele weitere Behandlungs-
räume. Währenddessen inspizierte die zweite Gruppe einen Behand-
lungsraum. Auf spielerische Art und Weise zeigte Frau Dr. Kühle die 
verschiedenen Instrumente, die ein Zahnarzt während einer Behandlung 
benötigt.
Beeindruckend fanden die Schulanfänger auch das Hoch- und Run-
terfahren des Behandlungsstuhls. Interessant war auch das Säubern 
der Zähne mit einer elektrischen Reinigungsbürste und das Entstehen 
eines Zahnabdrucks Fragen, welche die Kinder stellten, wurden von 
Frau Dr. Kühle und den Zahnarzthelferinnen kompetent und kindgerecht 
beantwortet.
Zum Schluss bekam jeder Schulanfänger ein cooles Geschenk – eine 
Zahnbürste, eine Zahnpasta und einen leckeren Apfel. An dieser Stelle 
möchten wir uns herzlich bei der Zahnarztpraxis von Dr. Brüstle, Frau 
Dr. Kühle und den Mitarbeiterinnen für die Zeit und die kindgerechte 
Führung durch die Praxis bedanken.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Ostermarkt in der Dietrich-Bonhoeffer-Schule

Die musikalischen Gruppen der Schule eröffnen den Ostermarkt 
� Foto: DBS

Ein gut besuchter Ostermarkt begeisterte Schüler, Lehrer und Eltern 
gleichermaßen. Die musikalischen Gruppen der Schule, das Mundhar-
monikaorcherster, die Flötengruppe und der Schulchor eröffneten den 
Markt und Rektorin Maja Ronellenfitsch begrüßte mit Konrektorin Alex-
andra Nohl die zahlreichen Besucher und Gäste in der Aula.
Der Jekasi-Chor ( Jeder kann singen) der zweiten Klassen und der VKL-
Klasse unter der Leitung von Sonja Oellermann zeigte stimmgewaltig 
und mit begeisternden Gesten ihre gelernten Lieder und stimmten auf 
Frühling und Ostern ein. Das Jekasi-Singen wird unterstützt von der 
Bürgerstiftung Bruchsal.
Im Elterncafè des Fördervereins fanden alle leckeren Kuchen und Kaffee 
sowie ein internationales Buffet zum leiblichen Wohl.
Zahlreiche Stände der Klassen mit Osterdekorationen fanden reges 
Interesse. Die Kinder- und Jugendbücherei stellte sich vor und prä-
sentierte neue Bücher. Lehrer Klaus Schneider zeigte die Briefmarken-
Sammelaktion für Bethel und ermöglichte aktives Drucken eines Zitates 
von Dietrich Bonhoeffer.
Aktiv konnten die Kinder im oberen Stockwerk sich am Eiermarmorieren 
und am Osterbasteln beteiligen.
Eine inhaltliche Einstimmung boten die Religionslehrer mit dem Passi-
onsweg Jesu – eine Möglichkeit im Trubel des Marktes innezuhalten und 
Stille zu erfahren.
Das Lesetheater lud die Kinder und Gäste zum Zuhören ein.
Im Bienenkino informierte Imker Rehm über die bedrohten Bienenvölker. 
Der Schulgarten präsentierte sich zum 10jährigen Jubiläum mit Pflanzen 
und Samen für Luftbrücken von Bienen und Insekten.
Ein Parcours im Bewegungsraum gab die Möglichkeit sich sportlich zu 
betätigen und Punkte zu sammeln.
So war ein kurzweiliger Ostermarkt den ganzen Nachmittag ein Anzie-
hungspunkt und durchgehend gut besucht. Zufriedene Gesichter bei 
Schülern, Eltern und Lehrer zeugten schließlich für eine glückliche 
Schulgemeinschaft und für das Gelingen des Ostermarktes.
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Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung der Spvgg. FC 07 Heidelsheim mit Neuwah-
len morgen Freitag, 12. April 2019, 20.00 Uhr im FC-Clubhaus. Hierzu 
werden alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim – TSV 1887 Wieblingen � 2:2 (0:1):
Die Spieler des FC 07 Heidelsheim saßen Minuten nach dem Schluss-
pfiff noch bitter enttäuscht auf dem Rasen des Kraichgaustadions oder 
schlichen schnurstracks mit hängenden Köpfen Richtung Kabine, denn 
nach dem 2:2 (0:1)-Heimunentschieden gegen den Mitaufsteiger TSV 
1887 Wieblingen durch einen „Last-Minute-Treffer” von Gästegoalgetter 
Matteo Monetta sind die Chancen auf den Klassenerhalt weiter gesun-
ken. Wieblingen war in einer von beiden Seiten extrem schwachen 
ersten Halbzeit, die nur mit deutlichen Abstrichen Verbandsliganiveau 
hatte, noch das etwas aktivere Team und führte beim Gang in die Kabi-
ne nicht einmal ganz unverdient mit 1:0. Die Heidelberger waren einfach 
etwas präsenter in den Zweikämpfen, während bei den Gastgebern, 
deren Möglichkeiten im Spiel nach vorne durch die zahlreichen Ausfälle 
sehr begrenzt waren, praktisch so gut wie überhaupt nichts zusammen 
lief. Doch auch den Führungstreffer bekamen die Gäste geschenkt. 
Monetta bekam in der 27. Minute den Ball unfreiwillig von Heidelsheims 
Außenverteidiger Alexander Wolf mustergültig im Strafraum vorgelegt 
und der erfahrene Angreifer hatte aus kurzer Entfernung keine Mühe, 
zum 0:1 zu vollenden. Allerdings hätte dieser Treffer gar nicht zählen 
dürfen, denn in einer Aktion davor ging ein klares Handspiel eines 
Wieblinger Spielers voraus, welches der Schiedsrichter samt seinem 
Assistenten jedoch fein ignorierten.
Mit neuem Mut und wie verwandelt kamen die Gastgeber dann aber aus 
der Kabine und jetzt war endlich Musik drin. Drei Minuten nach Wieder-
anpfiff traf Youngster Robin Hiller nur den Außenpfosten, ehe in der 54. 
Minute Jannis Fetzner mit einem nicht ganz unhaltbaren 22m-Aufsetzer 
den verdienten 1:1 Ausgleichstreffer schaffte. Und es kam noch besser, 
denn nach genau einer Stunde gelang Ibrahim Ünsal nach einem feinen 
Gassenball von Kapitän Andre Walica und perfekter Ballannahme gegen 
zu diesem Zeitpunkt viel zu passive Gäste sogar der 2:1-Führungstreffer. 
Dazwischen ließ Ünsal (58.) nach einem gekonnten Zusammenspiel mit 
Walica eine weitere gute Möglichkeit ungenutzt. Heidelsheim verpasste 
in der Folgezeit jedoch, die Entscheidung herbeizuführen und wurde 
hierfür in der Nachspielzeit durch den 10. Saisontreffer von Monetta 
leider noch mit dem Ausgleichstreffer zum 2:2 Endstand bestraft.

Jugendabteilung  
Rückblick auf die letzten Ergebnisse unserer FCH-Junioren:
E1-Junioren	
TuS Mingolsheim – FC 07 Heidelsheim � 1:0

E2-Junioren	
FVgg. Neudorf II – FC 07 Heidelsheim II � 1:0
FC 07 Heidelsheim II – FC Olympia Kirrlach II � abgesetzt

C-Junioren
JSG Karlsdorf-Neuthard II – FC 07 Heidelsheim � 4:2
FC 07 Heidelsheim – FC Flehingen � 1:2

B-Junioren
JSG Kronau/Mingolsheim/Langenbrücken – FC 07 Heidelsheim � 3:0

A-Junioren	
JSG Karlsdorf-Neuthard – JSG Heidelsheim/Münzesheim � 1:1
JSG Heidelsheim/Münzesheim – JSG Ubstadt-Weiher � 1:2

Vorschau auf die nächsten FC 07-Juniorenspiele:
Samstag, 13.04.2019
11.30 Uhr D-Junioren	 FC 07 Heidelsheim – SV Philippsburg
13.30 Uhr C-Junioren	 1. FC Bruchsal 2 – FC 07 Heidelsheim
13 Uhr B-Junioren	 FC 07 Heidelsheim – JSG Odenheim/Östringen
16.30 Uhr A-Junioren	� JSG Heidelsheim/Münzesheim –  

JSG Neibsheim/Büchig

Sonntag, 14.04.2019
11 Uhr B-Junioren	 FC 07 Heidelsheim – SV Philippsburg

Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Auf beide Heidelsheimer Mannschaften warten fast unlösbare Auf-
gaben! Sonntag, 14. April, 14 Uhr Uhr SV Sandhausen U23 – FC 07 
Heidelsheim und 15 Uhr TSV 1898 Wiesental – FC 07 Heidelsheim 2. 
Zu diesen beiden extrem schweren Partien werden wiederum alle Fuß-
ballfreunde und Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Einladung zum Osterschießen des KKS-Heidelsheim
Am Samstag, 13. April findet auf dem Schießstand des KKS Heidels-
heim, in der Zeit von 14 bis 16 Uhr das diesjährige Osterschießen statt.

Zu schießen sind zwei Disziplinen:
- �5 Schuss mit dem Repetiergewehr im Kaliber ab 6,5 mm mit Zielfern-

rohr (max. 12-fach) auf 100m sowie
- �5 Schuss mit dem Repetiergewehr im Kaliber 22 lfB mit Zielfernrohr 

(max. 6-fach) auf 50m.
Geschossen wird jeweils sitzend aufgelegt.
Das Gesamtergebnis bildet sich aus der Summe der beiden Einzeler-
gebnisse.
Der erste Preis ist ein geschlachteter Stallhase.
Gewehre können gegen Gebühr ausgeliehen werden. Die jeweils dazu-
gehörige Munition kann, zum sofortigen Verbrauch, am Stand erworben 
werden.
Die Siegerehrung findet um 16.30 Uhr in geselliger Runde im Schützen-
haus statt.
Es wird ein Startgeld von fünf Euro erhoben, in diesem ist das anschlie-
ßende Vesper für die Teilnehmer enthalten..Getränke sind selbst zu 
bezahlen. MB

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Baumschnittaktion an der B 35

Die gemeinsame Baumschnittaktion ist beendet� Foto: Gartenbauverein

Rechtzeitig vor dem Ende der Schnittsaison trafen sich Mitglieder, 
Fachwarte und Interessierte zu der gemeinsamen Baumschnittaktion 
der Obst- und Gartenbauvereine Heidelsheim und Helmsheim. Fast alle 
Bäume an dem Radweg an der B 35 zwischen Heidelsheim und Helms-
heim hatten einen Schnitt nötig. So konnte einiges Wissen zum Thema 
Erziehungsschnitt und Erhaltungsschnitt vermittelt werden. Nach etwa 
zwei Stunden Arbeit konnte zum gemütlichen Teil übergegangen wer-
den. (GK)

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Bericht Jahreshauptversammlung des OWK Heidelsheim
Am Samstag, 23. März, fand die Jahreshauptversammlung des OWK 
Heidelsheim in der OWK-Hütte statt.
Nach der Begrüßung der anwesenden Mitglieder wurde zunächst den 
seit der letzten Generalversammlung verstorbenen Mitgliedern mit einer 
Schweigeminute gedacht.
Danach blickte unser Vorstand Iris Pagenkopf auf das Jahr 2018 
zurück.
Den treuen Helfern dankte sie für den Einsatz beim Bergfest und ande-
ren Vereinsaktivitäten.
Weiterhin ging sie auf die Veranstaltungen im Jahr 2019 ein und wies 
darauf hin, dass der Bayerische Wald das Ziel für den Vereinsausflug 
sein wird.
Auch auf die vom Vorstand beschlossenen und im Jahr 2019 anstehen-
den Arbeiten, insbesondere der Treppenaufgang mit neuer Beleuchtung 
wurden angesprochen.
Danach folgte der Bericht des Schriftführers Martin Wachter, der die 
Protokolle der Vorstandssitzungen zusammenfasste.
Unser Kassier Klaus Höckel stellte die finanzielle Situation des Vereins 
ausführlich dar und konnte ein zufriedenstellendes Jahr 2018 attestie-
ren.
Unsere Wanderwartin Martina Füg ließ das Wanderjahr 2018 mit den 
insgesamt 12 Programmwanderungen Revue passieren. Es konnten im 
Durchschnitt 25 Teilnehmer pro Wanderung registriert werden.
Christa Brenz berichtete von den Seniorenwanderungen, die mit durch-
schnittlich 33 Teilnehmern immer überaus gut besucht wurden.
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Es folgte die Ausführungen unseres Naturschutzwartes Michael Durst, 
der als Revierförster neue Einblicke auf das Verhältnis Mensch und 
Natur vermittelte.
Nachdem Peter Hirt die ordentliche und vorbildliche Kassenführung 
bescheinigte, wurde die Entlastung der gesamten Vorstandschaft per 
Akklamation ohne Gegenstimme vorgenommen.
Die Fortsetzung mit den Wahlergebnissen erfolgt in der nächsten Aus-
gabe.
Frisch auf!!
Martin Wachter

Kultur-Natur um Waghäusel

An der Eremitage Waghäusel� Foto: OWK

Am vergangenen Sonntag ist der OWK Heidelsheim zur 4. Programm-
wanderung nach Waghäusel aufgebrochen. Bei strahlendem Sonnen-
schein zeigte sich die Eremitage von ihrer schönsten Seite und bei 
einer Führung erfuhren wir sehr viel über die Geschichte seit den 
Fürstbischöfen bis hin zum Verwaltungsgebäude bei der Badischen 
Zuckerfabrik. Über Mittag ging es dann in das Naturschutzgebiet Wag-
bachniederungen wo wir selbst als Laien einen schönen Einblick in die 
vielfältige Vogelwelt hatten. Die nächste Wanderung ist am 5. Mai nach 
Muggensturm/Gaggenau (mf)

Reiterverein Heidelsheim

Erfolgreicher Erlebnistag!

Strahlende Kinderaugen beim Erlebnistag!� Foto: Reiterverein

Der Erlebnistag für Kinder am Sonntag, 31. März, war wieder ein voller 
Erfolg. In Kleingruppen durften die Kinder Ponys putzen, Ponys führen, 
Pferde malen und auch erste Sitzübungen auf dem Pferd an der Longe 
machen. Der Abschluss bildete eine geführte Runde auf den Ponys in 
der Reithalle. Strahlende Kinderaugen und glückliche Eltern machten 
sich danach auf den Heimweg. Die nächste Gelegenheit zum Pony-
Reiten beim Reiterverein Heidelsheim gibt es traditionell an unserem 
1. Mai-Fest.

Arbeitsdienste
Da im Mai viele Versantaltungen auf dem Vereinsgelände stattfinden, 
sind einige Arbeitsdienste angesetzt.
Alle aktuellen Infos gibt es auf der Webseite www.reiterverein-heidels-
heim.de, schaut vorbei!
1.	 Arbeitsdienst	 13. April / 10 – 12 Uhr
2.	 Arbeitsdienst	 29. April / 18 – 20 Uhr
3.	 1. Maifest	   1. Mai / 12 – 16.30 Uhr
4.	 Arbeitsdienst	   4. Mai / 15 – 17 Uhr
5.	 Arbeitsdienst	   9. Mai / 18 – 20 Uhr
6.	 Arbeitsdienst	 10. Mai / 18 – 20 Uhr

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Viele langjährige Mitglieder geehrt
Jürgen Höckel (Vorstand Sport) führte wieder gekonnt durch die Haupt-
versammlung am 23. März in der TV Halle. Er gab einen ausführlichen 
Rückblick über das vergangene Jahr, sprach aber auch an, dass für die 
Betreuung der Kinder in der Hebelschule beim Landeskinderturnfest in 

Bruchsal und für das Reichsstadtfest Helfer benötigt werden. Dietrich 
Krüger (Vorstand Finanzen) stellte in seinem Kassenbericht die Situ-
ation der Finanzen deutlich dar. Trotz erheblichen Ausgaben, bedingt 
durch die nötige Bodenrenovierung im hinteren Teil der Halle sowie 
einem Grundstückskauf für zwei Garagen am Ende des Spiegelsaals, 
ist der Verein gut aufgestellt. Kassenprüferin Manuela Schmid nahm die 
Entlastung des Vorstandes Finanzen vor. Dietrich Krüger wurde einstim-
mig entlastet. Als Kassenprüferin schied turnusgemäß Octavia Bader 
aus, ihr Bruder Yannick übernimmt diese Amt zusammen mit Manuela 
Schmid. Auch die gesamte Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet. 
Diese Entlastung wurde von Lilo Eberhardt durchgeführt. Verabschiedet 
wurde in Abwesenheit Heinz Höckel als langjähriger Abteilungsleiter 
Handball. Der TV dankt Heinz Höckel mit einem kleinen Präsent, das er 
nachgereicht bekommt, für sein großes Engagement. Sein Nachfolger 
wurde sein Bruder Jürgen Höckel.

Iris Conrad, Adolf Metzger, Werner Ziegler, Willi Bauer und Karin 
Rummel� Foto: Turnverein

Viele Mitglieder konnten nun für langjährige Mitgliedschaften geehrt 
werden:
Für 25 Jahre: Frank Brenz, Irmgard Bretschneider, Dr. Mattea Durst, 
Dominik Eberle, Petra Maibaum, Ilona Manz, Gerlinde Max, Evelyn 
Pabst, Wolfgang Pabst, Michael Roßnagel, Petra Schmid, Stefanie 
Schwarz, Stefan Spiegel, André Steinke, Adam Tietz und Günther 
Weisz.
Für 40 Jahre: Patrik Bannholzer, Franziska Durst, Elke Ehrhardt, Nicole 
Keller-Klinger, Roswitha Kemmet, Jochen Kuhn, Claudia Langer, Werner 
Rebentisch, Harald Seibert und Martin Wachter.
Für 50 Jahre: Alfred Bauer, Elke Hertel, Klaus Manz, Doris Sachse, Uwe 
Sigmund und Walburga Speck.
Sogar für 70 Jahre: Willi Bauer, Adolf Metzger und Werner Ziegler.
Stolze 75 Jahre Mitglied ist Alfred Laub. Leider konnte er nicht per-
sönlich bei der Ehrung dabei sein.
Mit einer ganz besonderen Ehrung geht es in der nächsten Ausgabe 
weiter. K. Rummel

Parteien

SPD - Ortsverein Heidelsheim

Frühjahrsputz bei den Friedenslinden
Die Geschichte(n) hinter diesen Linden

Im Gedenken an unseren Heimatforscher, Autor und Ehrenbürger Otto 
Härdle verschönerten Mitglieder des SPD Ortsvereins Heidelsheim im 
Ehrenamt den Platz rund um die Lindenbäume� Foto: SPD Heidelsheim

Linden können bis zu 1000 Jahre alt werden und einen Stammumfang 
von fünf Metern erreichen. Der Heidelsheimer Heimatforscher und 
Ehrenbürger Otto Härdle bezeichnete die Linden in seinen Heidelshei-
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mer Entdeckungen als Geschichtsdenkmal. Nach wenig Beachtung 
in der Vergangenheit wurden die Linden und ihr Standort Ende der 
1980er Jahre zum Naturdenkmal erhoben. Gepflanzt wurde die erste 
Linde nach dem 30-jährigen Krieg (1618-1648), den nur ein Viertel 
der Bevölkerung überlebte. Die Menschen verbanden mit der schon 
bei den Germanen heiligen Linde die Hoffnung auf Frieden. Doch vier 
Jahrzehnte später erfolgte im Zuge des pfälzischen Erbfolgekrieges 
(1688-1697) die nahezu totale Niederbrennung von Heidelsheim, die 
zweite Friedenslinde wurde gepflanzt. Seit dieser Zeit nennt sich das 
Gelände „Lindenbäume“, zuvor hieß es „Am Kreuzweg“. Die damals 
bestehenden Grund- und Flurbücher wurden in den Kriegsflammen 
vernichtet. Nach dem deutsch-französischen Krieg im Jahre 1870/71 
pflanzten die Heidelsheimer die dritte Linde, vier Heidelsheimer Bür-
ger waren aus diesem Krieg nicht mehr nach Hause zurückgekehrt. 
Erneut wurde mit der Linde die Hoffnung auf Frieden gepflanzt. Doch 
wieder war die Mahnung vergeblich. Erst die vierte Linde, die anlässlich 
der Wiedervereinigung von 1990 gepflanzt wurde, hat bis heute die 
Friedens-Mahnung nicht erschüttert. Die fünfte Linde folgte anlässlich 
des 100-jährigen Bestehens der SPD in Heidelsheim im Jahr 2003. Die 
Friedenslinden prägen die Landschaft bis heute. Mit ihnen verbunden ist 
die MAHNUNG FÜR DEN FRIEDEN!

Müllsammelaktion der SPD Heidelsheim
Am kommenden Samstag, 13. April, führt der Ortsverein ab 14 Uhr 
eine Müllsammelaktion durch. Treffpunkt hierfür ist der Parkplatz an der 
Sporthalle. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen mitzuhelfen.

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 16. April

Ortsvorsteherin Helmsheim

Liebe Mitbürger/innen, liebe Hundebesitzer,
im letzten Amtsblatt habe ich Ihnen nahegelegt, Ihren Hund während der 
Brut- und Setzzeit an die Leine zu nehmen.

Dieses möchte ich heute noch eindringlicher tun! 

In den letzten fünf Wochen wurden nun vier tote Rehe aufgefunden. 
Drei davon zu Tode gehetzt und gerissen – ein anderes wurde Nähe 
Deichelwäldle von einem Auto erfasst und einfach liegen gelassen. 
Darunter waren auch trächtige Muttertiere – ich appelliere nochmals 
an Ihr Verständnis – Tierschutz endet nicht beim eigenen Vierbeiner, 
sondern gilt auch unseren Wildtieren.
Ihre 
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Bestellung einer Ortsfahne – nur noch bis 30. April

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zum letzten Mal möchte ich Sie daran erinnern, dass anlässlich unseres 
Ortsjubiläums die Möglichkeit besteht, eine Ortsfahne zu erwerben:
- Hängefahne, ca. 100 x 200 cm, „Helmsheim” goldgelb/rot geteilt mit 
unserem Wappen -
Je nach Stückzahl rechnen wir mit einem Preis zwischen 40 und 70 
Euro. 
Verbindliche Bestellungen bis 30. April 2019 nimmt unsere Verwal-
tungsstelle, Tel. 51 24, entgegen.
Herzliche Grüße,
Ihre
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jahreshauptversammlung Bruchsal gesamt
Freitag, 12. April um 18 Uhr – um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

MustertextGesangverein Helmsheim

Ehrung verdienter Sänger beim Gesangverein Helmsheim

Der Chorverband ehrt Sänger vom GV Helmsheim �Foto: Brigitte Hübner

Im Rahmen der Mitgliederversammlung des Chorverbands Bruchsal zog 
der Präsident Emil Zimmermann eine positive Bilanz für die Entwicklung 
des Chorgesangs in der Zukunft. Für das 100-jährige Jubiläum in 2020 
gab er eine kleine Vorschau, bei allen anstehenden Festlichkeiten, hofft 
er auf die kräftige Unterstützung der Mitgliedsvereine.
Das besonder Highlight sind in diesem Jahr die Badischen Chortage 
vom 5. und 6. Oktober in Bruchsal.
Im Zuge der Wiederwahl der Präsidiumsmitglieder gab es eine Neuwahl. 
Verabschiedet wurde der bisherige Verbandschorleiter Stefan Kistner. 
Diese Amt übernahm Sahra Maria Bahr.
Neben vielen Ehrungen in den Reihen des Chroverbands Bruchsal 
erhielten eine silberne Ehrennadel für 15 Jahre Schriftführertätigkeit 
Dr. Walter Baumann, für 15 Jahre als Sängervorstand Dr. Wolfgang 
Dördrechter. Hans Märtiens wurde für 30 Jahre als Vorsitzender des GV 
Helmsheim mit einem Ehrenbrief ausgezeichnet.
Wir gratulieren den Geehrten und danken ihnen für Ihren Einsatz zum 
Wohle des GV Helmsheim.
Auch im 141. Jahr des Bestehens des GV feiern wir wieder ein Maifest, 
an der 1250 Jahrfeier von Helmsheim beteiligen wir uns natürlich auch. 
Es gibt also viel zu tun und es heißt Chorprobe immer donnerstags,
pünktlich 19.30 Uhr im Saal der Alten Kelter. Gut Ton B.O.

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Badisch-Hessische Gutsele
Am 13. April ist es wieder soweit: 
die Harmonika-Freunde Helms-
heim laden um 19 Uhr zum Kon-
zert in die Turnhalle Helmsheim 
ein.
Gleich vier Orchester werden an 
diesem Abend das Programm 
gestalten und präsentieren unter 
dem Motto „Mit Nena und James 
Bond vom Balkan nach Brasilien“ 
einen bunten Strauß an Melo-
dien.
Die Harmonika-Freunde freu-
en sich auf das gemeinsame 
Konzert mit den befreundeten 
Musikerinnen und Musikern aus 
Neuenhain und Butzbach. Bereits 
seit 2015 treffen sich die Orches-
ter regelmäßig und musizieren 
gemeinsam. Zuletzt waren die 
Harmonika-Freunde Helmsheim 
in Neuenhain und Butzbach zu 
einem gemeinsamen Konzert eingeladen. Nun folgt der Besuch in 
Helmsheim. Die bunte Truppe aus Hessen ist hier nicht ganz unbekannt, 
denn beim Deutschen Akkordeon Musikpreis 2015 spielten sie auf dem 
Marktplatz in Bruchsal. Das Gemeinschaftsorchester unter Leitung von 
Petra Jehle machte Eindruck – durch seine Größe und musikalisch. Bis 
weit in die Stadt hinein waren die Akkordeonklänge und Gesangseinla-
gen zu hören.

 

 
Badisch-Hessische Gutsele  

spendiert von  
Harmonika-Freunde Helmsheim, 
Akkordeonensemble Butzbach / 

Akkordeonverein Lyra Neuenhain 

 
Mit Nena und James Bond  
vom Balkan bis Brasilien 

 

13. April 2019 

Beginn 19 Uhr 

Turnhalle Helmsheim 

Eintritt frei, Spenden willkommen 
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Selbstverständlich wird das HFH Jugendorchester das Konzert eröff-
nen. Die jungen Akkordeonisten sind mittlerweile für ihre schwung-
volle Musik bekannt. Das 1. Orchester hat sich zusätzlich gesangliche 
Unterstützung eingeladen – sie dürfen gespannt sein! Nach einer Pause 
werden die Gäste aus Hessen ihr Können zeigen, bevor dann zum 
Abschluss alle Musiker gemeinsam auf die Bühne gehen.
Für das leibliche Wohl sorgt in gewohnter Weise der Festausschuss. 
Einlass in die Turnhalle mit Konzertbestuhlung und Bewirtung ist ab 
18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Eine freiwillige Spende ist gerne willkom-
men. Kommen Sie zu den Harmonika-Freunden Helmsheim. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Traditionelles Osterhasenfest
Am Ostermontag findet im Körbig das traditionelle Osterhasenfest statt. 
Die Osterhasen werden ca. um 14.30 Uhr erwartet. Der Verein bietet 
ein Mittagessen mit anschließendem Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen an. Die Vorstandschaft

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Rückblick Historische Kaffeetafel der Helmsheimer LandFrauen
- mit Sammeltasse und Nelkenstrauß -

LandFrauen-Helferteam� Foto: LandFrauenverein  

Was als Erbstück bei vielen bewahrt wird, erfuhr am Sonntagnachmittag 
in der Alten Kelter ein unerwartetes Comeback. Die LandFrauen hatten 
zur nostalgischen Kaffeetafel eingeladen und entsprechend die Tische 
nach alter Tradition eingedeckt. Schon nach kurzer Zeit waren fast alle 
Plätze besetzt und die zahlreichen Gäste fühlten sich sichtlich wohl an 
der mit weißen Damast Tischdecken, handgestickten Mitteldecken, 
dem damals üblichen Tischsträußchen mit Nelken und Asparagus 
gedeckten Tafel. Viel bewundert wurden die verschiedenen Sammeltas-
sen, eine schöner als die andere, welche die Landfrauen zur Kaffeetafel 
organisiert hatten. Natürlich gehört zu einer Kaffeetafel auch Kuchen 
und den gab es reichlich, nach bewährten Landfrauenrezepten u.a. 
auch aus Omas Zeiten.
Gefreut hat uns der Besuch unserer Oberbürgermeisterin, Cornelia 
Petzold-Schick. Auch Sie war von der Idee der LandFrauen als Beitrag 
zum Jubiläumsjahr 1250 Jahre Helmsheim sehr beeindruckt. In ihrem 
Grußwort an die Gäste bedankte Sie sich für das ehrenamtliche Enga-
gement und wünschte den weiteren Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 
viel Erfolg. Auch unsere Ortsvorsteherin, Tatjana Grath, lobte das Enga-
gement nicht nur der Landfrauen sondern aller Vereine, die sich dafür 
einsetzen, das Jubiläum gebührend feiern zu können.
Dass diese Kaffeetafel solch ein Erfolg wird, damit hatten die Landfrau-
en nicht gerechnet, Von vielen Gästen wurde der Wunsch geäußert „so 
was sollte es nicht nur zum Jubiläumsjahr geben“.

Eine Botschaft der LandFrauen ist an diesem Nachmittag angekommen:
Gemeinschaft erleben, ein gutes Miteinander zu pflegen und das Leben 
im ländlichen Raum attraktiv zu gestalten!

Die LandFrauen sagen DANKE
·	 allen Besuchern
·	 den Kuchenbäckerinnen
·	� an alle, die uns die schönen Sammeltassen und Accessoires zur 

Verfügung gestellt haben
·	 dem LandFrauen-Helferteam

Sie alle haben dazu beigetragen, aus dieser Veranstaltung ein Highlight 
im Jubiläumsjahr 1250 Jahre Helmsheim zu machen.
Für die Vorstandschaft
M.B.

Musikverein Helmsheim

Musikalische Erinnerungen der Generationen

Das Orchester des MV Helmsheim� Foto: Musikverein

Der Musikverein Helmsheim stellte im Zuge des Jubiläums „1250 Jahre 
Helmsheim“ sein Jahreskonzert unter das Motto „Musikalische Erinne-
rungen der Generationen“.
Hans-Joachim Böhler, der 1. Vorsitzende, begrüßte eine große Zuhörer-
schaft in der Helmsheimer Sporthalle, darunter Michael Paul, den neuen 
Präsidenten des Blasmusikverbandes Karlsruhe.
Die jüngsten Helmsheimer Musiker befinden sich in der 1. Stufe ihrer 
Ausbildung und eröffneten mit dem Flötenstück „Affenbande“die Pro-
grammfolge. Das 16köpfige Jugendorchester erlebte unter der Dirigen-
tin Hedwig Bouc-Zimmermann „Alpine Adventure“ und intonierte „Celtic 
Air and Dance“.
Das Blasorchester mit Winfried Nies am Dirigentenpult stieg mit der 
schwungvollen „Symphony Nr. 5 E moll“ in den Hauptteil des musi-
kalischen Abends ein. Durch das Programm führten Christina und Lea 
Speck mit vielen Informationen. Die „Jupiter Hymne“ ist Teil der 7teiligen 
Suite „The Planets“, die 1914 – 1916 entstand. In der großen „Herr der 
Ringe“-Saga spielen die „Hobbits“ eine wichtige Rolle; Ihre Naturliebe 
und Lebensfreude kommen in „Hobbits Dance und Hymne“ zum Aus-
druck. Nach „A Day of hope“ stärkten sich die aktiven und passiven 
Musikfreunde in der Pause mit einer Erfrischung.
Mit der deutschen Rhapsodie „Lignum“ (was versinnbildlicht ‚Baum‘ 
bedeutet) setzte das Blasorchester das Programm fort. Mit „Gabriellas 
Sang“ begeisterte als Gesangssolistin Christina Speck. Die „Flügelhorn 
Serenade“ lies Alwin Dollak auf seinem Instrument erklingen. Mit „Love 
me like you do“ aus dem Film „Fifty shades of grey“ beendete die aktive 
Kapelle ihren Konzertteil. Zum Konzertabschluss hatten die Helmshei-
mer Musiker eine besondere Überraschung parat. In den 60iger und 
70iger Jahren hatte der MV Helmsheim eine eigene Tanz- und Unterhal-
tungsband, die „Rotjacken“. In Erinnerung an alte Zeiten der legendären 
„Rotjacken“ hatte eine Formation – rekrutiert aus den ehemaligen „Rot-
jacken“ und.jüngeren Musikern – zwei Stücke von „Damals“ einstudiert: 
„Strangers in the Night“ und die „Amselpolka“. Das Publikum honorierte 
die beiden Evergreens wie die übrigen Konzertbeiträge mit viel Beifall. 
In seine Dankesworte schloss der Vorsitzende zum Schluss alle am 
Konzert beteiligten Musiker*Innen und Helfer*innen ein.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Gemüsesaaten
Erbsen, Lauch, Möhren, Radieschen, Spinat, Salate und Mangold kön-
nen jetzt ins Freie gesät werden, sofern noch nicht geschehen.
Pflanzzeit für Gemüse
Sobald sich der Boden unter der Frühlingssonne ausreichend erwärmt 
hat, beginnt die Pflanzzeit für Gemüse. Brokkoli, Eissalat und Knollen-
fenchel können ins Gemüsebeet gesetzt werden. Achten Sie beim Kauf 
der Jungpflanzen auf kräftige, gesunde Setzlinge, die möglichst mit 
einem Erdpressballen versehen sind.
Bärlauch im Garten ansiedeln
Wenn Sie eine schattige Stelle im Garten haben, die nicht zu trocken 
ist, sollten Sie dort Bärlauch (Allium ursinum) anpflanzen. Die mit dem 
Knoblauch, der Zwiebel und dem Porree verwandte Pflanze lässt sich 
jetzt ernten und zu einer schmackhaften Kräuterbutter verarbeiten. Für 
diesen Zweck eignet sich übrigens auch die Knoblauchsrauke (Alliaria 
petiolata), ein genügsames „Unkraut”, das sich gern in trockenen, halb-
schattigen Gartenecken ansiedelt.
Pflanzzeit
Wenn Sie es im März nicht mehr geschafft haben, Beerensträucher und 
Rosen zu pflanzen, dann können Sie das jetzt in der warmen Aprilsonne 
mit Containerpflanzen nachholen. Auch für Kiwi, Wein und Himbeere ist 
jetzt Pflanzzeit. Gut wässern nicht vergessen!
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Beerensträucher vermehren
Beerensträucher lassen sich im April gut vermehren. Dazu biegt man 
einzelne Triebe am Strauch herunter, bedeckt sie mit Erde und nimmt 
sie nach erfolgter Bewurzelung ab, um sie an einem neuen Standort 
auszupflanzen.

Stroh in Erdbeerpflanzungen
In frühen Lagen kann Anfang bis Mitte April mit dem Stroheinlegen 
zwischen den Reihen begonnen werden. Dies ist eine wirksame Maß-
nahme gegen das Verschmutzen der Früchte mit Erde. Dadurch können 
Fruchtfäulen wie Botrytis deutlich reduziert werden.

Strauchbeeren mulchen
Wo noch nicht geschehen, kann jetzt noch organisches Material als 
langsam fließende Nährstoffquelle ausgebracht werden. Geeignet sind 
neben Stroh auch Trester und Rindenmulch (erst ab dem zweiten Stand-
jahr). Bei Letzterem wirkt sich die herbizide Wirkung vorteilhaft auf den 
Beikrautbesatz aus. Bei Letzterem wirkt sich die herbizide Wirkung 
vorteilhaft auf den Beikrautbesatz aus. Bei Stroh kann es wegen dem 
weiten C:N–Verhältnis zu Stickstoffmangel kommen; hier ist eine Beiga-
be von Hornspänen sinnvoll.

Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 15. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
Remis im Spitzenspiel der Badenliga
SG H/H : HC Neuenbürg � 27 : 27 (14:13)
Im Spiel um die Tabellenführung der Badenliga erkämpft sich der HC 
Neuenbürg ein 27:27 unentschieden und kann mit diesem Ergebnis die 
Spitzenposition in der Badenliga verteidigen. Die SG H/H legt einen 
Blitzstart hin und geht mit 2:0 in Führung. Der HC Neuenbürg benötigt 
etwas Spielzeit, um die offensive Abwehr der SG H/H zu knacken. In 
dem kampfbetonten Spiel steht bei beiden Mannschaften die Abwehr-
arbeit im Vordergrund. Die SG H/H bleibt am Drücker und trägt ihre 
Angriffe druckvoll und engagiert nach vorne. Der Lohn ist das 8:4, erzielt 
durch den starken Andre Ockert. Der Tabellenführer aus Neuenbürg fin-
det in dieser Phase weiter kein Mittel gegen das Spiel der SG H/H. Ein 
verwandelter 7m Wurf von Maximilian Strüwing schraubt das Ergebnis 
auf 12:7 hoch. Angetrieben vom starken Marco Langjahr erzielt der HC 
Neuenbürg 4 Tore in Folge und ist beim 12:11 wieder voll im Soll. Das 
14:13 zur Halbzeit lässt beiden Mannschaften noch alle Möglichkeiten 
offen, die angestrebten Ziele zu erreichen. Die 2. Halbzeit bietet den 
zahlreichen Zuschauern aus beiden Lagern ein imposantes Spitzen-
spiel. Die SG H/H legt als Herausforderer jeweils ein Tor vor. Die starken 
Einzelspieler des HC Neuenbürg schaffen es nun, die Führungen der 
SG H/H postwendend auszugleichen. Die Spielstände von 17:17, 19:19, 
22:22 und 24:24 belegen, dass sich die beiden Mannschaften in diesem 
Spiel auf Augenhöhe begegnen. Ein Höhepunkt des Spieles ist mit 
Sicherheit das toll und präzis heraus gespielte Kempator von Matthias 
Junker zum 23:22. Sedric Dietz gelingt es mit seinem starken Antritt 
der Abwehr der Neuenbürger zu entwischen und die SG H/H in der 55. 
Spielminute mit 2 Toren in Führung zu schießen; 26:24. Der Tabellenfüh-
rer will sich jedoch nicht geschlagen geben und kann wieder zum 26:26 
ausgleichen. Leider verletzt sich Sedric Dietz bei diesem Spielstand und 
kann nicht mehr ins Spiel eingreifen. Wieder kann Matthias Junker die 
SG H/H mit 27:26 auf die Siegerstraße führen, aber auch diesen Rück-
stand egalisiert der HC Neuenbürg. Auch wenn die SG H/H während 
der gesamten Spielzeit die Nase vorne hat, ist das 27:27 sicher ein 
leistungsgerechtes Ergebnis. Der heute mit 8 Toren beste Torschütze 
der SG H/H, Maximilian Strüwing, erklärt nach dem Spiel: „Sicher ist 
es ein gerechtes Unentschieden, aber mit etwas Glück wäre auch mehr 
drin gewesen.“

Zweite Mannschaft  
SG H/H II : TSV Knittlingen � 25 : 31

Damenmannschaft  
HSG Mannheim : SG H/H � 35 : 20

Jugendabteilung  
Landesligameister! mA- und mB-Jugend vom Verband geehrt
Sowohl die männliche A als auch die B-Jugend konnten sich die Meis-
terschaft in der Landesliga Süd sichern. Während der Titelgewinn bei 
den von Daniel Höckel und Jakob Steinhilper betreuten A-Junioren 
schon seit einiger Zeit in trockenen Tüchern war, durfte sich die mB im 
Saisonendspurt keinen Ausrutscher mehr leisten.
Die einzige Niederlage in der gesamten Spielzeit musste die mA1 aus-
gerechnet am letzten Spieltag beim Tabellendritten und langzeitigen 
Meisterschaftsrivalen TSV Rintheim hinnehmen.
Die von Sedric Dietz gecoachten B-Junioren verloren bereits zu Begin 
der Runde in Friedrichstal gegen den hartnäckigen Konkurrenten SG 
Stutensee mit vier Toren Unterschied. Beide Teams gewannen alle 
Spiele gegen die weiteren Ligavertreter, so dass am Ende der direkte 

Vergleich entscheiden musste. Da das SG-Team das Rückspiel mit 
sechs Toren Differenz gewinnen konnte, durfte man vor dem Spiel der 
Badenliga-Herren am Sonntag den Meisterwimpel vom Vorsitzenden 
des Kreises Karlsruhe, Franz Schneider, in Empfang nehmen. Herzlichen 
Glückwunsch zum großartigen Erfolg an beide Teams und ihre Betreuer.

A-Jugend Meister Landesliga

Mit Trainer Patric Thiergärtner in die Qualifikation
Mit Ziel auf die anstehende Badenliga Qualifikation starten die mB und 
mA Jugend der Saison 2019/20 bereits am Dienstag, 9. April, in die 
Vorbereitung. Beide Mannschaften werden in der Qualifikation von Pat-
ric Thiergärtner betreut, den wir ganz herzlich bei der SG Heidelsheim/
Helmsheim/Gondelsheim begrüßen. Patric ist ein Freund des schnellen 
Tempospiels und im Besitz der C- und B-Trainerlizenz. Er hat in seinen 
Trainerstationen bereits Teams der Vereine TSV Rintheim, ASV Otten-
höfen, TV Sandweier und TV Sinsheim betreut. Aktuell trainierte er die 
Frauen des TV Wörth in der Pfalzliga.
Unterstützt wird Patric bei der A-Jugend von Jakob Steinhilper und 
Klaus Schmitt sowie in der B-Jugend von Stefan Motz. Wir wünschen 
viel Erfolg bei den anstehenden Qualifikationsspielen.

B-Jugend Meister Landesliga� Fotos: SG

Weibliche C-Jugend
Turnerschaft Mühlburg : WSG Kraichgau-Hardt � 17 : 19
TG Eggenstein : WSG Kraichgau-Hardt II � 52 : 12

Spielankündigungen  

Samstag, 13. April
BW Oberliga Frauen
SG H/H : SV Allensbach II
19.30 Uhr Sporthalle Bruchsal

Badenliga Männer
TSG Eintracht Plankstadt : SG H/H
18 Uhr Mehrzweckhalle Plankstadt

Bezirksliga Männer
TV Calmbach : SG H/H II
19.30 Uhr Enztalhalle Calmbach

Sonntag, 14. April
Verbandsliga Frauen
SG H/H II : TV Viktoria Dielheim
15.30 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Kreisliga Männer
TV Forst II : SG H/H III
19 Uhr Waldseehalle Forst
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Turnverein 07 Helmsheim

Jahreshauptversammlung am 10. Mai
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 10. Mai, 20 Uhr, in der 
Turnhalle laden wir alle Mitglieder und Interessierten recht herzlich ein.
Neben Neuwahlen und einem Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr 
werden wir langjährige Mitglieder ehren und über geplante Neuerungen 
informieren.
Anträge und Wünsche können bis zum 5. Mai beim Vorstand eingereicht 
werden.
Wir freuen uns, wenn wir an diesem Abend recht viele Mitglieder und 
Gäste begrüßen dürfen.
Thomas Witzel
Altpapiersammlung am 27. April
Ende April sammeln wir wieder Altpapier zugunsten unserer Jugendab-
teilungen. Die Sammlung wird von den Abteilungen Tischtennis, Turnen 
und Leichtathletik durchgeführt. Die Abholung erfolgt ab 9 Uhr.
Für Ihre Unterstützung herzlichen Dank!

Tischtennis  
Ergebnisse
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH – TTC Zaisenhausen I � 9:3
Punkte für Helmsheim: Krämer/Graf 1, Buchhalter/Flöß 1, Krämer 1, 
Graf 2, Kurz 1, Beran 1, Flöß 1, Buchhalter 1
Herren II, Kreisliga A
TVH – TV 1846 Bretten I � 9:0
Punkte für Helmsheim: Buchhalter/Glaser 1, Flöß/Stein 1, Gassert/Gün-
ther 1, Flöß 1, Buchhalter 1, Glaser 1, Gassert 1, Günther 1, Stein 1
Herren III, Kreisliga B
TVH – TV Oberhausen II � 9:0
Punkte für Helmsheim: Baumann/Keller 1, Hotz/Buhlen 1, Gamer/Helbig 
1, Baumann 1, Keller 1, Hotz 1, Gamer 1, Helbig 1, Buhlen 1
Herren IV, Kreisklasse A/1
TV 1846 Bretten III – TVH � 8:8
Punkte für Helmsheim: Redelstab/Los 1, Marschollek/Heeren 1, Vogel/
Gretter 1, Redelstab 1, Marschollek 2, Heeren 1, Gretter 1
Herren V, Kreisklasse B/1
TTV Flehingen II – TVH � 6:9
Punkte für Helmsheim: Lang/Borner 1, Markofsky 2, Roth 1, Lang 1, 
Enzminger 2, Borner 2
Herren VI, Kreisklasse D
TVH – TTIG Gochsheim III � 7:3
Punkte für Helmsheim: Enzminger/Borner 1, Enzminger 2, Borner 2, 
Neuschl 2

Wandern  
Vorankündigung
Liebe Wanderfreunde,
unsere nächste Wanderung am Donnerstag, 25. April, führt uns nach 
Tiefenbach. Wir werden von Odenheim nach Tiefenbach wandern und in 
der Besenhex einkehren. Da wir reservieren müssen, bitte ich euch um 
eine kurze Anmeldung. Nähere Info im nächsten Amtsblatt.
Unsere Wanderung zum Maifest des GV Liederkranz findet am Dienstag 
30. April statt. Nähere Info folgt.
Wanderwart Kurt Bittrolff
Wandertermine 2019
1. Quartalswanderung
10. April in Unteröwisheim
2. Quartalswanderung
31. Juli in Hambrücken
3. Quartalswanderung
11. September in Odenheim
4. Qurtalswanderung
16. Oktober in Bahnbrücken
Gauwandertag Sonntag 6. Oktober in Obergrombach
Alle Wanderungen beginnen um 14 Uhr
Wanderwart Kurt Bittrolff

Parteien

Freie Wähler Helmsheim

Übergabe Telefonzelle
Am Sonntag, 14. April, 11.30 Uhr, werden wir an unsere Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick eine Telefonzelle als Spende an 
unsere Gemeinde offiziell übergeben. Diese wird in Zukunft als offenes 
Bücheregal für die Bürgerschaft auf dem Dorfplatz stehen. 
Ihre Freie Wähler Helmsheim

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 12. April

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Bericht der Jahreshauptversammlung 
des Cäcilienchores vom 3. April

Nach der Hauptversammlung� Foto:Cäcilienverein

Kurz und knackig, so hätte das Motto der diesjährigen Versammlung 
lauten können, das wurde uns auch von unserem Ortsvorsteher, Jens 
Skibbe bestätigt, der zusammen mit dem Ehrendirigenten Johann 
Schönherr, dem Reporter Klaus Kehrwecker und unserem Präses Mat-
thias Fuchs der Einladung folgte.
Die Vorsitzende Verwaltung und Organisation Marianne Lamberth führte 
durch den Abend und durfte gleich zu Beginn die 12 neuen Sängerin-
nen und Sänger begrüßen, die wir dank Projekt gewinnen konnten. Das 
vergangene Vereinsjahr, welches durch Dirigentenwechsel, Burgfest 
und Adventskonzert geprägt war, wurde kurz umrissen. Ausführlicher 
wurden die Aktionen im Bericht der Schriftführerin Elke Heneka zusam-
mengefasst. Danach hatte die Kassiererin Helga Reich das Wort und 
referierte ausführlich über Ein-und Ausgaben des vergangenen Jahres. 
Jens Skibbe führte die Entlastung der Vorstandschaft durch und lies die 
zahlreichen Spendenprojekte des Chores nicht unerwähnt.
Auf eigenen Wunsch aus der Verwaltung ausgeschieden sind Sigrid 
Butterer und Christine Speck.
Frau Butterer verließ nach 25 Jahren in der Verwaltung die Vorstand-
schaft und Frau Speck, die jahrelang als erste Vorsitzende aktiv war, 
möchte sich nun neuen Projekten widmen.
Hierauf kamen die Neuwahlen. Dabei wurde Marianne Lamberth als 
Vorsitende Verwaltung und Organsiation wiedergewählt. Ebenso Helga 
Reich als Vorsitzende Finanzen. Als Beisitzer wiedergewählt wurde 
Bernd Köhler und neu in die Verwaltung als Beisitzerin aufgenommen 
wurde Annegret Willy.
Nun ging es an den Tagesordnungspunkt der Satzungsänderung, die 
jeweils einstimmig angenommen wurde. Gut angenommen worden war 
auch unsere neue Dirigentin Hanna Östreicher, die sich für
gelungene Proben und Auftritte bedankte und auf ein geplantes Projekt 
am Jahresende hinwies.
Immer noch begeistert vom Projekt der Rockmesse zeigte sich Matthias 
Fuchs. Auch die Faschingskirche hatte er noch in lebhafter Erinnerung. 
Schließlich sei es eher außergewöhnlich, Lieder von Rammstein bei 
einem Kirchenchor zu hören. Dafür Daumen hoch. Daumen hoch auch 
für Heinz Speck, der für 15 Jahre aktives Singen geehrt wurde, und für 
Annegret Willy, die für 40 Jahre Singen im Chor die Ehrenmitgliedschaft 
erhielt. Danach gab es noch Auszeichnungen für die regelmäßigen 
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Besuche der Singstunden, bevor die Versammlung wie es sich für Sän-
ger gehört, mit einem gemeinsamen Lied beendet wurde.
EH

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Erste Mannschaft  
Verdienter Derbysieg in Untergrombach
FC Untergrombach : FC Obergrombach � 1:2 (0:1)
DAS sind diese Spiele, diese Momente, die unseren tollen Sport ausma-
chen und der uns jeden Sonntag auf den Sportplatz ziehen!
Bei bestem Fussballwetter vor einer großen Kulisse von Fans aus Unter- 
und Obergrombach sahen wir ein tolles Derby.
Die vom Trainerteam Wolf/Schmidt hervorragend eingestellte Truppe 
ließ von Anfang an die individuell starke Offensive der Gastgeber nicht 
zu Entfaltung kommen.
In der ersten Halbzeit war der Beginn vorsichtig, beide Mannschaften 
waren bedacht, aus einer sicheren Defensive heraus zu agieren. Wir 
ließen dem Gegner aber keinen Raum zum Kombinieren, waren bissig, 
gallig, dicht bei den Leuten und machten die Räume eng.
Bei aller Defensivarbeit spielten wir auch nach vorne zu und so hatten 
wir mehr und klarere Chancen.
In der 35. Minute fiel der Führungstreffer durch Thorben Speck, der den 
Ball wunderbar über den Torwart versenkte.
Auch danach ließen wir dem Gegner keinen Raum zur Entfaltung.
In der zweiten Halbzeit ließen wir nicht nach, sondern knüpften da an, 
wo wir aufgehört hatten.
Das von Schiedsrichter Jannik Ganji sehr gut geleitete Spiel gewann 
nun an Fahrt und wurde intensiver. Häufige Unterbrechungen wegen 
Fouls war die Folge, allmählich kam endlich auch Derbystimmung auf, 
trotzdem war das Spiel in keiner Phase wirklich unfair, typisch Derby 
eben...hart, aber nicht unfair.
In der 67. Minute konnten wir durch Samuel Grinda sogar auf 0:2 erhö-
hen, drei Minuten später fiel der Anschlusstreffer zum 1:2 durch Patrick 
Ploch.
Aber auch in den folgenden fast 30 Minuten bis zum Schlußpfiff (es 
wurden fünf Minuten nachgespielt) waren wir die etwas bessere Mann-
schaft, blieben am Mann, machten die Räume eng, es wurde um jeden 
Quadratzentimeter Rasen gekämpft. Wir hatten Chancen zu erhöhen 
und die Vorentscheidung herbeizuführen, leider konnten wir diese alle 
nicht nutzen.
Am Ende bleibt ein verdienter Auswärtssieg in Untergrombach, weil wir 
über die gesamten 90 Minuten einfach mehr investiert haben, das war 
ein Sieg des Kampfes und des puren Willens.
Diese drei Punkte sind enorm wichtig im Kampf um den Klassenerhalt.
Wir bedanken uns bei unseren Sportfreunden des FC Untergrombach 
für zwei unglaubliche Derbies, das ist doch das Salz in der Suppe unse-
res schönen Sports!

Vorschau
Sonntag, 14. April um 15 Uhr Heimspiel
FC Obergrombach : FC Forst

Den Schwung aus dem Derby müssen wir mitnehmen, um gegen den 
tabellenfünften die Punkte zuhause zu behalten.

Zweite Mannschaft  
Verdienter Auswärtssieg
SpVgg Oberhausen 2: FC Obergrombach 2 � 0:4 (0:1)
Einen auch in der Höhe verdienten Auswärtssieg konnte unsere zweite 
Mannschaft gegen die SpVgg Oberhausen 1920 e.V. verbuchen.
Von Anfang an bestimmten wir das Spiel, aus einer sicheren Defensive 
heraus trugen wir unsere Angriffe vor und konnten in der 28. Minute 
durch Jannick Butterer verdient in Führung gehen. In der Folgezeit 
kontrollierten wir das Spiel weiter, letztlich fehlte aber oft die letzte 
Genauigkeit oder die herausgespielten Chancen konnten nicht genutzt 
werden, somit ging es mit diesem Stand in die Kabinen.
Kurz nach Wiederanpfiff konnte wieder Butterer auf 0:2 erhöhen.
Wir waren weiterhin drückend überlegen und in der 53. Minute erhöhte 
Nikolas Andriesen auf 3:0. Ab der 60. Minute waren die Gastgeber nur 
noch zu zehnt. Wir kontrollierten das Spiel weiter nach Belieben, in der 
71. Minute machte wieder Andriesen den Deckel drauf mit dem 0:4. 
In der 87. Minute dezimierten sich die Gastgeber mit einem weiteren 
Platzverweis.
Somit bleiben wir weiter Tabellenführer mit drei Punkten Vorsprung, der 
Zweite hat allerdings zwei Spiele weniger wie der Dritte auch, zu dem 
der Abstand aktuell acht Punkte beträgt.

Vorschau
Nächstes Spiel ist erst wieder am 28. April

Jugendabteilung  
Freitag 5. April
B-Jugend
19 Uhr	 JSG Oberhausen-Rheinhausen : JSG FCO/FCU � 1:3
Samstag 6. April
E-Jugend	 Sieg 1:0 bzw 0:1, Remis 1:1

10 Uhr	 JSG FCO/FCU 2 : FC Odenheim � 0:1
11 Uhr	 JSG FCO/FCU 1 : SV Gölshausen � 1:0

D-Jugend
10 Uhr	 FC Viktoria Bauerbach (flex) : JSG FCO/FCU 2 � 2:4
11 Uhr	 FC Olympia Kirrlach : JSG FCO/FCU 1 � 4:1

C-Jugend
13.30 Uhr	 JSG FCO/FCU : JSG Graben-Hambrücken-Neudorf � 3:3

B-Jugend Mädchen
11 Uhr	 JSG Büchenau/Obergrombach : FC Neibsheim � 1:8

A-Jugend
16.30 Uhr	 SV 62 Bruchsal : JSG FCO/FCU � 2:2

Mittwoch, 10. April
C-Jugend
18.30 Uhr	 VfB Bretten 2 : JSG FCO/FCU

Samstag, 13. April
E-Jugend
10 Uhr	 FV Gondelsheim 2 : JSG FCO/FCU 2
11 Uhr	 VfR Rheinsheim : JSG FCO/FCU 1

D-Jugend
11.30 Uhr	 JSG FCO/FCU 1 : FC Germ. Forst

C-Jugend
13.30 Uhr	 FC Germ. Forst 2 : JSG FCO/FCU

A-Jugend
16.30 Uhr	 TSV Oberöwisheim : JSG FCO/FCU

Sonntag, 14. April
B-Jugend
11 Uhr	 JSG FCO/FCU : SV Kickers Büchig

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Schönes Freibadgelände dank außerordentlichem Einsatz
So ist für die nahende Badesaison alles bestens vorbereitet

Pure Freude beim Baumpflanzen � Bild: M. Guth

Am vergangenen Samstag trafen wir uns bei wunderbarem Wetter für 
unseren letzten großen Arbeitseinsatz auf dem Freibadgelände. Obwohl 
in Obergrombach kaum ein Wochenende ohne ehrenamtliche Arbeit für 
einen Verein verstreicht, konnten wir mit unserem Aufruf viele Helferin-
nen und Helfer erreichen. Dafür sind wir sehr dankbar!
Denn dadurch konnten wir alle übrigen Dinge erledigen, die wir uns 
vorgenommen hatten. Am Schlosshang wurde viel Gestrüpp beschnit-
ten, unzählige Pflanzen im Beet entlang des Hangs zur Straße und im 
Westen zu den Umkleiden gepflanzt und sogenanntes Unkraut gejätet, 
Rindenmulch eingebracht, und die Jungpflanzen in Teamarbeit bewäs-
sert. Besonders freuen wir uns über günstige Pflanzen und Rindenmulch 
von Gartencenter Häckert und, dass wir mit Hilfe von Armin Butterer 
als natürliche Schattenspender einen Feldahorn auf der Liegewiese 
oberhalb, und ein Bergahorn auf der Wiese im Westen des Schwimm-
beckens pflanzen konnten.
Mit üppigem Vesper versorgte dieses Mal Brigitte Speck, die glückli-
cherweise einen guten Riecher hatte und einige Reserven mitbrachte. 
So beendeten wir zur Mittagszeit rund um die reichlich gedeckte Tisch-
tennisplatte unser Tageswerk, dass jeder noch seiner privaten Arbeit 
nachgehen konnte. Trotzdem ließen sich viele nicht davon abhalten, 
das gelungene Miteinander noch ein wenig ausklingen zu lassen. Unser 
Gruppenbild, das die Freude über unsere gute Zusammenarbeit zeigt, 
erscheint voraussichtlich im nächsten Heft.
Wir danken allen, die in Teamarbeit und in unseren Arbeitseinsätzen 
ihr Bestes gaben, um unser Freibad für den nahenden Saisonstart 
fit zu machen!
Schon bald wird das Freibad eröffnen. Dafür suchen wir noch Reini-
gungskräfte hauptsächlich für den Sanitärbereich.
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Unterstützen Sie uns als Reinigungskraft!
Näheres dazu unter www.schwimmbad-obergrombach.de oder telefo-
nisch unter 0152/23639242.
Wir freuen uns schon jetzt, unsere fleißigen Helfer/innen und alle Freun-
de des Vereins in entspannter Freibad-Atmosphäre zu treffen und wün-
schen Allen ein schönes Osterfest! 
www.schwimmbad-obergrombach.de 
M. Guth

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Die Vorbereitungen für die Maibaumaufstellung laufen
Bereits am 3. Januar waren einige fleißige Feuerwehrangehörige mit 
Revierförster Moritz Lenz im Untergrombacher Wald um neue Stelzen 
für die Stellung des Maibaumes auszusuchen und ins Feuerwehrhaus zu 
transportieren. Die Sicherheit bei der traditionellen Stellung steht hierbei 
an erster Stelle.
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Maibaumaufstellung am 30. April, 
18 Uhr, und laden Sie hierzu bereits jetzt herzlich ein.
Feuerwehr Obergrombach

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Osterhasenfest für Kinder beim KTZV C88 Obergrombach am 
Ostermontag
Liebe Kinder, sehr geehrte Eltern,Großeltern, der Kleintierzuchtverein 
Obergrombach möchte euch am Ostermontag, 22. April, zu seinem 
Osterhasenfest rund ums Vereinsheim im Hessenbuckel recht herzlich 
einladen. Der Osterhase hat wieder seinen Besuch angekündigt und 
wird in seinem großen Korb für jedes anwesende Kind eine Über-
aschung bereit halten (kein Unkostenbeitrag, auch für Nichtmitglieder). 
Ab 13.30 Uhr ist das Vereinsheim für Sie geöffnet. An Speisen bieten 
wir: Steak, Bratwurst, Currywurst, Heiße Wurst, Pommes und Belegte. 
Selbstverständlich gibt es auch Kaffee und Kuchen. Auf Ihren Besuch 
freut sich der Kleintierzuchtverein Obergrombach.
Hinweis an die Mitglieder:
Für die Kaffeestube beim Osterhasenfest bitten wir unsere Mitglieder 
noch um eine Kuchenspende. Vielen Dank.
Erinnerung an unseren Arbeitseinsatz beim Vereinsheim am Samstag, 
13. April, ab 13.30 Uhr. Um rege Mithilfe wird gebeten.
Die Verwaltung

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Blütenwanderung
Wir möchten nochmals auf die Blütenwanderung am jetzigen Sonn-
tag (14. April) hinweisen - Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Kirche. Der 
Abschluss findet in der vereinseigenen Halle in der Campingstraße statt.
Auch Nicht-Wanderer sind herzlich zum Abschluss eingeladen. 
Die Bewirtung beginnt ab 16 Uhr in der Halle.

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Tischtennisfreunde im Saisonendspurt
Die Damen traten in ihrem letzten Spiel gegen die Gastgeberinennen 
des TTV Zeutern an. Die Tischtennisfreundinnen warfen ihre Erfahrung 
in die Waagschale, kamen aber leider über ein 5:5 Untentschieden nicht 
hinaus. Lediglich Karin Schwarz spielte gewohnt souverän und steuerte 
drei Punkte bei. Mit nur einem Sieg und zwei Untentschieden in der 
Rückrunde rutschten die Obergrombacherinnen einen Platz nach unten 
und beenden den Spielbetrieb mit einem dritten Tabellenplatz in der 
Bezirksklasse Bruchsal/Sinsheim.
Die erste Herrenmannschaft erreichte den 4. Tabellenplatz in der Kreisli-
ga A mit 11 Siegen, 1 Unentschieden und sechs Niederlagen. Während 
der Runde konnte man zwar das ein oder andere Mal nach oben schie-
len, dies nicht zuletzt durch die starke Saisonleistung von Hettinger. In 
den entscheidenden Spielen musste man sich aber der Überlegenheit 
der Gegner geschlagen geben.
Die zweite Herrenmannschaft landete auf dem 9. Tabellenplatz der 
Kreisliga B. In verletzungsbedingt ständig wechselnder Aufstellung 
erkämpften die Tischtennisfreunde sechs Siege und zwei Unentschie-
den. Denen standen aber 12 Niederlagen entgegen. In Summe nicht 
genug, um den Verbleib in der Klasse direkt zu sichern.
Anders dagegen die dritte Herrenmannschaft in der Kreisklasse B 
Staffel 1. Sie spielten 12 Siege und zwei Unentschieden heraus und 
mussten sich nur zwei Mal geschlagen geben. Dank des regelmäßigen 
Trainings im Mannschaftsgefüge erreichten Sie den zweiten Tabellen-
platz und können auf die Relegation um den Aufstieg in die Keisklasse 
A Staffel 2 hoffen.
eve

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Turnen  
Erfolgssträhne hält weiter an

Mannschaft Saison 2019� Foto: Turnverein

Auch beim fünften Wettkampf, gegen den TV Bühl, konnten sich unse-
re Turner wieder gegen ihre Gegner behaupten und haben mit einem 
abschließenden Punktestand von 236,35 zu 202,10 den fünften Sieg 
in Folge erlangt. Damit sind sie die ungeschlagenen Tabellenführer der 
Landesliga Nord. Am nächsten Samstag geht es beim Finale in Löffin-
gen um den Aufstieg in die Verbandsliga.
An dieser Stelle möchte sich die Mannschaft bei allen Fans und Helfern 
bedanken die sie sowohl bei den Heimwettkämpfen wie auch außerhalb 
tatkräftig unterstützt haben. Ausführliche Berichte zu jedem Wettkampf 
gibt es unter www.tv-obergrombach.de

Outdoor und Ballsport  
Slackline- und Jongliertraining beim TVO
Regelmäßig freitags zwischen 18.30 Uhr und 20 Uhr trifft sich in der TVO 
Halle eine kleine Gruppe um Bälle, Ringe oder Keulen zu jonglieren und 
auf einer Slackline zu laufen.
Beim Slacklinen geht es darum über schmale Gurtbänder zu balancie-
ren, die an Fixpunkten in der TVO- Halle oder im Sommer zwischen 
den Bäumen vor der Halle gespannt werden. Im Gegensatz zum harten 
Drahtseil, wie man es aus dem Zirkus kennt, gibt eine Slackline unter 
dem Gewicht der Sportler nach. Um eine Strecke in der Halle von bis zu 
12 Meter zu schaffen bedarf es höchster Konzentration, das Geschehen 
in der Umgebung muss dabei möglichst aus dem Bewusstsein ausge-
blendet werden um nicht vor dem Ziel abzusteigen.
Der TVO ist der einzige Verein in der weiteren Umgebung, bei dem 
die Möglichkeit besteht Slacklining ganzjährig auch in der Halle unter 
Aufsicht zu trainieren. In der Gruppe gibt keine Altersbeschränkung, 
momentan trainieren Sportler/-innen zwischen zehn und 60 Jahren. 
Wer Lust hat bei uns mitzumachen oder auch nur mal reinschnuppern 
möchte ist gerne willkommen.
Rüdiger Kaucher

Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Obergrombach

Forellenessen im Vereinsheim am 18. April
Auch in diesem Jahr findet das 
schon traditionelle Forellenessen 
im SV Vereinsheim in Obergrom-
bach statt.

Wann? -> am Gründonnerstag, 
18. April ab 11 Uhr.
Auf dem Speiseplan stehen wie-
der gebackene und geräucherte 
Forellen, natürlich auch zum Mit-
nehmen. Der Schäferhundeverein 
Obergrombach freut sich über 
ihren Besuch.
Wir wünschen guten Appetit!
Die Vorstandschaft (GS)

Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 

 
76646 Bruchsal, im April 2019 

SV Obergrombach   Helmsheimer Str. 55   76646 Bruchsal   Tel. 07257/903036   
1. Vorsitzende:  Gabriele Schmitt   0162/9119167   sv-obergrombach@arcor.de 
Sparkasse Kraichgau IBAN: DE12 6635 0036 0010 1999 34 BIC: BRUSDE66XXX 
Volksbank Bruchsal IBAN: DE20 6639 1200 0002 0669 04 BIC: GENODE61BTT 
 

www.sv-obergrombach.de 

 
 

 

Forellenessen 
gebacken und 

geräuchert 

beim 
SV Obergrombach 
 

 

am Donnerstag, 18. April 2019 
ab 11 Uhr 

 
                                                                          
 
 
 

Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns sehr! 
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Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Bedienungen fürs Maifest
Für unser Maifest vom 30. April. bis 1. Mai beim Vereinsheim, suchen 
wir noch Bedienungen!
Bei Interesse bitte melden bei: Annegret Willy, Tel. 4459.
Für unsere Kaffeestube wären wir sehr dankbar, wenn sich noch einige 
Kuchenspender finden würden!
Bei Abholung bitte bei Andreas Neuberth, Tel. 903980 melden. A.Ne.

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Untergrombach keine 
EC-Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 12. April

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Grundschule

Zwei mal 25 Jahre ...
... wurden im Rahmen einer 
Gesamtlehrerkonferenz gebüh-
rend gefeiert. Rektorin Diana 
Ihloff durfte am Dienstag, 2. April, 
Heike Bürklin und Claudia Manz 
die Urkunde des Regierungsprä-
sidiums zum 25- jährigen Dienst-
jubiläum überreichen.
Beide können mit Stolz und 
Freude auf rund 20 Jahre Schul-
geschichte in Untergrombach 
zurückblicken. Diana Ihloff dank-
te den Kolleginnen für ihr Enga-
gement und die Ideen vor allem 
in den Fachbereichen Sport, 
Englisch und Erster Hilfe, der 
Betreuung von Praktikanten und 
Lehramtsanwärtern und vielen anderen Aufgaben.
Zufriedenheit, Gesundheit, Erfolg und vor allem weiterhin viel Freude 
an der Arbeit mit den Kindern wünscht das ganze Team der Joß- Fritz- 
Grundschule.

Joß-Fritz-Realschule

Verkehrssicherheitsaktion „Schütze dein Bestes“
Präventionsarbeit ist ein wichti-
ges Anliegen der Joß-Fritz-Real-
schule. Deshalb war Herr Becker 
vom Polizeipräsidium Karlsruhe, 
Referat Prävention, in der vergan-
genen Woche zu Gast, um in den 
sechsten Klassen die Kampagne 
„SCHÜTZE DEIN BESTES“ vor-
zustellen. Ziel ist es, junge Rad-
fahrer im Alter von elf bis 16 Jah-
ren zum Tragen eines Helmes zu 
motivieren, denn Experten gehen 
davon aus, dass Fahrradhelme 
bis zu 80 Prozent aller Kopfver-
letzungen vermeiden könnten. 

Dienstjubiläum (v.l n.r: C. Manz, D. 
Ihloff, H. Bürklin )
� Foto: Joß- Fritz- Grundschule

Versuche zum Bremsweg
� Foto: Joß-Fritz-Realschule

Trotzdem wird im alltäglichen Straßenverkehr oder beim Freizeitsport 
kaum ein Helm getragen. Welche Auswirkungen dies haben kann, 
wurde den Kindern in anschaulichen Videoclips und Unfallberichten 
verdeutlicht. Darin kam zum Beispiel die Mutter eines zehnjährigen 
Mädchens zu Wort. Ihre Tochter verstarb nach zehn Jahren Wachkoma, 
weil sie beim Fahrradfahren keinen Helm getragen und sich beim Sturz 
schwer Kopfverletzungen zugezogen hatte.
Basierend auf dem Grundwissen der Schüler*innen zu den bereits 
erlernten Verkehrsregeln führte Herr Becker anschließend Versuche zur 
Reaktionszeit durch und veranschaulichte den Zusammenhang von 
Reaktionszeit und Bremsweg.
Dieses Präventionsprogramm knüpft an das „Verkehrssicherheitstrai-
ning mit Bus und Bahn“ an, das bereits in Klasse fünf von den 
Schüler*innen absolviert wurde. Beides soll dazu beitragen Kinder für 
Gefahrensituationen zu sensibilisieren und Unfälle mit schweren Verlet-
zungen zu vermeiden. Wir danken in diesem Zusammenhang ganz herz-
lich Frau Herzog, die diese Präventionsprogramme regelmäßig initiiert.

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Neuer Vorstand beim HCU
Die Mitgliederversammlung des HCU am 29. März wurde durch den 1. 
Vorsitzenden Ingo Günther mit der Begrüßung der Anwesenden und 
der Totenehrung eröffnet. Besonders geprägt wurde die diesjährige 
Versammlung durch die anstehende Neuwahl des gesamten Vorstands 
und der damit vorgeschlagenen Satzungsänderung.
Zunächst erläuterte der 1. Vorsitzende die Notwendigkeit seines Vor-
schlags auf Satzungsänderung. Dieser betrifft vorrangig die Bildung des 
Vorstands, der sich in Zukunft aus den folgenden Vorstandsfunktionären 
zusammensetzen soll: Vorsitzender Organisation, Vorsitzender Verwal-
tung, Vorsitzender Finanzen, Jugendleiter, Spielervorstand und maximal 
zehn Beisitzern. Der Vorschlag der Satzungsänderung wurde durch die 
Anwesenden einstimmig angenommen.
Nach der Wahl von Thomas Grassel zum Versammlungsleiter bedankte 
sich der 1. Vorsitzende in seinem Tätigkeitsbericht für die langjährige, 
gute und konstruktive Zusammenarbeit. In den Berichten der weiteren 
Vorstandfunktionäre wurde unter anderem von den musikalischen Aktiv-
täten der vergangen zwei Jahren berichtet. Hierzu gehört die Konzertrei-
se nach Cottbus, die Matinee in Untergrombach und mehrere Kirchen-
konzerte. Als Ausblick wurde das anstehende Akkordeon-Musikfestival 
in Innsbruck sowie der Vorentscheid für den DOW angekündigt. Des 
Weiteren ist ein Kirchenkonzert mit Chor geplant. Schon Tradition ist die 
jährliche Winterwandung und das in diesem Jahr stattfindende Joss-
Fritz-Fest geworden. Die Jugendvertreter organisierten für die Jugend 
des HCU wieder verschiedene Aktivitäten und nahmen am Ferienpro-
gramm sowie dem Kinder- und Jugendtag der Stadt Bruchsal teil. Der 
Kassier stellte die solide finanzielle Situation des Vereins vor. Die Kas-
senprüfer bestätigten eine sorgfältige Kassenbuchführung. Nach den 
Tätigkeitsberichten wurde der Vorstand einstimmig entlastet.
Die Neuwahlen fanden gemäß der zuvor beschlossenen Satzungsände-
rung statt und brachten folgende Ergebnisse:
Vorsitzender Organisation: Thomas Göhring
Vorsitzende Verwaltung: Elena Werner
Vorsitzender Finanzen: Bernhard Kling
Jugendleiter: Nils Gaumann
Spielervorstand:Christian Scharun
Beisitzer: Martin Günther, Petra Herrmann, Helga Reiser, Moritz Reiser, 
Thomas Scharun, Gisela Günther, Simone Tonka und Michaela Werner.
Vielen herzlichen Dank an Ingo und Gisela Günther für die 41-jährige 
Tätigkeit im Vorstand des HCU. Danke für euer unermüdliches Engage-
ment und eure geleistete Arbeit für den Verein.

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Rückblick Generalversammlung
Der 1. Vorstand R. Ihle begrüßte die anwesenden Mitglieder. Im 
Anschluss an die Totenehrung erfolgten die Berichte des 1. Vorstands, 
Kassiers und der weiteren Verwaltungsmitglieder. Unser wichtigster 
Punkt an diesem Abend war die Wahl des 2.Vorstands. Da Klaus Rapp 
aus familiären Gründen uns verlassen wird (was wir sehr bedauern ) 
musste das Amt neu besetzt werden.Der jetzige Sportwart J. Jäkel 
wurde zum neuen 2.Vorstand gewählt und wird das Amt des Sportwar-
tes bis zur nächsten Wahl kommissarisch weiterführen. Zum 1.Gewäs-
serwart wurde P. Uhrmeister und zum stell. Gewässerwart H. Abele 
gewählt, stell. Jugendwart wurde Celal Moumin Oglou,der zusammen 
mit J. Herdle die Jugend betreuen wird.
Geehrt für 50jährige Mitgliedschaft wurde H. Seifert, für 25jährige Mit-
gliedschaft M.Klaus, K.Wolf und S. Ihle, für 10 jährige Mitgliedschaft M. 
Melcher und F. Roth
Wir wünschen allen neu gewählten Amtsvertretern viel Erfolg in ihrem 
Amt und den Geehrten viel Petri Heil
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An alle Mitglieder
Am Karfreitag macht der ASV ein Fischessen. Ab 11 Uhr ist das Ver-
einsheim geöffnet. Wer lieber zu Hause essen möchte, kann dies gerne 
tun, wir verkaufen auch über die Straße
Die Vorstandschaft

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Café für Jung und Alt!
Am Dienstag, 16. April, hat unser 
AWO-Nachbarschafts-Café wie-
der geöffnet. Kommen Sie vorbei 
und genießen ein Stück selbstge-
backenen Kuchen, eine Butter-
brezel und eine unserer Kaffee-
spezialitäten. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des DRK Ortsvereines Unter-
grombach findet am Mittwoch, 24. April 2019 um 19.00 Uhr im DRK- 
und Feuerwehrhaus, Joß-Fritz-Str. 1, statt. Hierzu werden alle aktiven 
Helferinnen und Helfer und die Fördermitglieder sowie Interessierte 
herzlich einladen.

Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. �Berichte der Vorstandschaft, Rotkreuzgemeinschaften und Aus-

sprache
  4. Bericht des Jugendrotkreuzes
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung der Vorstandschaft
  7. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
  8. Wahl der Delegierten zur Kreisversammlung
  9. �Beschluss über die Neufassung der Satzung des DRK Ortsvereins 

Untergrombach
10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge zu TOP 10 sind bis spätestens 17.04.2019 beim 1. Vorsitzenden 
Wolfgang Müller, Michaelsbergstraße 28, 76646 Bruchsal, schriftlich 
einzureichen.
DRK Untergrombach
Wolfgang Müller
1. Vorsitzender

Diabetiker Treff Untergrombach

Diabetiker-Treffen
Diabetiker-Treffen finden in der Regel jeden zweiten Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr statt. Heute Treffen: Donnerstag, 11. April um 
19.30 Uhr in der Wendelinus Klause.
„Blutzuckerschwankungen, wenn der Wert entgleist”. 
Referentin Frau S. Müller, Diabetesberaterin.
Ihre Ansprechpartner: Karin Dahlbüdding, Telefon: (07244) 737849; 
Patrick Süß, Telefon: (0151) 11630241 ab 17 Uhr oder Roswitha Rapp, 
Telefon: (07257) 1609.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Niederlage im Derby
Die Germanen konnten bei der 1:2-Niederlage im Lokalderby gegen den 
FC Obergrombach nicht an die zuletzt guten Leistungen anknüpfen. 
Dem Team gelang es nicht, sich gegen kompakt stehende Gäste in 
Szene zu setzen, weil die Offensive Tempo und Spielwitz vermissen ließ. 
Obergrombach ging in der 36.Spielminute durch Thorben Speck in Füh-
rung uind baute diese in der zweiten Halbzeit durch Samuel Grinda aus. 
Nach dem Anschlusstreffer von Patrick Ploch forcierten die Germanen 
ihre Angriffsbemühungen zwar, hatten aber nicht die spielerischen MIttel 
parat, um die Gästeabwehr unter Druck zu setzen und wenigstens noch 
einen Punkt zu ergattern. Die Gäste haben sich den Sieg verdient, weil 
sie mutiger auftraten und mehr investierten. Die Germanen dagegen 
schaffen es einfach nicht, Konstanz in ihre Leistungen zu bringen, die 
immer noch viel zu sprunghaft sind.
FCU: Häcker, Martin Krieger, Segewitz, Lederer, Moritz Herb, Müller, 
Michael Berten ( (80.Lebrun), Özdemir (38.Wäckerle), Ploch, Eckhardt 
(69.Gaag), Grizelj

TSV Rinklingen II – FCU II � 1:1
Torschütze: Jan Becker

Der nächste Spieltag:
Sonntag, 14. April:
15 Uhr FC Untergrombach – FC Weiher
13.15 Uhr FC Untergrombach II – SV Oberhausen II

Jahreshauptversammlung
In der gut besuchten JHV zog der 1.Vorsitzende Stefan Habermann die 
Bilanz des abgelaufenen Geschäftsjahres, und die konnte sich sehen 
lassen. Wieder wurden einige Bauvorhaben realisiert, Veranstaltungen 
mit zufriedenstellenden Ergebnissen durchgeführt, die Mitgliederzahl ist 
gestiegen. Vor allem aber wurde der Konsolidierungskurs im finanziel-
len Bereich fortgeführt. In die gleiche Kerbe hieb Hauptkassier Eckart 
Michaelsen, der gewohnt kurzweilig seine Zahlen präsentierte und von 
einer soliden Kassenlage sprach. Zwar musste der Verein im Clubhaus 
bei der Sanierung von Gasträumen und Küchenbereich neue Investi-
tionen tätigen, doch konnte die Entschuldung des Vereins weiter vor-
angetrieben werden. Dazu hat die Vorstandschaft eine Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge als notwendig erachtet und diese als Antrag der Ver-
sammlung vorgelegt. In einer ausführlichen und sachlichen Diskussion 
wurden von den Mitgliedern neue Vorschläge in den Antrag eingebracht, 
der letztlich mit Mehrheit angenommen wurde. Die Erhöhung der Bei-
träge, gestaffelt nach Aktiven-, Passiven-, Jugend- und Familienbeitrag, 
fällt demnach gemäßigt aus. (Fortsetzung in der nächsten Ausgabe)

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren nutzen spielerische Überlegenheit nicht
HSG Bruchsal/Untergrombach – TV Calmbach � 18:18 (8:6)

Herrenmannschaft � Foto:HSG Bruchsal/Untergrombach

Zum letzten Heimspiel empfingen unsere Herren den TV Calmbach. 
Mit einem Sieg wollte man die 20 Punktemarke knacken und so Platz 
5 weiter absichern. Am Ende trennten sich beide Mannschaften jedoch 
mit einem Unentschieden, was für die HSG sehr ärgerlich und für den 
nie aufgebenden TV etwas schmeichelhaft war.
Von Beginn an war unsere Mannschaft das spielerisch bessere Team. 
Die etwas unorthodoxe, verkappte 4:2 Deckung wurde des Öfteren 
ausgehebelt. Die HSG-Abwehr stand zudem sehr gut, Calmbach fand 
das ganze Spiel hindurch nicht wirklich ein Mittel gegen die stabile 6:0. 
Eigentlich gute Voraussetzungen, einen lockeren Heimsieg einzufahren. 
Doch die eigene katastrophale Chancenverwertung machte unserer 
Mannschaft einen Strich durch die Rechnung. Das ganze Spiel hindurch 
wurden beste Chancen kläglich vergeben. Schon zur Pause hätte eine 
deutliche Führung auf der Anzeigetafel stehen müssen, leider wurde es 
in der 2. Halbzeit nicht besser. Am Ende mussten unsere Herren froh 
sein, noch den einen Punkt geholt zu haben.
Sehr unzufrieden mit der eigenen Torausbeute waren dementsprechend 
Trainer und Spieler nach dem Spiel. Trotzdem muss man festhalten, 
dass die HSG eine tolle Heimsaison gespielt hat, nur der unbesiegte 
TSV Knittlingen konnte aus der Heimfestung Bundschuhhalle zwei 
Punkte entführen. Den Zuschauern wurde viel geboten, unter anderem 
spannende und qualitativ gute Spiele gegen Graben, Mühlacker und 
Heidelsheim. Ein großer Dank der Mannschaft geht an die Zuschauer, 
die bei jedem Heimspiel unsere Herren lautstark unterstützt und so auch 
ihren Teil zu der sehr guten Heimbilanz beigetragen haben. Auch bei den 
Auswärtsspielen liegt die HSG im Zuschauerranking auf den vorderen 
Plätzen im Ligavergleich.
Die HSG hat nun noch zwei Spiele in Neuthard und in Gondelsheim. 
Zunächst fährt man am Ostersamstag zum Tabellenletzten nach Neut-
hard. Mit einem Sieg und einer gleichzeitigen Niederlage des TV Gon-
delsheim wäre unseren Herren der fünfte Platz nicht mehr zu nehmen. 
Wir hoffen noch einmal, dass viele Zuschauer mit der Mannschaft zu 
den Spielen fahren.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Patrick Junge (Tor), Maximilian Renner (6), 
David Kolb (6/4), Matthias Sohns (2), Florian Mohler (2), Manuel Zwecker 
(1), Tobias Bartsch (1), Stefan Lamminger, Jan-Erik Max, Lukas Mohler, 
Nicolas Bär, Nikolas Gaska, Dominik Balog
Trainer: Thorsten Elsner
Betreuer: Gunther Weiß
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Jugendabteilung  
Enttäuschende Niederlage der C-Jugend zum Saisonabschluss

HSG Bruchsal/Untergrombach – 
Post Südstadt Karlsruhe � 19:31 (9:14)
Eine bittere Niederlage kassierte unsere C-Jugend im letzten Saison-
spiel. Nach einer insgesamt schwachen Leistung musste man sich 
deutlich dem Gast geschlagen geben.
Das ganze Spiel hindurch fanden unsere Jungs nicht zu ihrem Spiel, 
insbesondere die hohe Zahl an technischen Fehlern war erschreckend, 
man lud die Gäste immer wieder zu Kontertoren ein. So wuchs der 
Vorsprung der Karlsruher immer weiter an, am Ende waren es 12 Tore.
So mussten unsere Jungs eine bittere Niederlage einstecken. Bitter 
deshalb, weil man gegen einen Gegner, der nicht wirklich viel besser 
war, eine so hohe Klatsche kassierte. Dementsprechend enttäuscht 
waren Trainer und Spieler nach dem Spiel.
Die Saison beendet unsere C-Jugend als Letzter der Landesliga Süd. 
Trotzdem sind die Trainer nicht unzufrieden mit den meisten Spielen in 
dieser Saison. Überschattet wurde die Runde von dem unglaublichen 
Verletzungspech, das über die Mannschaft hereinbrach. Ohne dieses 
wären jetzt sicherlich drei oder vier Siege mehr auf der Habenseite. 
Im Rückblick war es auf jeden Fall ein Erfolg, die Qualifikation für die 
Landesliga geschafft zu haben, und auch richtig, in dieser höheren 
Liga gespielt zu haben. Alle Spieler haben einen Schritt nach vorne 
gemacht. Die aktuellen Trainingsleistungen und den Einsatz, den die 
Jungs momentan zeigen, machen Hoffnung. Die beiden Trainer Stefan 
Lamminger und Patrick Junge blicken optimistisch in die kommenden 
Monate und auf die nächste Saison, wenn die meisten der C-Jugend-
spieler mit ihnen in die B-Jugend hochgehen werden. Ein großer Dank 
geht an dieser Stelle an die Eltern der Jungs, die die Mannschaft in 
jedem Spiel großartig unterstützt und bei allen Helferdiensten Flagge 
gezeigt haben.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Ben Kunkelmann (4), Alexander 
Max (4/1), Luis Benz (3), Martin Gaska (2), Jack Anthony Allen (2), Clau-
dius Zirpel (2), Fabio Blaschek (1), Jonas Blaschek (1)
Trainer: Stefan Lamminger, Hans Lang

Die kommenden Spiele
- Samstag, 13. April:
Damen, Landesliga Süd:
HSG – TG Neureut II (16 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach)

- Samstag, 20. April:
Herren, Bezirksliga Bruchsal/Pforzheim:
TV Neuthard II – HSG (16.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard)

- Sonntag, 28. April:
Herren, Bezirksliga Bruchsal/Pforzheim:
TV Gondelsheim – HSG (17.30 Uhr, Saalbachhalle Gondelsheim)

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Update Bläserklasse

Musikerinnen und Musiker mit ihrem Dirigenten Steffen
� Foto: Musikverein

Im Sommer 2016 haben wir zum ersten Mal in Kooperation mit der Joß-
Fritz-Grundschule und der MuKS in Bruchsal das Projekt „Bläserklasse” 
gestartet – und das mit Erfolg!
Denn seit September letzten Jahres bilden diese jungen Musikerinnen 
und Musiker unsere neue Jugendkapelle. Mit viel Spaß und großer 
Begeisterung treffen sie sich jeden Dienstagabend um 18 Uhr in der 
Aula der Joß-Fritz-Schule mit ihrem Dirigenten Steffen Pfund, um ihre 
Stücke einzuüben... Denn Übung macht ja schließlich den Meister!

Du spielst auch ein Instrument und wir haben Interesse geweckt? 

Dann schau doch einfach mal bei unseren wöchentlichen Proben vorbei.
Wir freuen uns auf Dich!

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Ergebnisse vom 2. KK-Rundenwettkampf
Trotz der beiden sehr guten Ergebnisse von Markus Hartmann und Meik 
Wolf mit jeweils 265 Ringen mussten die Gewehr- und auch die Pisto-
lenschützen eine Niederlage hinnehmen. Damit belegen sie vorerst nur 
einen mittleren Tabellenplatz. Allerdings stehen ja noch vier Wettkämpfe 
aus, so dass noch alles offen ist.

Sportgewehr – Kreisklasse A
Untergrombach I : Bauerbach II – 747 : 794 Ringe
Markus Hartmann 265, Kevin Krauth 245, Daniel Bolich 237 Ringe

Sportpistole – Kreisklasse A
Untergrombach I : Östringen I – 764 : 801 Ringe
Meik Wolf 265, Reinhard Sander 251, Harald Lauber 248 Ringe
WA

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Saison 2019 wird eröffnet

Liebe Mitglieder!
Ab kommenden Samstag, 13. April, sind die Plätze freigegeben für die 
neue Saison 2019.
Wir wünschen allen Mitgliedern eine schöne, erfolgreiche und verlet-
zungsfreie Saison.

Vereinsinfos rund um den ClubTeil 2
Jürgen und Justin Gerweck haben mit ihrem Team im abgelaufe-
nen Jahr 2018 vier hervorragend besetzte Turniere organisiert und 
durchgeführt. 2. LK-Turnier der Herren (23 Teilnehmer) und das 2. LK-
Turnier der Damen (45 Teilnehmer) waren super besetzt. Auch das 40. 
Michaelsberg-Turnier (78 Teilnehmer max. 80 wären möglich gewesen) 
war ein Highlight. Am Samstag und Sonntag war die Anlage sehr gut 
besucht. Mit dazu beigetragen hat hier natürlich die überraschende 
Finalteilnahme unseres Lokalmatadors Jason Gerweck.2. Deutsche 
Jugend-Ranglistenturnier und LK-Turnier hat sich zu einemTop-Turnier 
entwickelt. Hier hatten 58 Teilnehmer gemeldet. 204 Teilnehmern war es 
für den Verein ein sehr großer Erfolg.
Jugendwartin Julia Mangei sowie Jürgen und Justin Gerweck haben 
in der Saison 2018, 12 Mal Training für Kinder und Jugendlichen á 
25 Trainingsgruppen sowie sieben Mal freies Training an Samstagen 
durchgeführt.
In diesem Jahr 2019 sind wieder vier Turniere geplant. Und zwar finden 
die am:
3. August das 3. LK-Turnier der Herren
4. August das 3. LK-Turnier der Damen
9. bis 12. August das 41. Michaelsberg-Turnier für Damen und Herren
20. bis 22. August das 2. Deutsche Jugend-Ranglisten-und LK Turnier 
statt.
Unser Sportwart Jürgen Gerweck hat bei der Zusammenstellung der 
Mannschaften wieder ausgezeichnete Arbeit geleistet. Und er ist auch 
bezüglich der Sommer-Turnierserie sehr positiv gestimmt.
Jugendbereich:
Auch im Jugendbereich sind wir sehr gut aufgestellt und bieten unseren 
Jugendlichen eine hohe Trainingsqualität an.

Herren 40 steigen auf und sind jetzt als Herren 50 gemeldet
� Foto: Tennisclub
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MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Unsere Angebote im Überblick

Trainingszeiten:
Sonntag:	 9.30 Anfänger
10.30 Fortgeschrittene
Mittwoch:	17.30 Uhr / ungerade KW – Welpen
Samstag:	9.30 Welpen
10.30 Junghunde

Neue Übungsteilnehmer melden sich bitte telefonisch vorher an.
Samstag/Sonntags Gruppen: Natascha – 0172 368 6541
Welpen: Iris – 07249 1849

Außentraining:
Einmal im Monat findet ein Außentraining statt.
Weiter Informationen unter:
www.hundeverein-untergrombach.de

Herzliche Einladung zu unserem Stammtisch:
Jeweils am ersten Dienstag im Monat findet unser Stammtisch um 19 
Uhr in der Gaststätte „Hundehütte“ statt.

Hundetraining� Foto: Verein für d. Schäferhunde

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Unser nächstes Treffen findet am 23. April, 18 Uhr, im FC Clubhaus 
statt. Wir freuen uns, wenn Ihr kommt.
J. B.

Jahrgang 1940 / 1941
Am Donnerstag, 18. April, treffen wir uns um 12 Uhr in den neu gestal-
teten Räumen des Fußballclubs Untergrombach. Lassen wir uns von der 
rumänischen und deutschen Küche überraschen.
Freundlicher Gruß, Fritz

Jahrgang 1947/1948
Unser nächster Stammtisch findet am 12. April, 18 Uhr, auf dem Micha-
elsberg statt.
F. H.

Parteien

SPD - Ortsverein Untergrombach

„Mit dem Rad durch Untergrombach”
Am Samstag, 13. April, treffen wir uns um 14 Uhr am Bahnhof in 
Untergrombach, (Fahrtrichtung Karlsruhe) um Untergrombach mit dem 
Fahrrad zu entdecken!
Im Anschluss kehren wir gemeinsam zu einem kleinen Imbiss ein.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!

– Anzeigen –

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 - 18.00 Uhr
Samstag   8.00 - 12.00 Uhr 

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!


